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Einleitung 
Das Projekt LEVA untersucht seit 2004 Häufigkeiten, Ursachen und Konsequenzen von 
Lehrvertragsauflösungen. In der ersten Projektphase wurden alle während eines Jahres im 
Kanton Bern von einer Lehrvertragsauflösung betroffenen Lernenden sowie deren Berufs
bildnerinnen und -bildner unmittelbar nach der Lehrvertragsauflösung befragt. Je rund 1300 
Lernende sowie Ausbildende haben bei dieser Befragung mitgemacht. Rund 550 Jugendli
che wurden einige Monate später ein zweites Mal befragt. Der Fokus der beiden ersten Be
fragungen lag vor allem auf der Lehrvertragsauflösung, deren Ursachen sowie den unmittel
baren Konsequenzen für die betroffenen Vertragsparteien. Zudem wurden mit Hilfe der Lehr
vertragsstatistik die Lehrvertragsauflösungsquoten für die Eintrittsjahrgänge 1995 bis 2002 
berechnet. Die Ergebnisse dieser Projektphase sind in drei Berichten zusammengefasst 
(Stalder & Schmid, 2006; Schmid & Stalder, 2007; Moser, Stalder & Schmid, 2008). 

Mehr als jeder fünfte Lehrvertrag wird vorzeitig wieder aufgelöst (Stalder & Schmid, 2006). 
Dies ist eines der wichtigsten Ergebnisse der ersten Projektphase. Nicht alle der von einer 
Lehrvertragsauflösung betroffenen Jugendlichen brechen ihre Ausbildung jedoch gänzlich 
ab: Ein Teil von ihnen setzt die begonnene Ausbildung direkt nach der Vertragsauflösung 
fort. Für viele bedeutet die Lehrvertragsauflösung jedoch den - zumindest temporären - Aus
stieg aus der Sekundarstufe II: Die Mehrheit der Jugendlichen hat zum Zeitpunkt der Ver
tragsauflösung noch keine Anschlusslösung (Stalder & Schmid, 2006). 

Angesichts der grossen bildungspolitischen Relevanz von Lehrvertragsauflösungen wurde 
das Projekt LEVA verlängert: Im Rahmen der Interinstitutionellen Zusammenarbeit (IIZ) zwi
schen der Erziehungs-, der Volkswirtschafts- und der Gesundheits- und Fürsorgedirektion 
wurde beschlossen, die im Jahr 2004 direkt nach der Lehrvertragsauflösung zum ersten Mal 
befragten Jugendlichen zwei bis drei Jahre später ein weiteres Mal zu befragen. Der Fokus 
dieser zweiten Projektphase lag auf dem Wiedereinstieg der Jugendlichen in eine zertifizie
rende Sekundarstufe II-Ausbildung sowie auf deren Ausbildungs- und Erwerbssituation nach 
der Lehrvertragsauflösung. Die wichtigsten Ergebnisse dieser Projektphase sind im vierten 
LEVA-Bericht zusammengefasst (Schmid & Stalder, 2008). 

1.1 Die wichtigsten Ergebnisse der zweiten Projektphase 

Rund drei Viertel der Jugendlichen steigen irgendwann im Verlauf von drei Jahren nach der 
Vertragsauflösung wieder in eine zertifizierende Sek. II-Ausbildung ein. Die Mehrheit von ih
nen setzt die Ausbildung direkt nach der Vertragsauflösung fort. Je länger die Vertragsauflö
sung zurückliegt, desto kleiner die Chancen auf einen Wiedereinstieg. Nach einem Unter
bruch von mehr als zwei Jahren steigen nur noch sehr wenige Jugendliche wieder in eine 
Ausbildung ein: Wer bis dann keine neue Ausbildung begonnen hat, wird dies mit grosser 
Wahrscheinlichkeit auch nicht mehr tun. 
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Nicht alle Jugendlichen, die ihre Ausbildung nach der Vertragsauflösung fortsetzen oder eine 
neue beginnen, schliessen diese auch ab. Rund 15% derjenigen, die wieder in eine Ausbil
dung einsteigen, sind nach dem Wiedereinstieg erneut von einer Lehrvertragsauflösung 
oder einem Abbruch einer schulischen Ausbildung betroffen. Insgesamt steigt so rund ein 
Drittel der Jugendlichen nach einer Lehrvertragsauflösung vermutlich endgültig aus der Se
kundarstufe II aus. Im Kanton Bern bleiben damit jedes Jahr mehr als 600 Jugendliche nach 
einer Lehrvertragsauflösung längerfristig ohne Berufsabschluss. 

Besonders gefährdet, keinen Wiedereinstieg in eine Ausbildung zu finden, sind schulisch 
schwache Jugendliche, Jugendliche, die bereits mehr als eine Lehrvertragsauflösung erlebt 
haben, sowie ausländische Jugendliche. 

Als fördernd im Hinblick auf den Wiedereinstieg erweisen sich die Beratung und Begleitung 
der Jugendlichen: Jugendliche, die von ihren Berufsbildnerinnen und -bildnern, Berufsfach
schullehrpersonen sowie der Lehraufsicht unterstützt werden, haben grössere Chancen auf 
einen Wiedereinstieg als Jugendliche ohne diese Unterstützung. Auch der Besuch von Brü
ckenangeboten erweist sich als hilfreich: Jugendliche, die nach der Vertragsauflösung etwa 
ein Berufsvorbereitendes Schuljahr, ein Praktikum oder ein Motivationssemester besuchen, 
steigen häufiger wieder in eine Ausbildung ein als Jugendliche, die kein solches Angebot be
suchen. 

1.2 Die vorliegende Skalendokumentation 

Die vorliegende Dokumentation beschreibt die Befragung der zweiten Projektphase, d.h. die 
dritte Befragung der betroffenen Jugendlichen. Dazu gehören die Charakterisierung der 
Stichprobe, die Dokumentation der Messinstrumente, die Erläuterung der verwendeten Ko
dierschemata sowie die Deskription und Analyse der verwendeten Items. Zuerst wird die te
lefonische, dann die daran anschliessende schriftliche Befragung dokumentiert. 

Der Leitfaden für das Telefoninterview sowie die Fragebogen mit Labels finden sich im An-
hang. 

Informationen zur Durchführung der beiden ersten Befragungen sowie zu den dort verwen
deten Erhebungsinstrumenten finden sich in der ersten Projektdokumentation (Stalder & 
Schmid, 2008). 
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2 Erhebungsdesign 
Es folgen die Charakterisierung der Datenbasis für die dritte Befragung der Jugendlichen, die 
Beschreibung der Durchführung der dritten telefonischen sowie schriftlichen Befragung, die 
Dokumentation der Erhebungsinstrumente sowie Angaben zum Rücklauf der telefonischen 
und schriftlichen Befragung. 

2.1 Datenbasis 

Im Rahmen der zweiten Projektphase wurden im Frühling 2007 diejenigen Jugendlichen, die 
zwischen dem 1. Februar 2004 und dem 31. Januar 2005 von einer Lehrvertragsauflösung 
betroffen waren, ein weiteres Mal befragt. Aus dieser dritten Befragung ausgeschlossen 
wurden: 

Jugendliche, von denen uns aus der ersten Befragung weder ihre eigenen noch die An
gaben ihrer (ehemaligen) Berufsbildnerinnen und -bildner vorlagen, 

Jugendliche des französischsprachigen Kantonsteils sowie 

Jugendliche, die zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits im Besitz eines Sek. II-
Abschlusses waren (Lehrvertragsauflösung bei der Zweitlehre oder nach Matura). 

Die Basisstichprobe für die dritte Befragung umfasst 1328 Jugendliche. 

2.2 Durchführung der Erhebung 

Im März 2007 haben wir den Jugendlichen der Basisstichprobe eine Broschüre mit den wich
tigsten Ergebnissen der ersten beiden Befragungen geschickt. Gleichzeitig haben wir den 
Jugendlichen in einem Brief mitgeteilt, dass wir sie in den kommenden Wochen erneut zu 
ihrer Ausbildungs- und Erwerbssituation befragen möchten. Der Versand des Briefes und der 
Broschüre half uns zudem auch dabei, die Adressdatenbank der Jugendlichen zu bereinigen 
und zu aktualisieren. 

Ende April 2007 haben wir mit der telefonischen Befragung begonnen. Der Fokus der telefo
nischen Befragung der Jugendlichen lag auf deren Tätigkeiten seit der Lehrvertragsauflö
sung sowie auf deren aktuellen Ausbildungs- und Erwerbssituation: Mit Hilfe der uns bereits 
bekannten Angaben zum Ausbildungsverlauf der Jugendlichen1 wurden diese zu ihren Tätig
keiten seit der Lehrvertragsauflösung befragt. Auf einem monatsgenauen Raster wurden je
weils die Art der Tätigkeit, deren Beginn und Ende sowie weitere Bemerkungen dazu einge
tragen. 

1 In einer vorgängigen Aufbereitung der Lehrvertragsstatistik des Mittelschul- und Berufsbildungsamts (MBA) wurden die Ausbil
dungsverläufe der Jugendlichen unserer Stichprobe rekonstruiert und die Angaben zu Lehrberuf, Lehrbetrieb, Lehrart, Beginn 
sowie Abschluss mit unseren Daten verknüpft. Angaben zu Tätigkeiten ausserhalb der Berufsbildung des Kantons Bern waren 
uns noch nicht bekannt. 
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Der Verlauf der Tätigkeiten seit der Lehrvertragsauflösung sowie die aktuelle Ausbildungs- 
und Erwerbssituation der Jugendlichen waren für die Auswahl des situationsspezifischen 
Fragebogens entscheidend: Je nachdem, ob die Jugendlichen nach der Lehrvertragsauflö
sung wieder eine zertifizierende Sekundarstufe II-Ausbildung begonnen hatten oder nicht 
und je nach aktueller Tätigkeit zum Zeitpunkt des Telefon-Interviews, mussten die Jugendli
chen einen anderen Fragebogen ausfüllen. 

Zwei bis drei Wochen nach dem Versand des Fragebogens wurden nicht antwortende Per
sonen noch einmal, wenn nötig auch mehrmals, an das Zurücksenden desselben erinnert. 
Im Unterschied zur ersten Befragung wurde den Jugendliche nicht angeboten, die Fragen 
telefonisch zu beantworten. 

Abbildung 1: Erhebungsdesign 

Lehrvertragsauflösungsstatistik MBA; 
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2.3 Erhebungsinstrumente 

Um den unterschiedlichen Situationen der Jugendlichen einige Jahre nach der Lehrver
tragsauflösung gerecht zu werden, wurden acht verschiedene Fragebogen entwickelt. Wir 
haben uns hierbei zum einen an den bisherigen Erhebungsinstrumenten des Projekts LEVA, 
zum anderen an den Erhebungsinstrumenten anderer Projekte orientiert. Dazu gehören un
ter anderem das Projekt „Berufswahlprozess bei Jugendlichen“ (Herzog, Neuenschwander & 
Wannack, 2004) sowie die Längsschnittstudie TREE (BFS/TREE, 2003; Stalder & Hupka, 
2004; TREE, 2008a, 2008b). Viele der von LEVA verwendeten Skalen konnten von diesen 
Studien unverändert oder leicht adaptiert übernommen werden. 

Das Telefon-Interview umfasst Fragen zu folgenden Themen: 
Zeit nach der Lehrvertragsauflösung: Tätigkeiten nach der Lehrvertragsauflösung (Aus
bildung, Erwerbstätigkeit, anderes), Angaben zu Lehrberuf, Betrieb, Schule oder Firma, 
Dauer der einzelnen Tätigkeiten, Abschluss der einzelnen Tätigkeiten, aktuelle Tätigkeit; 
Obligatorische Schulzeit: Repetition von Schuljahren, Verlassen der obligatorischen 
Schulzeit; 
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Soziodemografische Angaben: Ausbildungen der Eltern, Erwerbstätigkeit und Beruf der 
Eltern. 

Die Fragebogen umfassen Fragen zu folgenden Themen: 

Zum Ausbildungsverlauf seit der Lehrvertragsauflösung (Teile 1, 2 oder 3): 


Teil 1: Perspektiven und Wünsche unmittelbar nach der Lehrvertragsauflösung, Berufs- 
und Lehrstellenwahl, Unterstützung bei der Entscheidung für den (neuen) Beruf und der 
Suche nach einem (neuen) Ausbildungsplatz, Zeitpunkt der ersten Bewerbung für den 
neuen Ausbildungsplatz, Anzahl Bewerbungen bei Lehrbetrieben und Anmeldungen bei 
Schulen, Flexibilität bei der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz, finanzielle Un
terstützung, retrospektive Beurteilung der Lehrvertragsauflösung, Einstellung zu Ausbil
dung, Sek. II-Abschluss und Chancen beim Erwerbseinstieg; 

Teil 2: Perspektiven und Wünsche unmittelbar nach der Lehrvertragsauflösung, Berufs- 
und Lehrstellenwahl, Bemühungen um einen neuen Ausbildungsplatz seit der Lehrver
tragsauflösung, Unterstützung bei der Entscheidung für einen neuen Beruf und der Su
che nach einem neuen Ausbildungsplatz, Zeitpunkt der ersten Bewerbung für den neuen 
Ausbildungsplatz, Anzahl Bewerbungen bei Lehrbetrieben und Anmeldungen bei Schu
len, Flexibilität bei der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz, Gründe für den Ver
zicht eines möglichen Ausbildungsplatzes, aktuelle Bemühungen um einen neuen Aus
bildungsplatz, Datum der letzten Bewerbung, Gründe für den Verzicht auf Ausbildungs
platzsuche, finanzielle Unterstützung, retrospektive Beurteilung der Lehrvertrags
auflösung, Einstellung zu Ausbildung, Sek. II-Abschluss und Chancen beim Erwerbs
einstieg; 

Teil 3: Perspektiven und Wünsche unmittelbar nach der Lehrvertragsauflösung, Berufs- 
und Lehrstellenwahl, Unterstützung bei der Entscheidung für den (neuen) Beruf und der 
Suche nach einem (neuen) Ausbildungsplatz, Zeitpunkt der ersten Bewerbung für den 
neuen Ausbildungsplatz, Anzahl Bewerbungen bei Lehrbetrieben und Anmeldungen bei 
Schulen, Flexibilität bei der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz, finanzielle Un
terstützung, Gründe für die erneute Lehrvertragsauflösung resp. den Abbruch der schuli
schen Ausbildung, aktuelle Bemühungen um einen neuen Ausbildungsplatz, Datum der 
letzten Bewerbung, Gründe für den Verzicht auf Ausbildungsplatzsuche, retrospektive 
Beurteilung der Lehrvertragsauflösung, Einstellung zu Ausbildung, Sek. II-Abschluss und 
Chancen beim Erwerbseinstieg; 

Zur aktuellen Tätigkeit (Zeitpunkt Telefoninterview, Teile A, B oder C): 
Teil A, aktuelle Ausbildungssituation (falls zum Zeitpunkt der Erhebung in einer Sek. II-
Ausbildung): Schulische und betriebliche Lernbedingungen (Arbeitsinhalte, Ausbildungs
umfeld, Belastung), Ausbildungszufriedenheit, Verbundenheit mit dem Betrieb, pädago
gische Kompetenzen der Berufsbildnerin bzw. des Berufsbildners, Fluktuationstendenz; 
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Teil B, aktuelle Erwerbssituation (falls zum Zeitpunkt der Erhebung erwerbstätig): Stel
lensuche und Erwerbseintritt, Unterstützung bei der Suche nach einer Arbeitsstelle, Ar
beitsbedingungen (Arbeitsinhalte, Arbeitsumfeld, Belastung), Arbeitszufriedenheit, Ver
bundenheit mit der Firma, Führungs- und Fachkompetenz der Chefin bzw. des Chefs, 
Evaluation der (An-)Lehre, Lohn, Fluktuationstendenz; 
Teil C, Wünsche für die Zukunft (falls zum Zeitpunkt der Erhebung weder in Ausbildung 
noch erwerbstätig); 

Persönlicher Teil (für alle): 
Subjektive Befindlichkeit: Selbstwert, Depressivität, positive Lebenseinstellung, Konsum 
von Suchtmitteln und Medikamenten, körperliche Beschwerden, 
kritische Lebensereignisse in den letzten 4 Jahren, 
Selbstwirksamkeit, Coping, Werte, 
berufliche Perspektiven für die nächsten zehn Jahre. 

Tabelle 1: Zusammensetzung der acht verschiedenen Fragebogen 

Frage
bogen
typ 

1A 

1B 

1C 

2B 

2C 

3A 

3B 

3C 

1. Teil: 
Ausbildungsverlauf seit Lehrvertragsauflö
sung 

Wiedereinstieg 

Wiedereinstieg 

Wiedereinstieg 

kein Wiedereinstieg 

kein Wiedereinstieg 

Wiedereinstieg, dann erneute Lehrvertragsauflö
sung resp. Abbruch schulische Sek. II-Ausbildung 

Wiedereinstieg, dann erneute Lehrvertragsauflö
sung resp. Abbruch schulische Sek. II-Ausbildung 

Wiedereinstieg, dann erneute Lehrvertragsauflö
sung resp. Abbruch schulische Sek. II-Ausbildung 

2. Teil: 3. Teil:aktuelle Tätigkeit  Personen-Zeitpunkt Telefonin merkmaleterview 

zert. Sek. II-Ausbildung Personenmerkmale 

Erwerbstätigkeit Personenmerkmale 

anderes Personenmerkmale 

Erwerbstätigkeit Personenmerkmale 

anderes Personenmerkmale 

zert. Sek. II-Ausbildung Personenmerkmale 

Erwerbstätigkeit Personenmerkmale 

anderes 	Personenmerkmale 

Bei fehlenden Angaben zu Lehrberuf, Vertragstyp, Lehrbetrieb, Lehrbeginn, Abschluss der 
beruflichen Grundbildung sowie Zeitpunkt und Grund der Lehrvertragsauflösung konnten wir 
unsere Daten mit Angaben aus der Lehrvertragsstatistik des Mittelschul- und Berufsbildung
samts ergänzen. 

2.4 Rücklauf 

Die Basis-Stichprobe für die dritte Befragung umfasst 1328 Jugendliche (Tabelle 2). Die 
grosse Mehrheit von ihnen konnten wir auch rund drei Jahre nach der Erstbefragung errei
chen: 1149 Jugendliche (87%) haben uns am Telefon zu ihrer Ausbildungs- und Erwerbssi
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tuation seit der Lehrvertragsauflösung Auskunft gegeben. In wenigen Fällen, in denen ein 
Gespräch mit den Jugendlichen selber nicht möglich war, haben deren Eltern unsere Fragen 
beantwortet. 

4% der Jugendlichen haben die Teilnahme am Telefon-Interview verweigert. Viele von ihnen 
haben ihre Entscheidung damit begründet, dass die Lehrvertragsauflösung schon weit zu
rückliege, diese Zeit sehr schmerzhaft gewesen sei und sie sich lieber nicht mehr daran er
innern möchten. 1% der Jugendlichen konnten wir nicht erreichen, da sie zum Zeitpunkt der 
Befragung im Ausland, in einer Klinik oder im Gefängnis waren oder laut Angaben der Eltern 
keinen festen Wohnsitz haben. Weitere 2% konnten wir während der dreimonatigen Erhe
bungszeit trotz offiziell gültiger Telefonnummer nie erreichen. Von 65 Jugendlichen (5%) ha
ben wir keine gültige Telefonnummer herausfinden können. 

Tabelle 2: Rücklauf Telefon-Interview; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

N % 

Stichprobe Telefon-Interview 1328 100% 

Ausfälle Telefon-Interview 

Teilnahme verweigert 58 4% 

Teilnahme nicht möglich (z.B. in Klinik, im Aus
land, im Gefängnis, kein fester Wohnsitz etc.) 10 1% 

nie erreicht 29 2% 

keine gültige Telefonnummer 65 5% 

Total Ausfälle 162 12% 

Teilnahme Telefon-Interview 

mit der betroffenen Person selbst 1149 87% 

mit einer angehörigen Person 17 1% 

Total Teilnahme Telefon-Interview 1166 88% 

771 Jugendliche haben nach dem Telefon-Interview ebenfalls an der schriftlichen Befragung 
teilgenommen und uns den Fragebogen zurückgeschickt. Dies entspricht 58% der Gesamt
stichprobe oder gut zwei Dritteln der Jugendlichen mit Telefon-Interview (67%). 

Tabelle 3: Rücklauf Fragebogen; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

N % 

Teilnahme Fragebogen 771 58% 

keine Teilnahme Fragebogen 557 42% 

1004 Personen haben sowohl bei der ersten als auch bei der dritten (telefonischen), 420 da
von auch bei der zweiten Befragung mitgemacht. 
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3 Stichprobenbeschreibung 
Im Folgenden werden die Stichprobe der Jugendlichen, die bei der telefonischen, und dieje
nigen der Jugendlichen, die bei der schriftlichen Befragung mitgemacht haben, mit den wich
tigsten sozioökonomischen Variablen beschrieben. 

3.1 Telefonische Befragung (T3) 

Die Stichprobe der Jugendlichen, die bei der ersten Befragung mitgemacht haben, wird an-
hand folgender Merkmale beschrieben: Beobachtungsdauer, Zeitpunkt der Lehrvertragsauf
lösung, Geschlecht, Alter, Nationalität, Ausbildungssituation vor Lehrbeginn, Berufsgruppe, 
Anforderungsniveau der beruflichen Grundbildung, sozioökonomischer Status sowie An
schlusstyp zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung. 

Tabelle 4: 	 Dauer zwischen Lehrvertragsauflösung und telefonischer Befragung (Beobach
tungsdauer); absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

obsdur 	 24 - 30 Monate 142 12% 

31 - 36 Monate 672 58% 

37 - 42 Monate 340 29% 

> 42 Monate 12 <1% 

 Total 	 1166 100% 

Tabelle 5: Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

zeitpunktx 	 Auflösung in der Probezeit 146 13% 

Auflösung im 1. Lehrjahr 565 49% 

Auflösung im 2. Lehrjahr 335 29% 

Auflösung im 3. Lehrjahr 95 8% 

Auflösung im 4. Lehrjahr 25 2% 

Total 	1166 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 6: Geschlecht der Jugendlichen; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

lsex weiblich 488 42% 

männlich 678 58% 

 Total 	 1166 100% 
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Tabelle 7: Alter der Jugendlichen zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung;  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

alter 	<20 Jahre 1013 87% 

 20-22 Jahre 93 8% 

 >22 Jahre 53 5% 

 keine Angabe 7 1% 

 Total 	 1166 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 8: Nationalität der Jugendlichen; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

lnatgrp 	Schweiz 1021 88% 

Mittel- und Nordeuropa 8 1% 

Südeuropa 30 3% 

Osteuropa 2 <1% 

Balkan und Türkei 85 7% 

Asien 13 1% 

Afrika 4 <1% 

Amerika 3 <1% 

 Total 	 1166 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 9: 	 Ausbildungssituation der Jugendlichen im Jahr vor Lehrbeginn:  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

laus3 	Kleinklasse 17 2% 

Realschule 251 22% 

Sekundarschule 161 14% 

Brückenangebot 318 27% 

anderes: ausbildungslos, Sek. II-Ausbildung 217 19% 

keine Angabe, unklar 202 17% 

 Total 	 1166 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Tabelle 10: Berufsgruppe der begonnenen beruflichen Grundbildung nach Swissdoc2: 
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

swiss8 	Natur 34 3% 

Ernährung, Gastgewerbe, Hauswirtschaft 210 18% 

Textilien, Bekleidung, Körperpflege 43 4% 

 Bauwesen 257 22% 

Industrie, Technisches Handwerk, Informatik 226 19% 

Handel, Verwaltung, Tourismus 341 29% 

Bildungswesen, Gesundheit, Sozialarbeit 47 4% 

Medien, Kunst, Geisteswissenschaften 8 1% 

 Total 	 1166 100% 

Tabelle 11: Intellektuelles Anforderungsniveau der begonnenen beruflichen Grundbildung:  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

anfo2_z 	Anlehre 44 4% 

 tiefes Anforderungsniveau 535 46% 

 mittleres Anforderungsniveau 311 27% 

 hohes Anforderungsniveau 244 21% 

 Anforderungsniveau unbestimmt 32 3% 

 Total 	 1166 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 12: 	 Sozioökonomischer Status der Familie (gemessen am International Socio-
Economic Index of Occupational Status); absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

Iseifa2 	nicht erwerbstätig 74 6% 

ISEI bis 29 150 13% 

 ISEI 30-49 511 44% 

 ISEI 50-69 311 27% 

 ISEI 70-90 72 6% 

 ISEI unbekannt 48 4% 

 Total 	 1166 100% 

Es wurde jeweils der höchste Wert der beruflichen Tätigkeit der Mutter und des Vaters genommen. 

Beispiele zur Veranschaulichung des ISEI finden sich im Kapitel 5. Vgl. dazu Ganzeboom und Treiman (1996). 


2 Vgl. http://swissdoc.svb-asosp.ch/ 
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Tabelle 13: Anschlusslösung zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung: 
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

typ2002 	Betriebswechsel 249 21% 

Aufstieg 46 4% 

Abstieg 210 18% 

 Ausbildungswechsel 60 5% 

 ohne Anschluss 601 52% 

 Total 	 1166 100% 

3.2 Schriftliche Befragung (T3) 

Analog zu Kapitel 3.1 wird die Stichprobe der Jugendlichen, die bei der schriftlichen Befra
gung mitgemacht haben, anhand folgender Merkmale beschrieben: Beobachtungsdauer, 
Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung, Geschlecht, Alter, Nationalität, Ausbildungssituation vor 
Lehrbeginn, Berufsgruppe, Anforderungsniveau der beruflichen Grundbildung, sozioökono
mischer Status sowie Anschlusstyp zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung. 

Tabelle 14: 	 Dauer zwischen Lehrvertragsauflösung und telefonischer Befragung (Beobach
tungsdauer); absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

obsdur 	 24 - 30 Monate 100 13% 

31 - 36 Monate 452 59% 

37 - 42 Monate 213 28% 

> 42 Monate 6 1% 

 Total 	 771 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 15: 	 Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

zeitpunktx 	 Auflösung in der Probezeit 87 11% 

Auflösung im 1. Lehrjahr 369 48% 

Auflösung im 2. Lehrjahr 240 31% 

Auflösung im 3. Lehrjahr 59 8% 

Auflösung im 4. Lehrjahr 16 2% 

Total 	771 100% 
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Tabelle 16: Geschlecht der Jugendlichen; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

lsex weiblich 358 46% 

männlich 413 54% 

 Total 	 771 100% 

Tabelle 17: Alter der Jugendlichen zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung;  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

alter 	<20 Jahre 678 88% 

 20-22 Jahre 59 8% 

 >22 Jahre 31 4% 

 keine Angabe 3 <1% 

 Total 	 1329 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 18: Nationalität der Jugendlichen; absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

lnatgrp 	Schweiz 696 90% 

Mittel- und Nordeuropa 4 1% 

Südeuropa 19 3% 

Osteuropa 1 <1% 

Balkan und Türkei 43 6% 

Asien 5 1% 

Afrika 1 <1% 

Amerika 2 <1% 

 Total 	 771 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 19: 	 Ausbildungssituation der Jugendlichen im Jahr vor Lehrbeginn:  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

laus3 	Kleinklasse 11 1% 

Realschule 176 23% 

Sekundarschule 121 16% 

Brückenangebot 232 30% 

anderes: ausbildungslos, Sek. II-Ausbildung 136 18% 

keine Angabe, unklar 95 12% 

 Total 	 771 100% 
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Tabelle 20: Berufsgruppe der begonnenen beruflichen Grundbildung nach Swissdoc;  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

swiss8 	Natur 25 3% 

Ernährung, Gastgewerbe, Hauswirtschaft 130 17% 

Textilien, Bekleidung, Körperpflege 34 4% 

 Bauwesen 158 21% 

Industrie, Technisches Handwerk, Informatik 147 19% 

Handel, Verwaltung, Tourismus 231 30% 

Bildungswesen, Gesundheit, Sozialarbeit 40 5% 

Medien, Kunst, Geisteswissenschaften 6 1% 

 Total 	 771 100% 

Tabelle 21: Intellektuelles Anforderungsniveau der begonnenen beruflichen Grundbildung:  
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

anfo2_z Anlehre 17 2% 

 tiefes Anforderungsniveau 341 44% 

 mittleres Anforderungsniveau 221 29% 

 hohes Anforderungsniveau 170 22% 

 Anforderungsniveau unbestimmt 22 3% 

 Total 771 100% 

Tabelle 22: Sozioökonomischer Status der Familie (gemessen am International Socio-
Economic Index of Occupational Status); absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

Iseifa2 nicht erwerbstätig 44 6% 

ISEI bis 29 95 12% 

 ISEI 30-49 346 45% 

 ISEI 50-69 227 29% 

 ISEI 70-90 45 6% 

 ISEI unbekannt 14 2% 

 Total 771 100% 

Es wurde jeweils der höchste Wert der beruflichen Tätigkeit der Mutter und des Vaters genommen. 

Beispiele zur Veranschaulichung des ISEI finden sich im Kapitel 5. Vgl. dazu Ganzeboom und Treiman (1996). 
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Tabelle 23: Anschlusslösung zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung: 
absolute und prozentuale Häufigkeiten 

Häufigkeiten Prozent 

typ2002 	Betriebswechsel 179 23% 

Aufstieg 38 5% 

Abstieg 132 17% 

 Ausbildungswechsel 50 7% 

 ohne Anschluss 372 48% 

 Total 	 771 100% 
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4 Herkunft der Items 
Im Folgenden dokumentieren wir die Herkunft aller in der telefonischen sowie in der schriftli
chen Befragung verwendeten Items. Dazu gehören der Name des Konzepts, die Anzahl 
verwendeter Items eines Konzepts sowie eine genaue Quellenangabe. Die Labels und die 
Nummerierung finden sich analog auch in den Erhebungsinstrumenten (vgl. Anhang). Die 
ausführlichen Quellenangaben sind im Literaturverzeichnis dokumentiert. 

4.1 Telefonische Befragung (T3) 

Es folgt die Beschreibung der bei der telefonischen Befragung verwendeten Items. Die Fra
gen zu den Tätigkeiten der Jugendlichen seit der Lehrvertragsauflösung sind, je nach Ant
worten der Jugendlichen, im Gespräch mit ihnen entstanden und folgen keiner genau vor
hersehbaren Logik. Aus diesem Grund wird im Folgenden darauf verzichtet, diese Fragen 
genauer zu erläutern. Die Fragen zu den Tätigkeiten seit der Lehrvertragsauflösung haben 
wir in Anlehnung an die CATI-Befragungen der Studie TREE selbst entwickelt. Der Leitfaden 
für die telefonische Befragung findet sich im Anhang. 

Tabelle 24: Obligatorische Schulzeit 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

frepe1-3, 
frepe2_a, 
frepe3_a 

Schuljahresrepetition 
während der obligatori
schen Schulzeit 

Eigenentwicklung 3 5 

fleav Abschluss der obligatori
schen Schulzeit Eigenentwicklung 1 6 

Tabelle 25: Ausbildung und Erwerbstätigkeit der Eltern 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

feduf1-10; 
fedum1-10 

Ausbildung des Vaters 
und der Mutter 

Eigenentwicklung in Anlehnung an OECD 
(2002) 10 7 

fworf1; 
fworm1 

aktuelle Erwerbstätigkeit 
Vater und Mutter 

Eigenentwicklung in Anlehnung an OECD 
(2002) 2 8 

fworf3; 
fworm3 Beruf Vater und Mutter Eigenentwicklung in Anlehnung an OECD 

(2002) 1 9 

Tabelle 26: Bemerkungen 

Anzahl Nr. derName des Konzepts Quellenangabe Items Frage 

fcomm_a Bemerkungen Eigenentwicklung 1 10 
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4.2 Schriftliche Befragung (T3) 

Die acht verschiedenen, situationsspezifischen Fragebogen sind aus drei Teilen zusammen
gesetzt (vgl. dazu auch Kapitel 2.3). Im Folgenden werden die Items der verschiedenen Teile 
der Reihe nach dokumentiert. 

Fragebogen erster Teil: Ausbildungsverlauf seit der Lehrvertragsauflösung 

Tabelle 27: Wiedereinstieg (Fragebogen 1A, 1B, und 1C) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl Nr. der 
Items Frage 

fphas1-2 Ausbildungsabsichten Eigenentwicklung 2 1 
nach der Lehrver
tragsauflösung 

fphas3, Wunsch für den weiteren Eigenentwicklung 2 2 
fphas3_a Ausbildungsweg zum 

Zeitpunkt der Lehrver
tragsauflösung 

fphas4 Ausbildungssituation Eigenentwicklung in Anlehnung an Herzog, 1 3 
zum Zeitpunkt der Lehr- Neuenschwander & Wannack (2003) 
vertragsauflösung (Lehr
beruf) 

fphas5 Ausbildungssituation Eigenentwicklung in Anlehnung an Herzog, 1 4 
zum Zeitpunkt der Lehr- Neuenschwander & Wannack (2003) 
vertragsauflösung (Lehr
betrieb) 

fadve1-4 Berufsfindungsaktivitä- Eigenentwicklung in Anlehnung an Stalder 4 5 
ten (Information) (2000) 

fbefo1, Berufsfindungsaktivitä- Eigenentwicklung in Anlehnung an Stalder 4 5 
8, 10, ten (Passung Lehrberuf (2000) 
fbefo9_a und Lehrbetrieb) 

fsupd1-5, Unterstützung bei der Eigenentwicklung 13 6 
7-13, Entscheidung für einen 
fsupd8_a neuen Beruf 

fsups1-5, Unterstützung bei der Eigenentwicklung 13 7 
7-13, Suche nach einem neu
fsups8_a en Ausbildungsplatz 

fseba1-3 Zeitpunkt erste Bewer- Eigenentwicklung 3 8 
bung für einen neuen 
Ausbildungsplatz 

fappl1, Anzahl Bewerbungen bei Eigenentwicklung 2 9 
fappl10 Betrieben und Anmel

dungen bei Schulen 

fappl2, 20, Flexibilität bei der Lehr- Eigenentwicklung 4 10 
fappl2_a, stellensuche 
fappl20_a 

fappl3-6 Zusagen und Absagen Eigenentwicklung 4 11 
auf Bewerbungen 

ffina1-5 Finanzielle Unterstüt- Eigenentwicklung 5 12 
zung in der Zeit ohne 
Sek. II-Ausbildung 

ffina6-8 Finanzielle Situation in Eigenentwicklung 3 13 
der Zeit ohne Sek. II-
Ausbildung 
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Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

fretr1-4 Retrospektive Beurtei
lung der Lehrver
tragsauflösung 

Eigenentwicklung 4 14 

fvaed1-7 Einstellung zu Ausbil
dungs- und Arbeitsmarkt 

Eigenentwicklung 7 15 

fattr1-9 Attribution des Wieder
einstiegs nach der Lehr
vertragsauflösung 

Eigenentwicklung 9 16 

fmiss_a Fehlende Unterstützung 
bei der Suche nach ei-

Eigenentwicklung 1 17 

nem neuen Ausbil
dungsplatz 

Tabelle 28: kein Wiedereinstieg (Fragebogen 2B und 2C) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl Nr. der 
Items Frage 

fphas1-2 Ausbildungsabsichten Eigenentwicklung 2 1 
nach der Lehrver
tragsauflösung 

fphas3, Wunsch für den weiteren Eigenentwicklung 2 2 
fphas3_a Ausbildungsweg zum 

Zeitpunkt der Lehrver
tragsauflösung 

fadve1-4 Berufsfindungsaktivitä- Eigenentwicklung in Anlehnung an Stalder 4 3 
ten (Information) (2000) 

fbefo1, Berufsfindungsaktivitä- Eigenentwicklung in Anlehnung an Stalder 4 3 
8, 10, ten (Passung Lehrberuf (2000) 
fbefo9_a und Lehrbetrieb) 

fseek1 Suche nach einem neu- Eigenentwicklung 1 4 
en Ausbildungsplatz 
nach der Lehrver
tragsauflösung 

fsupd1-5, Unterstützung bei der Eigenentwicklung 13 5 
7-13, Entscheidung für einen 
fsupd8_a neuen Beruf 

fsups1-5, Unterstützung bei der Eigenentwicklung 13 6 
7-13, Suche nach einem neu
fsups8_a en Ausbildungsplatz 

fseba1-2 Zeitpunkt erste Bewer- Eigenentwicklung 2 7 
bung für einen neuen 
Ausbildungsplatz 

fappl1, Anzahl Bewerbungen bei Eigenentwicklung 2 8 
fappl10 Betrieben und Anmel

dungen bei Schulen 

fappl2, 20, Flexibilität bei der Lehr- Eigenentwicklung 4 9 
fappl2_a, stellensuche 
fappl20_a 

fappl3-6 Zusagen und Absagen Eigenentwicklung 4 10 
auf Bewerbungen 

frefu, Begründung bei Verzicht Eigenentwicklung 2 11 
frefu_a auf einen Ausbildungs

platz 
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Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

fseek2 aktuelle Bemühungen 
bei der Suche nach ei-

Eigenentwicklung 1 12 

nem neuen Ausbil
dungsplatz 

fappm, 
fappy 

Datum der letzten Be
werbung (Monat und 
Jahr) 

Eigenentwicklung 2 13 

fnots1-10, 
fnots, 
fnots_a 

Gründe für den Verzicht 
auf Ausbildungsplatzsu
che 

Eigenentwicklung 12 14 

ffina1-5 Finanzielle Unterstüt
zung in der Zeit ohne 
Sek. II-Ausbildung 

Eigenentwicklung 5 15 

ffina6-8 Finanzielle Situation in 
der Zeit ohne Sek. II-

Eigenentwicklung 2 16 

Ausbildung 

fretr1-4 Retrospektive Beurtei
lung der Lehrver
tragsauflösung 

Eigenentwicklung 4 17 

fvaed1-7 Einstellung zu Ausbil
dungs- und Arbeitsmarkt 

Eigenentwicklung 7 18 

fattr1-9 Attribution des Wieder
einstiegs nach der Lehr
vertragsauflösung 

Eigenentwicklung 9 19 

fmiss_a Fehlende Unterstützung 
bei der Suche nach ei-

Eigenentwicklung 1 20 

nem neuen Ausbil
dungsplatz 

Tabelle 29: Wiedereinstieg, dann erneute Lehrvertragsauflösung resp. Abbruch einer schu
lischen Sek. II-Ausbildung (Fragebogen 3A, 3B und 3C) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl Nr. der 
Items Frage 

fphas1-2 	Ausbildungsabsichten 
nach der Lehrver
tragsauflösung 

fphas3, 	 Wunsch für den weiteren 
fphas3_a 	 Ausbildungsweg zum 

Zeitpunkt der Lehrver
tragsauflösung 

fphas4 	Ausbildungssituation 
zum Zeitpunkt der Lehr
vertragsauflösung (Lehr
beruf) 

fphas5 	Ausbildungssituation 
zum Zeitpunkt der Lehr
vertragsauflösung (Lehr
betrieb) 

fadve1-4 	Berufsfindungsaktivitä
ten (Information) 

fbefo1, Berufsfindungsaktivitä
8, 10, ten (Passung Lehrberuf 
fbefo9_a und Lehrbetrieb) 

Eigenentwicklung 

Eigenentwicklung 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Herzog, 
Neuenschwander & Wannack (2003) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Herzog, 
Neuenschwander & Wannack (2003) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Stalder 
(2000) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Stalder 
(2000) 

2 1 

2 2 

1 3 

1 4 

4 5 

4 5 
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Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl Nr. der 
Items Frage 

fsupd1-5, Unterstützung bei der Eigenentwicklung 13 6 
7-13, Entscheidung für einen 
fsupd8_a neuen Beruf 

fsups1-5, Unterstützung bei der Eigenentwicklung 13 7 
7-13, Suche nach einem neu
fsups8_a en Ausbildungsplatz 

fseba1-3 Zeitpunkt erste Bewer- Eigenentwicklung 3 8 
bung für einen neuen 
Ausbildungsplatz 

fappl1, Anzahl Bewerbungen bei Eigenentwicklung 2 9 
fappl10 Betrieben und Anmel

dungen bei Schulen 

fappl2, 20, Flexibilität bei der Lehr- Eigenentwicklung 4 10 
fappl2_a, stellensuche 
fappl20_a 

fappl3-6 Zusagen und Absagen Eigenentwicklung 4 11 
auf Bewerbungen 

ffina1-5 Finanzielle Unterstüt- Eigenentwicklung 5 12 
zung in der Zeit ohne 
Sek. II-Ausbildung 

ffina6-8 Finanzielle Situation in Eigenentwicklung 3 13 
der Zeit ohne Sek. II-
Ausbildung 

freas_a Grund der erneuten Eigenentwicklung 1 14 
Lehrvertragsauflösung 
resp. des Schulabbruchs 

fseek2 aktuelle Bemühungen Eigenentwicklung 1 15 
bei der Suche nach ei
nem neuen Ausbil
dungsplatz 

fappm, Datum der letzten Be- Eigenentwicklung 2 16 
fappy werbung (Monat und 

Jahr) 

Fnots0-10, Gründe für den Verzicht Eigenentwicklung 13 17 
fnots, auf Ausbildungsplatzsu
fnots_a che 

fretr1-4 Retrospektive Beurtei- Eigenentwicklung 4 18 
lung der Lehrver
tragsauflösung 

fvaed1-7 Einstellung zu Ausbil- Eigenentwicklung 7 19 
dungs- und Arbeitsmarkt 

fattr1-9 Attribution des Wieder- Eigenentwicklung 9 20 
einstiegs nach der Lehr
vertragsauflösung 

fmiss_a Fehlende Unterstützung Eigenentwicklung 1 21 
bei der Suche nach ei
nem neuen Ausbil
dungsplatz 
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Fragebogen zweiter Teil: aktuelle Tätigkeit zum Zeitpunkt des Telefoninterviews 

Tabelle 30: Aktuelle Tätigkeit: Ausbildung (Fragebogen 1A und 3A) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl Nr. der 
Items Frage 

fsatg1-3 	Allgemeine Ausbil
dungszufriedenheit 

fsatr1-3 	Resignative Ausbil
dungszufriedenheit 

fquit1-2 	Verbleibenstendenz 

fclif1-3 	 Zufriedenheit mit dem 
Lehrbetrieb 

fwvar1-3 	Vielseitigkeit betriebliche 
Ausbildung 

fwsca1-3 	Handlungsspielraum 
betriebliche Ausbildung 

fwove1-5 	Belastung betriebliche 
Ausbildung 

fquam2-4, Pädagogische Kompe
6-7,9 tenz Lehrmeister/in 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Baillod und 3 1; 2 
Semmer (1994), Bruggemann (1974) 

Eigenentwicklung in Anlehnung Baillod und 3 2 
Semmer (1994), Bruggemann (1974), Stalder 
und Hupka (2004), TREE (2008a) 

Stalder und Hupka (2004), TREE (2008a) 2 2 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Neu- 3 3 
enschwander (1998), Stalder und Hupka 
(2004), TREE (2008a) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Semmer, 3 3 
Zapf und Dunckel (1999), Prümper, Hart
mannsgruber und Frese (1995), Stalder und 
Hupka (2004), TREE (2008a) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Semmer, 3 3 
Zapf und Dunckel (1999), Prümper, Hart
mannsgruber und Frese (1995), Stalder und 
Hupka (2004), TREE (2008a) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Semmer, 5 3 
Zapf und Dunckel (1999), Prümper, Hart
mannsgruber und Frese (1995), Stalder und 
Hupka (2004), TREE (2008a) 

Eigenentwicklung in Anlehnung an Neu- 6 3 
enschwander (1998), Nägele (1992), Stalder 
und Hupka (2004), TREE (2008a) 

Tabelle 31: Aktuelle Tätigkeit: Erwerbstätigkeit (Fragebogen 1B, 2B und 3B) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

fjsea9 Stellensuche BFS (2004), TREE (2008b) 1 1 

fjsem Dauer der Stellensuche BFS (2004), TREE (2008b) 1 2 

fjsel1-6 Bewerbungsaktivitäten BFS (2004), TREE (2008b) 6 3 

fsupj1-5, 
7-13, 
fsupj8_a 

Unterstützung bei Stel
lensuche 

Eigenentwicklung 13 4 

fjsag1-3 Allgemeine Arbeitszu
friedenheit 

Baillod und Semmer (1994), Bruggemann 
(1974), Stalder und Hupka (2004), TREE 
(2008b) 

3 5; 9 

fclco1-3 Zufriedenheit mit dem 
Betrieb 

Neuenschwander (1998), Stalder & Hupka 
(2004), TREE (2008b) 

3 6 

fjvar1-3 Vielseitigkeit Arbeit Semmer, Zapf und Dunckel (1999), Prümper, 
Hartmannsgruber und Frese (1995), Stalder 
und Hupka (2004), TREE (2008b) 

3 7 

fjsca1-3 Handlungsspielraum 
Arbeit 

Semmer, Zapf und Dunckel (1999) Prümper, 
Hartmannsgruber und Frese (1995), Stalder 
und Hupka (2004), TREE (2008b) 

3 7 
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Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

fjove1-5 Belastung Arbeit Semmer, Zapf und Dunckel (1999), Prümper, 
Hartmannsgruber und Frese (1995), Stalder 
und Hupka (2004), TREE (2008b) 

5 7 

fquab2-4, 
6-7, 9 

Führungs- und Fach
kompetenz Chef/in 

Neuenschwander (1998), Nägele (1992), Stal
der und Hupka (2004), TREE (2008b) 

6 8 

fjsar1-3 Resignative Arbeitszu
friedenheit 

Baillod und Semmer (1994), Bruggemann 
(1974), Stalder und Hupka (2004), TREE 
(2008b) 

3 9 

fquit2 Fluktuationstendenz J. Baillod (1992), TREE (2008b) 1 9 

fjqit3 Fluktuationstendenz J. Baillod (1992), TREE (2008b) 1 10 

feval1-2, 
5-6 

Evaluation (An-)Lehre TREE (2008b) 4 11 

fsala1-4 Lohn BFS (2004),  TREE (2008b) 4 12 

Tabelle 32: Aktuelle Situation: anderes. Fragebogen 1C, 2C und 3C 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

fnech1-13; 
fnech2_a-

Aktuelle Wunschtätigkeit TREE (2008b) 22 1 

7_a, 
11_a-13_a 
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Fragebogen dritter Teil: Personenmerkmale 

Tabelle 33: Personenmerkmale (alle Fragebogen) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl Nr. der 
Items Frage 

fsele1-4 


fseld1, 3-5 


fposl1-3, 

5-6 


fdrug1-6 

fseef1-4 

fcopt1-4 

fcope1-4 

fcopa1-4 

fclev02-08, 
10-15; 
fclev02_a
08_a, 
10_a-15_a 

fheal1-3, 

5-9 


fvawi1-5 

fvawe1-4 

Fvafa1-3 

fvafu1-4 

fvaot1, 
fvaot1_a 

fdofu1 

fdofu2_a 

Selbstwert 

Depressivität 

Positive Lebenseinstel
lung 

Substanzenkonsum 

Selbstwirksamkeit 

Coping, problemorien
tiert 

Coping, emotionsorien
tiert 

Coping, vermeidungsori
entiert 

Kritische Lebensereig
nisse 

Körperliche Beschwer
den 

Werte, Arbeit intrinsisch
sozial 

Werte, Arbeit extrinsisch 

Werte, Familie 

Werte, Freizeit 

Werte, anderes 

Erwerbsperspektiven 
(Anstellungsverhältnis) 

Erwerbsperspektiven 
(Beruf) 

Rosenberg (1965, 1979) 4 1 


Rosenberg (1965, 1979) 4 1 


A. Grob, Lüthi, Kaiser, Flammer, Mackinnon 5 2 

und Wearing (1991), Stalder & Hupka (2004), 

TREE (2008b) 


U. Grob & Maag Merki (2001), Stalder & Hupka 6 3 

(2004), TREE (2008b) 


Schwarzer und Jerusalem (1999), Stalder & 4 4 

Hupka (2004), TREE (2008b) 


Endler und Parker (1990), Kälin (1995a, 4 5 

1995b) 


Endler und Parker (1990), Kälin (1995a, 4 5 

1995b) 


Endler und Parker (1990), Kälin (1995a, 4 5 

1995b) 


Eigenentwicklung in Anlehnung an 37 6 

Neuenschwander (1998), Neuenschwander, 

Herzog & Holder, 2001), TREE (2008b) 


Grob, Lüthi, Kaiser, Flammer, Mackinnon und 8 7 

Wearing (1991), Stalder & Hupka (2004), 

TREE (2008b) 


Eigenentwicklung in Anlehnung an Watermann 5 8 

(2000), Stalder & Hupka (2004), TREE 

(2008b) 


Eigenentwicklung in Anlehnung an Watermann 4 8 

(2000), Stalder & Hupka (2004), TREE 

(2008b) 


Eigenentwicklung in Anlehnung an Watermann 3 8 

(2000), Stalder & Hupka (2004), TREE 

(2008b) 


Eigenentwicklung in Anlehnung an Watermann 4 8 

(2000), Stalder & Hupka (2004), TREE 

(2008b) 


Eigenentwicklung in Anlehnung an Watermann 2 8 

(2000), Stalder & Hupka (2004), TREE 

(2008b) 


Eigenentwicklung 1 9 


Eigenentwicklung 1 10 
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Tabelle 34: Bemerkungen (alle Fragebogen) 

Name des Konzepts Quellenangabe Anzahl 
Items 

Nr. der 
Frage 

fcomm_a Bemerkungen Eigenentwicklung 1 Letzte 
Frage, 
ohne Nr. 
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5 Kategorisierung und Gruppierung 
Im Folgenden wird die Gruppierung der Berufe nach ISEI mit einigen Beispielen dargestellt 
(vgl. dazu Ganzeboom & Treiman, 1996). Es wurde jeweils der höchste Wert der beruflichen 
Tätigkeit der Mutter und des Vaters genommen. Kategoriensysteme zu offen gestellten Fra
gen liegen zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht vor. 

Tabelle 35: 	 Sozioökonomischer Status der Familie (gemessen am International Socio-
Economic Index of Occupational Status): Beispiele zur Veranschaulichung 

Beispiele 

nicht erwerbstätig Rentner/innen, Arbeitslose, Hausfrauen/Hausmänner 

ISEI bis 29 Landwirt/in, Fabrikarbeiter/in, Altenpfleger/in 

ISEI 30-49 Automechaniker/in, Sekretär/in, Verkäufer/in 

ISEI 50-69 Sekundarlehrer/in, Journalist/in, Buchhalter/in 

ISEI 70-90 Professor/in, Ingenieur/in, Architekt/in 
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6 Itemdeskription und Itemanalyse 
Die Deskription umfasst einen Grossteil Items der dritten Erhebung. Die Itemdeskription fehlt 
z.B. dann, wenn die entsprechende Variable für den Ergebnisbericht nicht oder in stark reco
dierter Form verwendet wurde. Dies betrifft beispielsweise die Variablen zu den Bewerbun
gen, und den Zu- und Absagen (fappl1, fappl10, fappl3-6). 

Bei intervallskalierten Items werden ihre Faktorenstruktur, die Kommunalitäten, die Mittelwer
te, Standardabweichungen und Reliabilitäten dokumentiert. Items, die für die endgültige Ska
la umgepolt werden, sind mit (-) gekennzeichnet. In der Dokumentation werden die umgepol
ten Originalmittelwerte bzw. Faktorladungen dargestellt. Es werden die nicht standardisierten 
Alphas berichtet. 

6.1 Telefonische Befragung (T3) 

Im Folgenden werden zuerst die Items des Telefoninterviews deskriptiv dargestellt. Wir ver
zichten darauf, Angaben zu den Tätigkeiten, den Tätigkeitsverläufen seit der Lehrver
tragsauflösung sowie den aktuellen Tätigkeiten zum Zeitpunkt des Telefoninterviews (Art der 
Episode, Dauer sowie Reihenfolge der einzelnen Episoden usw.) darzustellen. Ausgewählte 
deskriptive Ergebnisse zu den Tätigkeiten finden sich im vierten Bericht (Schmid & Stalder, 
2008). 
Die Items zur Ausbildung und zur aktuellen Erwerbssituation der Eltern (feduf1-10, fedum1
10 sowie fworf1-2 und fworm1-2) werden je in einer Zusammenfassung abgebildet. Die Ant
worten zum Beruf der Eltern (fworf3 und fworm3) werden mit Hilfe des ISEI (International 
Socio-Economic Index of Occupational Status, vgl. dazu Ganzeboom & Treiman (1996) 
gruppiert. Beispiele zu den einzelnen ISEI-Werten finden sich in Kapitel 5. 

Tabelle 36: Repetition während der obligatorischen Schulzeit 

Häufigkeiten Prozent 

frepe1 nein, keine Repetition 882 77% 

frepe2 ja, eine Repetition 251 22% 

frepe3 ja, mehrere Repetitionen 9 1% 

 Total 1142 100% 
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Tabelle 37: Abschluss der obligatorischen Schulzeit 

Häufigkeiten Prozent 

fleav nach der 9. Klasse 1101 96% 

nach der 8. Klasse 39 3% 

vor der 8. Klasse, d.h. nach der 6. oder 7. Klasse 4 <1% 

weiss es nicht mehr 0 0% 

 Total 1144 100% 

Tabelle 38: Höchste Ausbildung: Vater 

Häufigkeiten Prozent 

sesf 	 keine Schule besucht 6 1% 

 obligatorische Schule 143 13% 

Lehre/DMS 710 67% 

 Gymnasium/Seminar 36 3% 

 Höhere Fachschule 116 11% 

 Uni/ETH 56 5% 

 Total 	 1067 100% 

Tabelle 39: Höchste Ausbildung: Mutter 

Häufigkeiten Prozent 

sesm 	 keine Schule besucht 9 1% 

 obligatorische Schule 280 26% 

Lehre/DMS 693 63% 

 Gymnasium/Seminar 54 5% 

 Höhere Fachschule 32 3% 

 Uni/ETH 27 3% 

 Total 	 1095 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 40: Erwerbssituation aktuell: Vater 

Häufigkeiten Prozent 

fworftot 	Vollzeit erwerbstätig 836 81% 

 Teilzeit erwerbstätig 45 4% 

 nicht erwerbstätig 113 11% 

erwerbstätig, Beschäftigungsgrad unklar 37 4% 

 Total 	 1031 100% 
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Tabelle 41: Erwerbssituation aktuell: Mutter 

Häufigkeiten Prozent 

fwormtot 	Vollzeit erwerbstätig 275 25% 

 Teilzeit erwerbstätig 494 45% 

 nicht erwerbstätig 299 27% 

erwerbstätig, Beschäftigungsgrad unklar 37 3% 

 Total 	 1105 100% 

Tabelle 42: Sozioökonomischer Status Vater (gemessen am International Socio-Economic 
Index of Occupational Status 

Häufigkeiten Prozent 

iseif2 	nicht erwerbstätig 113 11% 

ISEI bis 29 140 14% 

 ISEI 30-49 453 45% 

 ISEI 50-69 233 23% 

 ISEI 70-90 69 7% 

 Total 	 1008 100% 

Tabelle 43: Sozioökonomischer Status Mutter (gemessen am International Socio-Economic 
Index of Occupational Status 

Häufigkeiten Prozent 

iseif2 	nicht erwerbstätig 299 28% 

ISEI bis 29 216 20% 

 ISEI 30-49 446 41% 

 ISEI 50-69 119 11% 

 ISEI 70-90 4 <1% 

 Total 	 1084 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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6.2 Schriftliche Befragung (T3) 

Analog zu Kapitel 6.1 werden im Folgenden die Items der schriftlichen Befragung dargestellt. 
Zuerst werden die Items des ersten Fragebogen-Teils zum Ausbildungsverlauf seit der Lehr
vertragsauflösung dokumentiert. Es folgen die Items des zweiten Teils zur aktuellen Tätigkeit 
zum Zeitpunkt des Telefoninterviews sowie die Items zu den Personenmerkmalen. 

Fragebogen erster Teil: Ausbildungsverlauf seit der Lehrvertragsauflösung 

Tabelle 44: 	 Ausbildungsabsichten nach der Lehrvertragsauflösung 

Häufigkeiten Prozent 

fphas1 Nein, nicht überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen. 603 90% 

Ja, ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu ma
chen. 70 10% 

 Total 673 100% 

Tabelle 45: Ausbildungsabsichten nach der Lehrvertragsauflösung 

Häufigkeiten Prozent 

Nein, ich wollte meine Ausbildung nicht auf jeden Fall fortsetfphas2 	 62 9%zen oder eine neue machen. 


Ja, ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder 
 669 	92%eine neue machen. 

 Total 	 731 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Tabelle 46: 	 Wunsch für den weiteren Ausbildungsweg zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauf
lösung 

Häufigkeiten Prozent 

fphas3 	 eine (An-)Lehre im selben Beruf 334 45% 

eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Be 210 	28%ruf 


eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) 44 6% 


Ich hatte noch keine Ahnung 117 16% 


eine andere Ausbildung 10 1% 


keine 25 3% 


 Total 	 740 100% 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Tabelle 47: Ausbildungssituation zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung (Lehrberuf) 

Häufigkeiten Prozent 

Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im fphas4 322 49%selben Beruf fortsetzen werde. 


Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf 
 100 15%ich lernen werde. 


Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung 
 12 2%(Handelsschule, Gymnasium etc.) ich neu machen werde. 


Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen 
 227 34%bzw. welche Ausbildung ich machen werde.  

 Total 661 100% 

Tabelle 48: Ausbildungssituation zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung (Lehrbetrieb) 

Häufigkeiten Prozent 

Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb fphas5 146 22%bleiben werde. 


Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb 
 126 19%ich meine (An-)Lehre machen werde. 

Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich 

meine schulische Ausbildung machen werde (Handelsschule, 18 3% 

Gymnasium etc.). 


Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbe 371 56%trieb oder Schule) gefunden. 

 Total 661 100% 

Tabelle 49: Berufsfindungsaktivitäten (Information) 

nie 1 mal 2-4 mal 4 mal oder 
häufiger Total 

fadve1 Lehrstellenbör
se/Stellenanzeiger 307 (43%) 46 (6%) 114 (16%) 250 (35%) 717 (100%) 

fadve2 Studium Berufsunter
lagen 335 (47%) 89 (12%) 148 (21%) 145 (20%) 717 (100%) 

fadve3 Besuch im BIZ 430 (60%) 163 (23%) 90 (13%) 34 (5%) 717 (100%) 

fadve4 Berufsberatung 499 (70%) 137 (19%) 55 (8%) 26 (4%) 717 (100%) 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Tabelle 50: Berufsfindungsaktivitäten (Passung Lehrberuf und Lehrbetrieb) 

nie 1 mal 2-4 mal 4 mal oder 
häufiger Total 

fbefo1 Eignungstest 568 (79%) 108 (15%) 33 (5%) 8 (1%) 717 (100%) 

fbefo8 Schnupperlehre 363 (51%) 148 (21%) 116 (16%) 90 (13%) 717 (100%) 

fbefo10 Praktikum in einem 
Betrieb 582 (81%) 93 (13%) 30 (4%) 12 (2%) 717 (100%) 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 

Die Antworten zu der offenen Frage fbefo9_a (anderes) wurden wenn möglich den vorgegebenen Kategorien zu
geordnet. Es wurden keine neuen Variablen gebildet. 


Tabelle 51: Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz nach der Lehrvertragsauflösung 

Häufigkeiten Prozent 

fseek1 Nein, keine Bewerbung oder Schulanmeldung seit LEVA 51 55% 

Ja, Bewerbung oder Schulanmeldung seit LEVA 41 45% 

 Total 92 100% 

Tabelle 52: Unterstützung bei der Entscheidung für einen neuen Beruf 

Ja 

fsupd1 Eltern 

fsupd2 Freunde/Freundinnen und Kollegen/Kolleginnen 

fsupd3 ehemalige/r Lehrmeister/in 

fsupd4 Berufsschullehrer/in 

fsupd5 Person der Lehraufsicht 

fsupd7 Berufsberater/in 

fsupd10 Person aus dem Motivationssemester 

fsupd11 Berater/in vom RAV 

fsupd12 Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr 

fsupd13 Person aus dem Praktikum 

fsupd14r Geschwister 

fsupd15r psychologische Person/Institution 

fsupd8r andere Person/Stelle 

fsupd9 niemand 

518 (76%) 

276 (41%) 

122 (18%) 

117 (17%) 

52 (8%) 

78 (12%) 

29 (4%) 

38 (6%) 

18 (3%) 

26 (4%) 

10 (2%) 

7 (1%) 

25 (4%) 

69 (10%) 

Nein 

161 (24%) 

403 (59%) 

557 (82%) 

562 (83%) 

627 (92%) 

601 (89%) 

650 (96%) 

641 (94%) 

661 (97%) 

653 (96%) 

669 (99%) 

672 (99%) 

654 (96%) 

610 (90%) 

Total 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

679 (100%) 

Mehrfachnennungen möglich. 

Antworten zu den offenen Fragen wurden, wenn möglich, den vorgegebenen Kategorien zugeordnet, die mit r 

endenden Variablen wurden aufgrund der offenen Antworten neu gebildet. 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Tabelle 53: Unterstützung bei der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz 

Ja Nein 

fsups1 Eltern 

fsups2 Freunde/Freundinnen und Kollegen/Kolleginnen 

fsups3 ehemalige/r Lehrmeister/in 

fsups4 Berufsschullehrer/in 

fsups5 Person der Lehraufsicht 

fsups7 Berufsberater/in 

fsups10 Person aus dem Motivationssemester 

fsups11 Berater/in vom RAV 

fsups12 Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr 

fsups13 Person aus dem Praktikum 

fsups14r Geschwister 

fsups15r psychologische Person /Institution 

fsups8r andere Person/Stelle 

fsups9 niemand 

472 (70%) 

229 (34%) 

87 (13%) 

78 (12%) 

43 (6%) 

59 (9%) 

28 (4%) 

34 (5%) 

10 (2%) 

20 (3%) 

8 (1%) 

6 (1%) 

28 (4%) 

96 (14%) 

200 (30%) 

443 (66%) 

585 (87%) 

594 (88%) 

629 (94%) 

613 (91%) 

644 (96%) 

638 (95%) 

662 (99%) 

652 (97%) 

664(99%) 

666 (99%) 

644 (96%) 

576 (86%) 

Total 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

672 (100%) 

Mehrfachnennungen möglich. 

Antworten zu den offenen Fragen wurden, wenn möglich, den vorgegebenen Kategorien zugeordnet, die mit r 

endenden Variablen wurden aufgrund der offenen Antworten neu gebildet. 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 


Tabelle 54: Zeitpunkt erste Bewerbung für einen neuen Ausbildungsplatz 

Häufigkeit Prozent 

fsebatot keine Bewerbungen mehr geschrieben 284 42% 

Erste Bewerbung geschrieben... 

... bereits vor der Lehrvertragsauflösung 109 16% 

... zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung 34 5% 

... 1-6 Monate nach der Lehrvertragsauflösung 214 32% 

... mehr als 7 Monate nach der Lehrvertragsauflösung 34 5% 

 Total 675 100% 

Anmerkung: fsebatot entspricht einer Zusammenfassung der Variablen fseba1-3. 

Tabelle 55: Aktuelle Bemühungen bei der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz 

Häufigkeiten Prozent 

fseek2 Nein, zur Zeit nicht auf Ausbildungsplatzsuche 98 78% 

Ja, zur Zeit auf Ausbildungsplatzsuche 28 22% 

 Total 126 100% 
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Tabelle 56: Finanzielle Unterstützung in der Zeit ohne Sek. II-Ausbildung  

nein ja Total 

ffina1 Arbeit, Verdienst 140 (35%) 257 (65%) 397 (100%) 

ffina2 Bezug von Arbeitslosengeld 309 (77%) 91 (23%) 400 (100%) 

ffina3 Unterstützung von Fürsorge/Sozialhilfe 348 (88%) 49 (12%) 397 (100%) 

ffina4 Unterstützung von Eltern/Verwandten 188 (47%) 209 (53%) 397 (100%) 

ffina5 Bezug von Darlehen oder Stipendien 385 (97%) 11 (3%) 396 (100%) 

Tabelle 57: Finanzielle Situation in der Zeit ohne Sek. II-Ausbildung 

Häufigkeit Prozent 

ffinatot < 500 Franken pro Monat 

500 - 999 Franken pro Monat 

1000 - 2999 Franken pro Monat 

≥ 3000 Franken pro Monat 

 Total 

127 

85 

89 

34 

335 

38% 

25% 

27% 

10% 

100% 

Anmerkung: ffinatot entspricht einer Zusammenfassung der Variablen ffina6-ffina8. 

Tabelle 58: Retrospektive Beurteilung der Lehrvertragsauflösung 

R2=.55 N M SD ritcorr  h2 F1 

Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöstnretr1 693 2.43 .74 .65 .77 .88wurde. 


Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute
nretr2 693 2.48 .71 .57 .62 .79Chance gewesen, neu anzufangen. 


Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufnretr3 (-) 693 2.46 .71 .54 .67 .82gelöst wurde. 


Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich
nretr4 (-) 693 2.39 .74 .25 .13 .36nicht viel verändert in meinem Leben. 

 Gesamtskala (α=.70) 693 2.47 .52 

Skalenpunkte: 1=stimmt gar nicht, 2=stimmt teils-teils, 3=stimmt sehr.  

Anmerkung: nretr3 und nretr4 wurden umgepolt, so dass hohe Ausprägungen auf allen Variablen inhaltlich in die
selbe Richtung weisen. 


34



 

   

 

Tabelle 59: Einstellung zu Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 

Stimmt 
überhaupt 

nicht 

Stimmt 
eher nicht 

Stimmt 
eher 

Stimmt 
genau Total 

fvaed1 
Heutzutage muss man froh sein, 
überhaupt einen Ausbildungs
platz zu erhalten. 

30 (4%) 89 (12%) 280 (37%) 353 (47%) 752 (100%) 

fvaed2 

Nach einer Lehrvertragsauflö
sung oder einem Lehrabbruch ist 
es das Wichtigste, wieder eine 
Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle. 

175 (24 %) 275 (37%) 211 (29%) 81 (11%) 742 (100%) 

fvaed3 

Nach einer Lehrvertragsauflö
sung oder einem Lehrabbruch ist 
es schwierig, überhaupt wieder 
eine (An-)Lehrstelle zu finden. 

90 (12%) 222 (30%) 327 (44%) 104 (14%) 743 (100%) 

fvaed4 

Nach einer Lehrvertragsauflö
sung oder einem Lehrabbruch ist 
es schwierig, eine gute neue 
(An-)Lehrstelle zu finden. 

107 (15%) 203 (28%) 304 (41%) 123 (17%) 737 (100%) 

fvaed5 
Heutzutage muss man froh sein, 
überhaupt eine Arbeit(sstelle) zu 
erhalten. 

54 (7%) 129 (17%) 293 (39%) 268 (36%) 744 (100%) 

fvaed6 

Es ist wichtig, einen Lehrab
schluss oder ein anderes Diplom 
zu haben, damit man überhaupt 
eine Arbeitsstelle findet. 

22 (3%) 79 (11%) 211 (28%) 434 (58%) 746 (100%) 

fvaed7 

Es ist wichtig, einen Lehrab
schluss oder ein anderes Diplom 
zu haben, damit man eine gute 
Arbeitsstelle findet. 

12 (2%) 37 (5%) 195 (26%) 508 (68%) 752 (100%) 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Tabelle 60: Attribution des Wiedereinstiegs nach einer Lehrvertragsauflösung 

Stimmt 
überhaupt 

nicht 

Stimmt 
eher nicht 

Stimmt 
eher 

Stimmt 
genau Total 

... wie sehr man sich selber dar
fattr1 um bemüht (z. B. Bewerbungen 

schreibt). 
1 (<1%) 12 (2%) 193 (26%) 544 (73%) 750 (100%) 

fattr2 
... ob man bereit ist, auch eine 
Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt. 

51 (7%) 220 (30%) 320 (43%) 146 (20%) 737 (100%) 

fattr3 ... ob jemand Schweizer/in oder 
Ausländer/in ist. 135 (19%) 250 (34%) 255 (35%) 85 (12%) 725 (100%) 

...welche Schule man vorher be

fattr4 sucht hat (Realschule, Sekundar
schule, Kleinklasse, 10. Schuljahr 
etc.) 

42 (6%) 124 (17%) 407 (55%) 174 (23%) 747 (100%) 

... welche Noten man in dieser 
fattr5 Schule (Realschule etc.) gehabt 

hat. 
22 (3%) 127 (17%) 441 (60%) 146 (20%) 736 (100%) 

... welche Noten man dann in der 
fattr6 Berufsschule (vorherige Lehre) 

gehabt hat. 
35 (5%) 135 (18%) 407 (55%) 163 (22%) 740 (100%) 

fattr7 ...ob es genügend Lehrstellen 
gibt. 12 (2%) 97 (13%) 397 (54%) 232 (31%) 738 (100%) 

fattr8 
... wie sehr jemand von den El-
tern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird. 

47 (6%) 145 (20%) 348 (47%) 205 (28%) 745 (100%) 

fattr9 

Es ist vor allem Glück oder Pech, 
ob jemand nach einer Lehrver
tragsauflösung wieder eine Lehr
stelle oder Schule findet. 

230 (31%) 311 (42%) 144 (19%) 61 (8%) 746 (100%) 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Fragebogen zweiter Teil: aktuelle Tätigkeit zum Zeitpunkt des Telefoninterviews 

Tabelle 61: Allgemeine und resignative Ausbildungszufriedenheit 

R2=.64 N M SD h2 F1 F2 

fsatg1 
Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit ihrer 
jetzigen Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-
Ausbildung oder Schule)? 

320 6.03 1.02 .70 .80 -.25 

fsatg2 Hoffentlich bleibt meine Ausbildungssituation 
immer so gut wie jetzt. 320 5.06 1.67 .61 .78 .00 

fsatg3 
Nach einem freien Tag freue ich mich richtig dar
auf, wieder in die Schule oder in den Betrieb zu 
gehen. 

320 4.49 1.62 .48 .68 -.15 

fsatr1 Meine Ausbildung ist zwar nicht gerade ideal, 
aber schliesslich könnte sie schlimmer sein. 320 2.09 1.36 .61 .62 .47 

fsatr2 
Am besten schluckt man den Ärger hinunter, 
wenn einen bei der Arbeit oder im Unterricht et
was stört. 

320 3.15 1.72 .75 -.06 .87 

fsatr3 Als Lehrling kann man wirklich nicht viel erwarten 320 2.85 1.65 .71 -.23 .81 

Skalenpunkte lsatg1: 1=ausserordentlich unzufrieden, 2=sehr unzufrieden, 3=ziemlich unzufrieden, 4=teils-teils, 

5=ziemlich zufrieden, 6=sehr zufrieden, 7=ausserordentlich zufrieden (Kunin-Skala mit Smilies). 

Skalenpunkte lsatg2-3 und lsatr1-3: So denke ich ... 1=praktisch nie, 2=sehr selten, 3=eher selten, 4=hin und wie
der, 5=eher oft, 6=sehr oft, 7=praktisch immer. 


Tabelle 62: Allgemeine Ausbildungszufriedenheit 

fsatg1 

fsatg2 

fsatg3 

N M SD ritcorr 

Wie zufrieden waren Sie in den letzten zwei Mo
naten vor der Vertragsauflösung ganz allgemein 323 6.02 1.04 .56 
mit ihrer Lehre oder Anlehre? 

Hoffentlich bleibt meine Ausbildungssituation 323 5.06 1.67 .46immer so gut wie jetzt. 

Nach einem freien Tag freue ich mich richtig 
darauf, wieder in die Schule oder in den Betrieb 323 4.49 1.61 .42 
zu gehen. 

 Gesamtskala (α=.64) 	330 5.19 1.11 

Skalenpunkte lsatg1: 1=ausserordentlich unzufrieden, 2=sehr unzufrieden, 3=ziemlich unzufrieden, 4=teils-teils, 

5=ziemlich zufrieden, 6=sehr zufrieden, 7=ausserordentlich zufrieden (Kunin-Skala mit Smilies). 

Skalenpunkte lsatg2-3: So denke ich ... 1=praktisch nie, 2=sehr selten, 3=eher selten, 4=hin und wieder, 5=eher 

oft, 6=sehr oft, 7=praktisch immer. 


Tabelle 63: Resignative Ausbildungszufriedenheit 

N M SD ritcorr 

Meine Ausbildung ist zwar nicht gerade ideal, fsatr1 	 327 2.09 1.37 .45aber schliesslich könnte sie schlimmer sein. 

Am besten schluckt man den Ärger hinunter, 
fsatr2 	 wenn einen bei der Arbeit oder im Unterricht 327 3.15 1.71 .51 

etwas stört. 

Als Lehrling kann man wirklich nicht viel erwarfsatr3 	 327 2.86 1.64 .58ten 

 Gesamtskala (α=.69) 	330 2.69 1.24 

Skalenpunkte: So denke ich ... 1=praktisch nie, 2=sehr selten, 3=eher selten, 4=hin und wieder, 5=eher oft, 
6=sehr oft, 7=praktisch immer. 
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Tabelle 64: Zufriedenheit mit dem Lehrbetrieb 

R2=.73  N M SD ritcorr  h2 F1 

Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich meinefclif1 	 299 3.26 .84 .72 .78 .89Lehre mache. 

fclif2 	 Mein Lehrbetrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin. 299 3.29 .75 .77 .83 .91 

Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen imfclif3 	 299 3.67 .59 .54 .58 .76Betrieb komme ich sehr gut aus. 

 Gesamtskala (α=..81) 	301 3.41 .62 

Skalenpunkte: 1=stimmt überhaupt nicht, 2=stimmt eher nicht, 3=stimmt eher, 4=stimmt genau. 

Tabelle 65: Vielseitigkeit betriebliche Ausbildung 

R2=.66 	N M SD ritcorr  h2 F1 

fwvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen. 302 4.20 .83 .64 .75 .86 

fwvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich. 302 4.16 .87 .58 .68 .83 

An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können fwvar3 	 302 4.12 .86 .48 .55 .74voll einsetzen. 

 Gesamtskala (α=.74) 	 302 4.16 .69 

Skalenpunkte: 1=sehr selten/nie, 2=eher selten, 3=ab und zu, 4=eher oft, 5=sehr oft/immer.  

Tabelle 66: Handlungsspielraum betriebliche Ausbildung 

R2=.65	 N M SD ritcorr  h2 F1 

Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich mafwsca1 	 300 3.31 1.16 .55 .65 .81chen muss. 


Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und 
fwsca2 	 300 3.59 1.02 .54 .64 .80Weise ich meine Arbeit erledige. 

fwsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen. 300 3.61 1.12 .57 .67 .82 

 Gesamtskala (α=.73) 	 301 3.50 .89 

Skalenpunkte: 1=sehr selten/nie, 2=eher selten, 3=ab und zu, 4=eher oft, 5=sehr oft/immer.  

Tabelle 67: Belastung betriebliche Ausbildung 

R2=.52	 N M SD ritcorr  h2 F1 

fwove1 	 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross. 296 3.33 1.05 .48 .43 .65 

Ich muss schwierige Sachen machen, die ich fwove2 	 296 2.54 .97 .52 .50 .71noch nicht gelernt habe. 

fwove3 Ich habe zu viel zu tun. 296 2.97 1.10 .51 .46 .68 

fwove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert. 296 1.79 .85 .59 .62 .79 

Ich muss Sachen machen, die mir zu kompliziertfwove5 	 296 1.72 .81 .56 .59 .77sind. 

 Gesamtskala (α=.76) 	 301 2.48 .68 

Skalenpunkte: 1=sehr selten/nie, 2=eher selten, 3=ab und zu, 4=eher oft, 5=sehr oft/immer.  

38



 

  

   

  

 

  

Tabelle 68: Pädagogische Kompetenz Lehrmeister/in 

R2=.62 N M SD ritcorr  h2 F1 

fquam3 Mein/e Lehrmeister/in sagt mir meist, ob ich 
meine Arbeit gut gemacht habe oder nicht. 298 3.08 .84 .67 .60 .78 

fquam4 Mein/e Lehrmeister/in nimmt sich Zeit für mich, 
wenn ich ihn/sie etwas frage. 298 3.33 .79 .73 .69 .83 

fquam2 Mein/e Lehrmeister/in kann Dinge gut erklären. 298 3.27 .77 .73 .69 .83 

fquam6 Mein/e Lehrmeister/in lobt mich, wenn ich etwas 
gut mache. 298 3.15 .87 .71 .65 .81 

fquam7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem Lehr
meister/meiner Lehrmeisterin. 298 3.33 .73 .70 .64 .80 

fquam9 Mein/e Lehrmeister/in weiss sehr viel über sei
nen/ihren Beruf. 298 3.58 .66 .53 .43 .66 

 Gesamtskala (α=.88) 299 3.23 .66 

Skalenpunkte: 1=stimmt überhaupt nicht, 2=stimmt eher nicht, 3=stimmt eher, 4=stimmt genau. 

Tabelle 69: Stellensuche vor Erwerbstätigkeit 

Häufigkeiten Prozent 

fjsea9 Ja, war auf Stellensuche 142 47% 

Nein, war nicht auf Stellensuche 162 53% 

 Total 304 100% 

Tabelle 70: Bewerbungsaktivitäten 

Ich habe in der jetzigen Firma vorher eine Schnupfjsel1 perlehre, ein Praktikum o. Ä. gemacht. 


Ich habe in der jetzigen Firma eine Lehre, Anlehre 
fjsel2 oder Attest-Ausbildung gemacht. 


Ich habe mich für meine jetzige Stelle schriftlich befjsel3 worben. 


Ich bin für meine jetzige Stelle zu einem Vorstelfjsel4 lungsgespräch eingeladen worden. 


Ich musste mich für meine jetzige Stelle gegen anfjsel5 dere Bewerber/innen durchsetzen. 


Ich habe für meine jetzige Stelle einen Eignungstest
fjsel6 oder eine Prüfung machen müssen. 

Nein ja Total 

234 (78%) 66 (22%) 300 (100%) 

230 (77%) 70 (23%) 300 (100%) 

160 (53%) 140 (47%) 300 (100%) 

99 (33%) 205 (67%) 304 (100%) 

191 (64%) 108 (36%) 299 (100%) 

283 (94%) 17 (6%) 300 (100%) 

39



 

  

 

  

Tabelle 71: Unterstützung bei der Suche nach einer Arbeitsstelle 

Ja Nein 

fsupj1 Eltern 

fsupj2 Freunde/Freundinnen und Kollegen/Kolleginnen 

fsupj3 Ehemalige/r Lehrmeister/in 

fsupj4 Berufsschullehrer/in 

fsupj5 Person der Lehraufsicht 

fsupj7 Berufsberater/in 

fsupj10 Person aus Motivationssemester 

fsupj11 Berater/in vom RAV 

fsupj12 Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr 

fsupj13 Person aus dem Praktikum 

fsupj14r Geschwister 

fsupj15r Psychologische Person / Institution 

fsupj16r Temporärbüro / Personalvermittlung 

fsupj8r Andere Person/Stelle 

fsupj9 niemand 

180 (61%) 

126 (43%) 

38 (13%) 

12 (4%) 

7 (2%) 

11 (4%) 

0 (0%) 

22 (8%) 

0 (0%) 

4 (1%) 

5 (2%) 

6 (2%) 

9 (3%) 

9 (3%) 

52 (18%) 

113 (39%) 

167 (57%) 

255 (87%) 

281 (96%) 

286 (98%) 

282 (96%) 

293 (100%) 

271(93%) 

293 (100%) 

289 (99%) 

288 (98%) 

287 (98%) 

284 (97%) 

284 (97%) 

241 (82%) 

Total 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

293 (100%) 

Mehrfachnennungen möglich. 

*Antworten zu den offenen Fragen wurden, wenn möglich, den vorgegebenen Kategorien zugeordnet, die mit r 

endenden Variablen wurden aufgrund der offenen Antworten neu gebildet. 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 


Tabelle 72: Allgemeine und resignative Arbeitszufriedenheit 

R2=.69 N M SD h2 F1 F2 

fjsag1 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit ihrer 
Arbeit? 287 5.57 1.24 .70 .82 -.18 

fjsag2 

fjsag3 

fjsar1 

fjsar2 

Hoffentlich bleibt meine Arbeitssituation immer so 
gut wie jetzt. 

Nach einem freien Tag freue ich mich richtig dar
auf, wieder zur Arbeit zu gehen.  

Meine Arbeit ist zwar nicht gerade ideal, aber 
schliesslich könnte sie schlimmer sein. 

Am besten schluckt man den Ärger hinunter, 
wenn einen bei der Arbeit etwas stört. 

287 

287 

287 

287 

4.82 

4.34 

3.02 

2.91 

1.73 

1.69 

1.70 

1.67 

.64 

.69 

.66 

.75 

.80 

.83 

-.74 

-.02 

.01 

-.05 

.34 

.86 

fjsar3 Als Arbeitnehmer/in kann man wirklich nicht viel 
erwarten 287 2.71 1.54 .72 -.21 .83 

Skalenpunkte lsatg1: 1=ausserordentlich unzufrieden, 2=sehr unzufrieden, 3=ziemlich unzufrieden, 4=teils-teils, 

5=ziemlich zufrieden, 6=sehr zufrieden, 7=ausserordentlich zufrieden (Kunin-Skala mit Smilies). 

Skalenpunkte lsatg2-3 und lsatr1-3: So denke ich ... 1=praktisch nie, 2=sehr selten, 3=eher selten, 4=hin und wie
der, 5=eher oft, 6=sehr oft, 7=praktisch immer. 
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Tabelle 73: Allgemeine Arbeitszufriedenheit 

N M SD ritcorr 

Wie zufrieden sind sie ganz allgemein mit ihrer fjsag1 298 5.58 1.24 .66Arbeit? 


Hoffentlich bleibt meine Arbeitssituation immer 
fjsag2 298 4.84 1.73 .60so gut wie jetzt. 


Nach einem freien Tag freue ich mich richtig 
fjsag3 298 4.36 1.70 .63darauf, wieder zur Arbeit zu gehen.  

 Gesamtskala (α=.78) 303 4.91 1.30 

Skalenpunkte lsatg1: 1=ausserordentlich unzufrieden, 2=sehr unzufrieden, 3=ziemlich unzufrieden, 4=teils-teils, 

5=ziemlich zufrieden, 6=sehr zufrieden, 7=ausserordentlich zufrieden (Kunin-Skala mit Smilies). 

Skalenpunkte lsatg2-3: So denke ich ... 1=praktisch nie, 2=sehr selten, 3=eher selten, 4=hin und wieder, 5=eher 

oft, 6=sehr oft, 7=praktisch immer. 


Tabelle 74: Resignative Arbeitszufriedenheit 

N M SD ritcorr 

Meine Arbeit ist zwar nicht gerade ideal, aber fjsar1 291 3.02 1.69 .36schliesslich könnte sie schlimmer sein. 


Am besten schluckt man den Ärger hinunter,
fjsar2 291 2.91 1.66 .42wenn einen bei der Arbeit etwas stört. 


Als Arbeitnehmer/in kann man wirklich nicht viel 
fjsar3 291 2.73 1.54 .54erwarten 

 Gesamtskala (α=.63) 302 2.89 1.24 

Skalenpunkte: So denke ich ... 1=praktisch nie, 2=sehr selten, 3=eher selten, 4=hin und wieder, 5=eher oft, 
6=sehr oft, 7=praktisch immer. 

Tabelle 75: Zufriedenheit mit dem Betrieb 

R2=.67  N M SD ritcorr  h2 F1 

fclco1 Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich arbeite. 299 3.24 .82 .69 .78 .89 

fclco2 Mein Betrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin. 299 3.35 .75 .77 .84 .91 

Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen imfclco3 299 3.73 .51 .37 .38 .62Betrieb komme ich sehr gut aus. 

 Gesamtskala (α=.75) 303 3.44 .57 

Skalenpunkte: 1=stimmt überhaupt nicht, 2=stimmt eher nicht, 3=stimmt eher, 4=stimmt genau. 

Tabelle 76: Vielseitigkeit Arbeit 

R2=.72 N M SD ritcorr  h2 F1 

fjvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen. 303 3.85 .99 .69 .76 .87 

fjvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich. 303 3.83 1.02 .71 .78 .88 

An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können fjvar3 303 3.92 1.09 .57 .62 .79voll einsetzen. 

 Gesamtskala (α=.80) 306 3.86 .88 

Skalenpunkte: 1=sehr selten/nie, 2=eher selten, 3=ab und zu, 4=eher oft, 5=sehr oft/immer.  
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Tabelle 77: Handlungsspielraum Arbeit 

R2=66.	 N M SD ritcorr  h2 F1 

Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich mafjsca1 	 301 3.45 1.20 .50 .57 .76chen muss. 


Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und 
fjsca2 	 301 3.82 1.13 .61 .71 .85Weise ich meine Arbeit erledige. 

fjsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen. 301 3.75 1.19 .60 .71 .84 

 Gesamtskala (α=.74) 	 306 3.67 .96 

Skalenpunkte: 1=sehr selten/nie, 2=eher selten, 3=ab und zu, 4=eher oft, 5=sehr oft/immer.  

Tabelle 78: Belastung Arbeit 

R2=.	 N M SD ritcorr  h2 F1 F2 

fjove1 	 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross. 300 3.38 1.10 .47 .75 .15 .85 

Ich muss schwierige Sachen machen, fjove2 	 300 2.41 1.10 .41 .52 .71 .15die ich noch nicht gelernt habe. 

fjove3 Ich habe zu viel zu tun. 300 3.15 1.15 .46 .69 .17 .81 

fjove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert. 300 1.71 .86 .53 .60 .68 .37 

Ich muss Sachen machen, die mir zufjove5 	 300 1.55 .77 .46 .77 .88 .04kompliziert sind. 

 Gesamtskala (α=.70) 306 2.43 .68 

Skalenpunkte: 1=sehr selten/nie, 2=eher selten, 3=ab und zu, 4=eher oft, 5=sehr oft/immer.  

Tabelle 79: Führungs- und Fachkompetenz Chef/in 

R2=.61 N M SD ritcorr  h2 F1 

fquab3 Mein/e Chef/in sagt mir meist, ob ich meine Ar
beit gut gemacht habe oder nicht. 294 2.96 .90 .62 .55 .74 

fquab4 Mein/e Chef/in nimmt sich Zeit für mich, wenn 
ich ihn/sie etwas frage. 294 3.39 .75 .73 .69 .83 

fquab2 Mein/e Chef/in kann Dinge gut erklären. 294 3.12 .81 .73 .69 .83 

fquab6 Mein/e Chef/in lobt mich, wenn ich etwas gut 
mache. 294 3.10 .87 .70 .65 .81 

fquab7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem 
Chef/meiner Chefin. 294 3.38 .75 .68 .63 .79 

fquab9 Mein/e Chef/in weiss sehr viel über seinen/ihren 
Beruf. 294 3.45 .74 .53 .44 .66 

 Gesamtskala (α=.87) 297 3.19 .66 

Skalenpunkte: 1=stimmt überhaupt nicht, 2=stimmt eher nicht, 3=stimmt eher, 4=stimmt genau. 
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Tabelle 80: Evaluation der (An-)Lehre 

R2=.54	 N M SD ritcorr  h2 F1 

Was ich in der Berufsschule gelernt habe, ist für feval1 	 266 2.78 .98 .47 .55 .74meine jetzige Arbeit sehr nützlich. 


Was ich im Lehrbetrieb gelernt habe, ist für meifeval2 	 266 3.01 1.01 .57 .66 .81ne jetzige Arbeit sehr nützlich. 


Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals 
feval5 	 266 2.82 1.11 .50 .51 .71den gleichen Lehrberuf wählen. 


Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals 
feval6 	 266 2.59 1.22 .43 .42 .65den gleichen Lehrbetrieb wählen. 

 Gesamtskala (α=.70) 	 274 2.82 .79 

Skalenpunkte: 1=stimmt überhaupt nicht, 2=stimmt eher nicht, 3=stimmt eher, 4=stimmt genau. 

Fragebogen dritter Teil: Personenmerkmale 

Tabelle 81: Selbstwert und Depressivität 

R2=64. 	N M SD h2 F1 F2 

fsele1 	 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden. 720 4.04 .82 .53 -.50 .53 

Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaffsele2 	 720 4.31 .65 .68 -.14 .82ten. 


Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten andefsele3 	 720 4.14 .71 .70 -.05 .84 ren. 

Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu 
fsele4 sein, mit anderen mindestens auf gleicher Stufe 720 4.05 .89 .55 -.35 .65 

zu stehen. 

fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos. 720 2.03 1.09 .70 .81 -.19 

Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzfseld3 	 720 2.63 1.12 .66 .81 -.06los fühle. 


Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr 
fseld4 	 720 2.35 1.16 .63 .77 -.19Achtung haben. 


Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n
fseld5 	 720 1.69 .10 .64 .76 -.27Versager/in zu fühlen. 

Skalenpunkte: 1=trifft gar nicht zu, 2=trifft eher nicht zu, 3=teils-teils, 4=trifft eher zu, 5=trifft genau zu. 

Tabelle 82: Selbstwert 

N M SD ritcorr 

fsele1 	 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden. 742 4.04 .82 .50 

Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaffsele2 	 742 4.30 .65 .59ten. 


Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anfsele3 	 742 4.13 .72 .54deren. 

Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu 
fsele4 sein, mit anderen mindestens auf gleicher Stufe 742 4.04 .90 .55 

zu stehen. 

 Gesamtskala (α=.74) 	760 4.13 .58 

Skalenpunkte: 1=trifft gar nicht zu, 2=trifft eher nicht zu, 3=teils-teils, 4=trifft eher zu, 5=trifft genau zu. 
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Tabelle 83: Depressivität 

N M SD ritcorr 

fseld1 	 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos. 732 2.03 1.09 .68 

Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzfseld3 	 732 2.62 1.12 .65los fühle. 


Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr 
fseld4 	 732 2.35 1.17 .65Achtung haben. 


Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n
fseld5 	 732 1.68 .99 .66Versager/in zu fühlen. 

 Gesamtskala (α=.83) 	756 2.16 .88 

Skalenpunkte: 1=trifft gar nicht zu, 2=trifft eher nicht zu, 3=teils-teils, 4=trifft eher zu, 5=trifft genau zu. 

Tabelle 84: Positive Lebenseinstellung 

R2=.64	 N M SD ritcorr  h2 F1 

fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus. 742 4.76 1.01 .71 .68 .82 

fposl2 Ich freue mich zu leben. 742 5.34 .89 .70 .67 .82 

Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie sich fposl3 	 742 4.69 1.11 .71 .69 .83meine Lebenspläne verwirklichen. 


Was auch immer passiert, ich kann die gute Seifposl5 	 742 4.73 1.01 .61 .56 .75te daran sehen. 

fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll. 742 5.10 1.06 .66 .62 .79 

 Gesamtskala (α=.86) 	 755 4.91 .82 

Skalenpunkte: 1=ist total falsch, 2=ist sehr falsch, 3=ist eher falsch, 4=ist eher richtig, 5=ist sehr richtig, 6=ist total 
richtig. 

Tabelle 85: Substanzenkonsum 

nie 1-3 mal im 
Monat 

1-2 mal 
pro Wo

che 

3-5 mal 
pro Wo

che 
täglich Total 

fdrug1 

fdrug2 

fdrug3 

fdrug4 

fdrug5 

fdrug6 

Alkohol 

Tabak 

Beruhigungs-
oder Schlafmittel 

Cannabis (Ha
schisch od. Gras) 

Extasy oder  
andere Partypillen 

Schmerzmittel 

160 (21%) 

313 (42%) 

697 (94%) 

618 (83%) 

734 (98%) 

516 (69%) 

321 (43%) 

48 (6%) 

22 (3%) 

50 (7%) 

14 (2%) 

175 (23%) 

209 (28%) 

20 (3%) 

9 (1%) 

25 (3%) 

0 (0%) 

31 (4%) 

52 (7%) 

28 (4%) 

2 (<1%) 

26 (4%) 

0 (0%) 

10 (1%) 

8 (1%) 

345 (46%) 

14 (2%) 

29 (4%) 

0 (0%) 

17 (2%) 

750 
(100%) 

754 
(100%) 

744 
(100%) 

748 
(100%) 

748 
(100%) 

749 
(100%) 

44



 

  

    

    

Tabelle 86: Selbstwirksamkeit 

R2=.63	 N M SD ritcorr  h2 F1 

Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus fseef1 	 755 3.19 .57 .59 .61 .78eigener Kraft meistern. 


Was auch immer passiert, ich werde schon klarfseef2 	 755 3.27 .60 .64 .66 .81kommen. 

Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, 
fseef3 weil ich immer meinen Fähigkeiten vertrauen 755 3.03 .64 .64 .65 .81 

kann. 

fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden. 755 3.16 .63 .59 .59 .77 

 Gesamtskala (α=.80) 	 757 3.17 .48 

Skalenpunkte: 1=stimmt überhaupt nicht, 2=stimmt eher nicht, 3=stimmt eher, 4=stimmt genau. 

Tabelle 87: Coping: problemorientiert, emotionsorientiert und vermeidungsorientiert 

R2=.61 	N M SD h2 F1 F2 F3 F4 

Ich durchdenke zuerst das Probfcopt1 	 715 3.85 .84 .53 .68 -.21 -.06 -.15lem, bevor ich etwas unternehme. 


Ich erarbeite mir einen Plan und
fcopt2 	 715 3.03 1.12 .60 .74 -.18 .17 -.01führe ihn aus. 

Ich denke über die Situation nach 
fcopt3 	 und versuche, aus meinen Feh- 715 3.95 .83 .60 .67 -.02 -.16 .36 

lern zu lernen. 

Ich versuche, so planmässig und 
fcopt4 	 gezielt vorzugehen, dass ich die 715 3.69 .93 .62 .78 -.12 .02 .10 

Situation in den Griff bekomme. 

fcope1 	 Ich werde wütend. 715 2.64 1.03 .35 -.31 .50 .09 -.00 

Ich habe die Befürchtung, dass 
fcope2 	 ich die Situation nicht bewältigen 715 2.19 1.01 .63 -.13 .74 .17 -.17 

kann. 

Ich mache mir Vorwürfe, weil ich fcope3 	 715 2.19 1.04 .64 -.11 .79 .09 -.00nicht weiss, was ich machen soll. 

Ich wünsche mir, ich könnte un
fcope4 	 geschehen machen, was passiert 715 2.94 1.17 .61 -.07 .77 -.10 .08 

ist. 

Ich suche den Kontakt mit andefcopa1 	 715 3.79 1.01 .65 .11 -.05 .03 .79ren Menschen. 


Ich mache einen Einkaufsbumfcopa2 	 715 1.95 1.15 .68 .03 .11 .79 .21mel. 

fcopa3 	 Ich gehe essen. 715 2.02 1.07 .74 -.02 .06 .86 .05 

Ich besuche einen Freund/eine fcopa4 	 715 3.29 1.21 .68 -.03 .00 .29 .77Freundin. 

Skalenpunkte: Das ist für mich... 1=sehr untypisch, 2=eher untypisch, 3=teils-teils, 4=eher typisch, 5=sehr typisch. 
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Tabelle 88: Coping problemorientiert 

N M SD ritcorr 

Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ichfcopt1 	 744 3.84 .84 .46etwas unternehme. 

fcopt2 	 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn aus. 744 3.03 1.12 .53 

Ich denke über die Situation nach und versuche, fcopt3 	 744 3.95 .83 .45aus meinen Fehlern zu lernen. 

Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzu
fcopt4 	 gehen, dass ich die Situation in den Griff be- 744 3.68 .93 .58 

komme. 

 Gesamtskala (α=.71) 	753 3.63 .69 

Skalenpunkte: Das ist für mich... 1=sehr untypisch, 2=eher untypisch, 3=teils-teils, 4=eher typisch, 5=sehr typisch. 

Tabelle 89: Coping emotionsorientiert 

N M SD ritcorr 

fcope1 	 Ich werde wütend. 739 2.64 1.03 .37 

Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situationfcope2 	 739 2.19 1.01 .53nicht bewältigen kann. 


Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, 
fcope3 	 739 2.19 1.04 .55was ich machen soll. 


Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen mafcope4 	 739 2.93 1.17 .50chen, was passiert ist. 

 Gesamtskala (α=.70) 	739 2.48 .77 

Skalenpunkte: Das ist für mich... 1=sehr untypisch, 2=eher untypisch, 3=teils-teils, 4=eher typisch, 5=sehr typisch. 

Tabelle 90: Coping vermeidungsorientiert 

N M SD ritcorr 

fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. 732 3.79 1.01 .29 

fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. 732 1.96 1.16 .46 

fcopa3 Ich gehe essen. 732 2.03 1.08 .39 

fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. 732 3.30 1.22 .45 

 Gesamtskala (α=.61) 	751 2.77 .76 

Skalenpunkte: Das ist für mich... 1=sehr untypisch, 2=eher untypisch, 3=teils-teils, 4=eher typisch, 5=sehr typisch. 
Anmerkung: Nur einfaktorielle Lösung abgebildet. 
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Tabelle 91: Kritische Lebensereignisse in den letzten vier Jahren 

Ja Nein 

238 (32%) 517 (69%) 755 (100%) 

183 (25%) 565 (76%) 748 (100%) 

38 (5%) 710 (95%) 748 (100%) 

3 (<1%) 745 (100%) 748 (100%) 

2 (<1%) 746 (100%) 748 (100%) 

33 (4%) 717 (96%) 750 (100%) 

0 (0%) 750 (100%) 750 (100%) 

106 (14%) 646 (86%) 752 (100%) 

97 (13%) 655 (87%) 752 (100%) 

3 (<1%) 749 (100%) 752 (100%) 

81 (11%) 669 (89%) 750 (100%) 

12 (2%) 738 (98%) 750 (100%) 

1 (<1%) 749 (100%) 750 (100%) 

178 (24%) 573 (76%) 751 (100%) 

21 (3%) 730 (97%) 751 (100%) 

68 (9%) 683 (91%) 751 (100%) 

9 (1%) 742 (99%) 751 (100%) 

155 (21%) 589 (79%) 744 (100%) 

19 (3%) 725 (97%) 744 (100%) 

78 (10%) 671 (90%) 749 (100%) 

6 (1%) 743 (99%) 749 (100%) 

31 (4%) 723 (96%) 754 (100%) 

6 (1%) 748 (99%) 754 (100%) 

1 (<1%) 753 (100%) 754 (100%) 

46 (6%) 706 (94%) 752 (100%) 

9 (1%) 743 (99%) 752 (100%) 

1 (<1%) 751 (100%) 752 (100%) 

Total 

Fclev02 


Fclev14a 


Fclev14b 


Fclev14c 


Fclev14d 


Fclev04a 


Fclev04b 


Fclev03 


Fclev15a 


Fclev15b 


Fclev05a 

Fclev05b 

Fclev05c 

Fclev06a 

Fclev06b 

Fclev07a 

Fclev07b 

Fclev08a 

Fclev08b 

Fclev10a 

Fclev10b 

Fclev11a 

Fclev11b 

Fclev11c 

Fclev12a 

Fclev12b 

Fclev12c 

Ich bin von zuhause ausgezogen. 

Ich bin 1 Mal umgezogen. 

Ich bin 2 Mal umgezogen. 

Ich bin3 Mal umgezogen. 

Ich bin 4 Mal umgezogen. 

Ich habe 1 Mal geheiratet. 

Ich habe 2 Mal geheiratet. 

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 

lassen. 


Ich habe selber 1 Trennung oder Scheidung durch
gemacht. 


Ich habe selber 2 Trennungen oder Scheidungen 

durchgemacht. 


Ich habe 1 Mal einen schweren Unfall oder eine 

schwere Krankheit gehabt. 


Ich habe 2 Mal einen schweren Unfall oder eine 

schwere Krankheit gehabt. 


Ich habe 3 Mal einen schweren Unfall oder eine 

schwere Krankheit gehabt. 


1 Person, die mir nahe stand, ist gestorben. 


2 Personen, die mir nahe standen, sind gestorben. 


Ich habe 1 Mal Scherereien mit der Polizei gehabt. 


Ich habe 2 Mal Scherereien mit der Polizei gehabt. 


Ich habe 1 Mal eine unglückliche Liebe durchge
macht. 


Ich habe 2 Mal eine unglückliche Liebe durchge
macht. 


Ich habe 1 Mal grossen Krach mit meiner Familie 

oder mit meinen Freunden gehabt. 


Ich habe 2 Mal grossen Krach mit meiner Familie 

oder mit meinen Freunden gehabt. 


Ich bin 1 Mal Mutter/Vater geworden. 


Ich bin 2 Mal Mutter/Vater geworden. 


Ich bin 3 Mal Mutter/Vater geworden. 


Ich bin 1 Mal schwanger geworden/eine Frau ist 1 
mal von mir schwanger geworden. 

Ich bin 2 Mal schwanger geworden/eine Frau ist 2 
mal von mir schwanger geworden. 

Ich bin 3 Mal schwanger geworden/eine Frau ist 3 
mal von mir schwanger geworden. 

Anmerkung: Durch die Rundung auf ganze Prozentwerte ergibt die Gesamtsumme nicht immer 100%. 
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Tabelle 92: Körperliche Beschwerden 

R2=.49	 N M SD ritcorr  h2 F1 

fheal1 Magenschmerzen 750 1.54 .80 .56 .45 .67 

fheal2 Appetitlosigkeit 750 1.43 .79 .58 .48 .69 

fheal3 Konzentrationsprobleme 750 1.81 .96 .64 .56 .75 

fheal5 Schwindel 750 1.44 .77 .56 .46 .68 

fheal6 Einschlafschwierigkeiten 750 1.83 1.03 .64 .56 .75 

fheal7 Nervosität und Unruhe 750 1.82 .98 .69 .61 .78 

fheal8 Ungewohnte Müdigkeit 750 1.90 1.10 .55 .44 .66 

fheal9 Starke Kopfschmerzen 750 1.58 .83 .51 .39 .62 

 Gesamtskala (α=.85) 	 758 1.68 .64 

Skalenpunkte: 1=nie, 2=1 bis 3 Mal im Monat, 3=1 bis 2 Mal pro Woche, 4=3 bis 5 Mal pro Woche, 5=täglich. 

Tabelle 93: Werte: Arbeit intrinsisch-sozial, Arbeit extrinsisch, Familie und Freizeit 

R2=.60 	N M SD h2 F1 F2 F3 F4 

Eine Arbeit haben, bei der ich 
fvawi1 	 immer etwas Neues dazulernen 724 3.43 .64 .48 -.03 -.11 .52 .45 

kann. 

Einen Beruf haben, bei dem ich 
fvawi2 	 meine Fähigkeiten voll einset- 724 3.59 .55 .51 .03 -.13 .55 .43 

zen kann. 

Eine Arbeit haben, bei der ich 
fvawi3 	 viel Kontakt mit Menschen ha- 724 3.25 .77 .54 .19 .15 .68 .09 

be. 

Einen Beruf haben, in dem ichfvawi4 	 724 2.96 .81 .63 .28 .15 .72 -.03anderen helfen kann. 

Eine Arbeit haben, die mir das 
fvawi5 	 Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu 724 3.56 .63 .55 -.02 .12 .72 .16 

tun. 

fvawe1 	 Viel Geld verdienen, guter Lohn. 724 3.23 .72 .64 .05 .33 -.16 .71 

Einen sicheren Arbeitsplatz ha
fvawe2 	 ben (Sicherheit vor Arbeitslosig- 724 3.62 .61 .44 .29 -.03 .22 .56 

keit). 

Einen Beruf haben mit gutenfvawe3 	 724 3.15 .80 .60 .00 .18 .12 .75Aufstiegsmöglichkeiten. 

Eine Arbeit haben, die von an
fvawe4 	 deren anerkannt und geachtet 724 2.99 .87 .45 .00 .07 .25 .62 

wird. 

Heiraten oder in fester Partnerfvafa1 	 724 3.14 .90 .73 .83 .15 .05 .13schaft leben. 

fvafa2 	Kinder haben. 724 2.65 1.11 .80 .88 .09 .13 -.01 

Mir eine eigene Familie aufbaufvafa3 	 724 3.03 1.01 .84 .88 .16 .15 .07en, in der ich mich wohl fühle. 


Einen Beruf haben, der mir viel
fvafu1 	 724 3.06 .73 .66 .09 .80 -.03 .09Freizeit lässt. 

fvafu2 	 Ferien und Freizeit geniessen. 724 3.53 .63 .52 .15 .70 .01 .13 

fvafu3 	 Viel Zeit für mich haben. 724 3.06 .70 .63 .00 .78 .09 .11 

Mit meinen Freund/innen die fvafu4 	 724 3.35 .68 .51 .21 .63 .27 .01Freizeit verbringen. 

Skalenpunkte: 1=völlig unwichtig, 2=eher unwichtig, 3=eher wichtig, 4=sehr wichtig. 
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Tabelle 94: Werte: Arbeit intrinsisch-sozial 

N M SD ritcorr 

fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas 
Neues dazulernen kann. 746 3.43 .64 .41 

fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkei
ten voll einsetzen kann. 746 3.59 .55 .47 

fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit 
Menschen habe. 746 3.26 .77 .52 

fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen 
kann. 746 2.96 .82 .51 

fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas 
Sinnvolles zu tun. 746 3.57 .62 .49 

 Gesamtskala (α=.72) 758 3.36 .47 

Skalenpunkte: 1=völlig unwichtig, 2=eher unwichtig, 3=eher wichtig, 4=sehr wichtig. 

Tabelle 95: Werte: Arbeit extrinsisch 

N M SD ritcorr 

fvawe1 	 Viel Geld verdienen, guter Lohn. 747 3.23 .73 .44 

Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheitfvawe2 	 747 3.62 .61 .36vor Arbeitslosigkeit). 


Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichfvawe3 	 747 3.16 .80 .56keiten. 


Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt
fvawe4 	 747 3.00 .88 .45und geachtet wird. 

 Gesamtskala (α=.67) 759 3.25 

Skalenpunkte: 1=völlig unwichtig, 2=eher unwichtig, 3=eher wichtig, 4=sehr wichtig. 

.54 

Tabelle 96: Werte: Familie 

N M SD ritcorr 

fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben. 748 3.13 .90 .69 

fvafa2 Kinder haben. 748 2.65 1.11 .78 

Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ichfvafa3 	 748 3.02 1.02 .83mich wohl fühle. 

 Gesamtskala (α=.87) 755 2.93 

Skalenpunkte: 1=völlig unwichtig, 2=eher unwichtig, 3=eher wichtig, 4=sehr wichtig. 

.91 

Tabelle 97: Werte: Freizeit 

N M SD ritcorr 

fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt. 749 3.06 .74 .59 

fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen. 749 3.53 .63 .54 

fvafu3 Viel Zeit für mich haben. 749 3.07 .70 .56 

fvafu4 Mit meinen Freund/innen die Freizeit verbringen. 749 3.34 .69 .46 

 Gesamtskala (α=.74) 	758 3.25 .52 

Skalenpunkte: 1=völlig unwichtig, 2=eher unwichtig, 3=eher wichtig, 4=sehr wichtig. 
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9 Erhebungsinstrumente 
Im Folgenden finden sich die Erhebungsinstrumente der dritten Erhebung. 

Telefonische Befragung T3: 
Leitfaden für das Telefoninterview 

Schriftliche Befragung T3: 
Fragebogen 1A 
Fragebogen 1B 
Fragebogen 1C 
Fragebogen 2B 
Fragebogen 2C 
Fragebogen 3A 
Fragebogen 3B 
Fragebogen 3C 

Die Verwendung der Instrumente ist unter Angabe der Quelle erlaubt. 

Quellenangabe: 

Schmid, E. & Stalder, B. E. (2008). Projektdokumentation LEVA: dritte Erhebung. Bern: Bil
dungsplanung und Evaluation der Erziehungsdirektion. 
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ID 1 

LEVA2007: Telefoninterview ID Anschlusstyp Index 

Kürzel Interviewer/in 

Adressangaben: Korrekturen: Telefon: ungültige Nummern streichen, neue ergänzen 

Name Vorname Telefon1 Natel1 

Telefon2 Natel2Strasse Hausnummer 

PLZ Ort 

Telefonisches Interview 
Datum Telefonnummer Status Kommentar 

1 
ni

ch
t e

rr
ei

ch
t

2 
Te

rm
in

 a
bg

em
ac

ht

3 
ne

ue
 T

el
nr

. s
uc

he
n

4 
In

te
rv

ie
w

 g
em

ac
ht

5 
In

te
rv

ie
w

 v
er

w
ei

ge
rt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

ID 2 

Telefonisches Interview (Forts.) ID 
Datum Telefonnummer Status Kommentar 
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Schlussbilanz Telefoninterview 
Telefoninterview gemacht (4) Datum: 

Interview verweigert (5) Datum und Grund: 

Nie erreicht, keine gültige Telnr. (1) Datum letzter Versuch: 

Weggezogen ins Ausland, verstorben (6) Datum: 

Anderes, nämlich: 
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TELEFONINTERVIEW LEVA 2007 LEVA2007: Fragebogen ID 
Adressangaben (Korrektur aus Tel.-Interview) Bemerkungen der IP auf Newsletter-Versand: 

Name: 

BemerkungenStrasse: 

PLZ, Ort: 

INTRO 
Erstversand Fragebogen: 

Guten Tag. Hier ist Frau / Herr..... von der Erziehungsdirektion des Kantons Bern. 
Dürfte ich bitte mit Herr/Frau Vorname Nachname sprechen?Datum Versand (gem. Angaben Zentrale): 

1 
ni

ch
t e

rr
ei

ch
t 

Fragebogen-Typ: -gesuchte Person ist bereits am Telefon oder wird geholt: 
2 

FB
 v

er
sp

ro
ch

en
 

Interview fortsetzen
Mahnung Fragebogen

3 
ne

ue
r V

er
sa

nd
 

-gesuchte Person ist im Moment nicht erreichbar:

Datum 

Telnr. Status Kommentar 
4 

FB
 v

er
w

ei
ge

rt Wann kann ich wieder anrufen? Wann kann ich Herr/Frau Nachname erreichen? 
5 

FB
 z

ur
üc

k Termin auf TRF notieren 

-gesuchte Person hat eine neue Telefonnummer: 

auf TRF notieren 

1 

2 Person am Apparat: Einleitung 

3 
Vor kurzem haben wir Ihnen einen Brief mit ein paar Ergebnissen unserer Befragung von Lehrlin
gen geschickt, z.B. zu den Gründen, warum Lehrlinge ihre Lehre abbrechen oder den Beruf oder 
den Betrieb wechseln. 

4 

5 Falls jemand die Broschüre nicht bekommen hat, anbieten, diese noch zu schicken. 

6 
In unserem Brief haben wir angekündigt, dass wir Sie gerne zu Ihrer Zeit nach Ihrem Lehrabbruch
oder Ihrem Lehrstellenwechsel befragen möchten. Wir möchten jetzt gern mit Ihnen das Interview 
machen. Das Interview geht nur "öbbe" 10 Minuten. 

7 

8 Haben Sie Zeit? Danke vielmals! 

-Person hat jetzt keine Zeit:Schlussbilanz Fragebogen 
Nie erreicht Datum letzter Versuch: Wann kann ich wieder anrufen? Wann geht es Ihnen am besten? 

Neuer Termin auf TRF notierenSchriftlicher Fragebogen verweigert Datum: 

Schriftlicher Fragebogen ausgefüllt Datum: -Person verweigert Telefoninterview und lässt sich nicht überzeugen: 

auf TRF ankreuzen und Grund notieren
Anderes, nämlich: 

ID 3 ID 1 



 

 
 

 

 

  

  

 
 
 
  

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

ID 2 

INTERVIEW: ZU DEN FRAGEN… 

1 Das erste Mal, wo wir Sie befragt haben, ist ihr Lehrvertrag als Lehrberuf im Lehrbetrieb “Be
trieb“ aufgelöst worden. Das ist im LEVA-Monat LEVA-Jahr gewesen. 

Kunstpause… 

- Keine spontanen Einwände: weiter. 

- Einwand: Datum falsch: Auf Schema korrigieren 

- Einwand: Beruf oder Betrieb falsch: Auf Schema korrigieren 

- Einwand: „habe keine Auflösung“: erklären, dass auch Betriebswechsel, Profilwechsel etc. 
dazu gehören. Wir reden über Lehrvertragsauflösung, nicht nur über 
Abbruch. 

2 Nun möchten wir zunächst wissen, was Sie nach der Lehrvertragsauflösung als Lehrberuf so 
gemacht haben.
Z.B., ob sie gearbeitet haben, eine andere Lehre gemacht haben oder krank gewesen sind.  
Das war, wie gesagt, im LEVA-Monat LEVA-Jahr. 

Am Schema orientieren, nächste Station eintragen. 

Ausbildung 3 nicht explizit erwähnen. Ausser, wenn IP unsicher ist in Bezug auf Datum. 

Was haben Sie dann gerade danach gemacht? Und dann? Etc. 

Alle Stationen durcharbeiten. 

Auf Vollständigkeit achten. 

Zeit von LEVA2004 bis heute erfragen. 

Alle Tätigkeiten seit LEVA2004 aufführen, keine Leerepisoden (leere Monate) lassen. 

Jetzt haben wir alles Wichtige besprochen, was Sie seit LEVA-Monat LEVA-Jahr so gemacht 
haben. 

Verlauf nochmals grob durchgehen. 

Habe ich alles richtig aufgeschrieben?
Fehlt noch irgendetwas Wichtiges? 

ID
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ID 4 

3 Wenn ich alles recht verstanden habe, haben Sie… 

Nur die eine (die passende) Möglichkeit vorlesen. Die dann bestätigen lassen. 
Fragebogen 

Wiedereinstieg ohne weitere Auflösung 

nach der Lehrvertragsauflösung im LEVA-Monat LEVA-Jahr 
eine neue Ausbildung angefangen und 
diese abgeschlossen oder sind noch daran 
(oder Sie fangen im Sommer 2007 damit an) .................................................................... 

1 1 

kein Wiedereinstieg 

nach der Lehrvertragsauflösung im LEVA-Monat LEVA-Jahr 
keine neue Ausbildung angefangen 
(keine Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung oder Schule mit Sek. II-Abschluss) ................... 

2 2
Ffbwi 

Wiedereinstieg mit weiterer Auflösung 

nach der Lehrvertragsauflösung im LEVA-Monat LEVA-Jahr 
eine neue Ausbildung angefangen und  
diese dann wieder abgebrochen oder gewechselt ....................................................... 

3 3 

4 Und heute sind/machen Sie… 

Aktuelle Tätigkeit(en) aus Schema aufzählen. Falls mehr als eine Tätigkeit, Haupttätigkeit nachfragen. 

Ausbildung alles Zutreffende 
ankreuzen 

Haupttätigkeit 
nur ein Kreuz 

Fragebogen 

Ffbdo1 
Lehre mit eidg. Fähigkeitsausweis EFZ 
(mit/ohne BMS)................................................ 1 1 A 

Ffbdo2 
Lehre mit eidg. Berufsattest 
(Attestausbildung) ............................................ 1 2 A 

Ffbdo3 Anlehre ............................................................ 1 3 A 

Ffbdo4 
mehrjährige schulische Ausbildung Sek. II 
(Handelsschule, Gymnasium etc.) ................... 1 4 A 

Ffbdo5 Uni, Fachhochschule ....................................... 1 5 C 
Ffbdo6 Brückenangebot (BVS), 10. Schuljahr ............. 1 6 C 
Ffbdo7 Vorlehre ........................................................... 1 7 C 
Ffbdo8 Praktikum......................................................... 1 8 C 
Ffbdo9 Vorkurs ............................................................ 1 9 C 
Ffbdo10 Sprachaufenthalt/Au-Pair ................................. 1 10 C 
Ffbdo11 Motivationssemester ........................................ 1 11 C 

Erwerb 1 

Ffbdo12 erwerbstätig ..................................................... 1 12 B 
Ffbdo13 arbeitslos (ohne RAV)...................................... 1 13 C 
Ffbdo14 arbeitslos (bei RAV gemeldet) ......................... 1 14 C 

etwas anderes 1 

Ffbdo15 krank, Spital, Klinik........................................... 1 15 C 
Ffbdo16 „zuhause“......................................................... 1 16 C 
Ffbdo17 Ferien............................................................... 1 17 C 
Ffbdo18 

Ffbdo19 

anderes............................................................ 1 18 C 

ID 5 

Nun habe ich noch zwei Fragen zu Ihrer obligatorischen Schulzeit: 

5 Haben Sie während Ihrer obligatorischen Schulzeit jemals ein Schuljahr wiederholt? 

nicht vorlesen; falls repetiert: nachfragen ob einmal oder mehrmals und Schuljahr angeben lassen. 

Frepe1 Nein, nie .................................................................................................................... 1 

Frepe2 

Frepe2_a Ja, ein Mal Wiederholtes Schuljahr angeben das .Schuljahr 

Ja, mehrere Male Wiederholte Schuljahre angeben das .Schuljahr 

das .Schuljahr
Frepe3 

Frepe3_a 

das .Schuljahr 

6 Nach welcher Klasse haben Sie die obligatorische Schule verlassen? 

nur eine Antwort 
nach der 9. Klasse ................................................................................................................................ 1 

nach der 8. Klasse ................................................................................................................................ 2 

vor der 8. Klasse, d.h. nach der 6. oder 7. Klasse ................................................................................. 3 

Fleav 

IP weiss es nicht mehr ........................................................................................................................... 4 59



 

 

 
 

  

   

   
    
    
   
   

 
  

   
   
   

 

 

 
   

   

   

       
   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
  

 

 
 

  

   

 

 
 

 
 
 

 
 

  
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

ID 6 

Zum Schluss habe ich noch zwei Fragen zu Ihren Eltern: 

7 Welche Ausbildung haben Ihre Eltern gemacht?
Ich lese Ihnen vor, was es so für Ausbildungen gibt, und Sie sagen zuerst, ob Ihr Vater das
gemacht hat. Bitte geben Sie alles an, was zutrifft. 

Vorlesen; alle absolvierten Ausbildungen ankreuzen. 

Und Ihre Mutter? 
Ausbildungen Vater Mutter 

Feduf1 Fedum1 
Obligatorische Schule (rd. 9 Schuljahre, Primarschule, Realschule, 
Sekundarschule) ................................................................................. 1 1 

Feduf2 Fedum2 Berufslehre/Vollzeitberufsschule.......................................................... 1 1 

Feduf3 Fedum3 Gymnasium oder Lehrerseminar................................................................ 1 1 

Feduf4 Fedum4 Diplommittelschule ....................................................................................... 1 1 

Feduf5 Fedum5 Höhere Fachschule oder Berufsbildung (Meister, eidg. Diplom) ........... 1 1 

Feduf6 Fedum6 Universität, ETH............................................................................................. 1 1 

Feduf7 Fedum7 andere, nämlich ______________________________________ 1 1 

Feduf8 Fedum8 keine Schule besucht .................................................................................... 1 1 

Feduf9 Fedum9 weiss nicht ...................................................................................................... 1 1 

Feduf10 Fedum10 Person nicht vorhanden................................................................................ 1 1 

8 Hat Ihr Vater zurzeit eine bezahlte Arbeit? Und Ihre Mutter? 

Falls Person fehlt (vgl. Frage) oben, Frage auslassen! 
nein ja weiss nicht 

Fworf1 Vater .................................................................................. 1 2 3 

Fworm1 Mutter ................................................................................ 1 2 3 

Falls ja: Fworf2 Fworm2 

Wie viel Prozent arbeitet Ihr Vater? % Ihre Mutter? 
% 

9 Welchen Beruf haben Ihre Eltern heute? 

Fworf3 Beruf Vater 

Fworm3 Beruf Mutter 

10 Kommentare/Bemerkungen 

Allenfalls nach dem Interview zusätzliche Kommentare von/über IP notieren, die sonst noch nirgends erfasst 
sind. Nicht nachfragen. 

ID 7 

ABSCHLUSS 

Jetzt sind wir am Schluss von unserem Telefoninterview. 
Wir werden Ihnen in den nächsten Tagen noch einen kurzen schriftlichen Fragenbogen schicken.
Damit wir Ihnen den Fragebogen schicken können, sollte ich noch wissen, ob die Adresse, die wir 
von Ihnen haben, noch stimmt. 

letzte Adressangaben aus TRF (Telefon) vorlesen und Korrekturen ins FRF (Fragebogen) übertragen. 

Wir möchten Sie bitten, uns den Fragebogen so schnell wie möglich,
spätestens aber in den nächsten 10 Tagen, zurückschicken. 

Person äussert spontan keine Einwände............................................................................................... 1 

Person kann diesen erst später zurückschicken .................................................................................... 2Ffbse 

Nein, Person verweigert schriftlichen Fragebogen ausdrücklich .................................................................. 3 

- Falls der Fragebogen erst später zurückgeschickt werden kann: 

Bis wann können Sie dies dann machen? 

Termin sollte in den nächsten 2-3 Wochen liegen. 

Tag Monat 
Ffbsed 
Ffbsem 

Damit sind wir schon am Ende vom Gespräch. Ich möchte mich bei Ihnen ganz herzlich für Ihre Un
terstützung bedanken und wünsche Ihnen noch einen schönen Tag / Abend. 

Übertrag in TRF/FRF: 
- Datum Interview (TRF) 
- FB-Typ (FRF) 
- Datum früheste Mahnung, falls Fragebogen erst auf später versprochen (FRF) 

Übertrag in Versandformular VF: 
- Datum Interview 
- Kürzel InterviewerIn 
- FB-Typ 
- Gültige Adresse: 

• alte Adresse als gültig ankreuzen oder 
• Adresse gemäss ersten Recherchen notieren (von TRF „Telefon“) oder  
• Adresse gemäss Angaben im Telefoninterview notieren (von FRF „Fragebogen“) 

Falls IP mehrere Auflösungen gehabt hat (JA gemäss Feld „Mehrere Auflösungen“ S. 11 oder gemäss Schema): 
- Angaben zur Ausbildung 1 (gemäss Auszug aus Lehrvertragsstatistik) allenfalls mit Korrekturen 
- Angaben zur Ausbildung 2 (gemäss Auszug aus Lehrvertragsstatistik) allenfalls mit Korrekturen 
Falls aktuell erwerbstätig: 
- Angaben zu Beruf und Betrieb 
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VERSANDFORMULAR: RÜCKMELDUNG AN ZENTRALE ID 

Datum Telefon-Interview: 

Kürzel InterviewerIn: 

Fragbogentyp: 

alte/erste Adresse: aktuelle Adresse 
(gem. Recherche oder Tel.-Interview) 

Name Vorname 

Strasse Hausnummer 

PLZ Ort 

gültig: Fragebogen an diese Adresse verschicken gültig: Fragebogen an diese Adresse verschicken 

ungültig 

Mehrere Auflösungen: Ja/Nein 

Falls ja: Ausbildung 1, gemäss Vorgaben LEVA Korrektur: 

Lehrberuf1 

Lehrbetrieb1 

LEVA-Monat LEVA-Jahr 

gültig: 

Falls ja: Ausbildung 2, gemäss Vorgaben LEVA Korrektur: 

Ausbildung2 

Lehrbetrieb/Schule2 

Datum 

gültig: 

falls aktuell: Erwerb 

Beruf 

Betrieb 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 

2007 

Wichtig: 

Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 1A 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 

Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69. 
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© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 1 

DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 

! 
In den folgenden Fragen geht es um die Lehrvertragsauflösung und die Ausbildung, die Sie danach gemacht 
haben (Berufswechsel, Profilwechsel, Betriebswechsel, oder ganz neue Ausbildung). 
Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte auf die letzte 
Lehrvertragsauflösung. 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, haben Sie da ernsthaft überlegt,  
keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 
Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht? 

) Nur eine Antwort möglich 

Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 
Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 
Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 
Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich #Text _____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wussten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung schon, welchen (neuen) Beruf Sie 
lernen werden? 

) Nur eine Antwort möglich 

Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im selben Beruf fortsetzen werde ................ 1 
Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf ich lernen werde..................................... 2 
Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) ich 
neu machen werde ................................................................................................................................. 

3Fphas4 

Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen bzw. welche Ausbildung ich machen 
werde...................................................................................................................................................... 

4 

4. Hatten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits einen neuen Lehrbetrieb oder eine 
Schule? 

) Nur eine Antwort möglich 

Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb bleiben werde..................................... 1 
Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb ich meine (An-)Lehre machen werde . 2 
Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich meine schulische Ausbildung machen 
werde (Handelsschule, Gymnasium etc.)............................................................................................... 

3
Fphas5 

Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbetrieb oder Schule) gefunden ................... 4 

© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 2 

5. Bevor Sie sich für die neue Ausbildung (Lehre oder Schule etc.) entschieden haben,  
wie häufig haben Sie … 

) Eine Antwort pro Zeile 
nie 1-Mal 2-3 Mal 

4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 
Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 
Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 
Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 
Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 
Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 
Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: #Text ________________________________________________________ 

6. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für den (neuen) Beruf zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 

Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 

Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 

Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 

Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 

Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 

Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 

Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 

Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 

Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 

Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: #Text  ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

7. Wer hat Sie dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule zu suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 

Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 

Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 

Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 

Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 

Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 

Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 

Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 

Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 

Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 

Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 
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© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 3 

8. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte wiederum auf die 

letzte Lehrvertragsauflösung. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich ..................................... # Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich ..................................... # Monate nachher. Zahl 

Fseba3 Ich musste mich für die neue Lehrstelle gar nicht bewerben ........................................................ 0/1 

9. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, bis Sie Ihren neuen Ausbildungsplatz gefunden haben? 

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben .......................................................................... #
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen............................................................................. #

10. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________ 

Fappl20 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________ 

11. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................# Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich ............................................................. # Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen.............................................................. # Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht.... # Mal. Zahl 

© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 4 

12. Bevor Sie mit der neuen Ausbildung angefangen haben, haben Sie da… 

) eine Antwort pro Zeile nein ja 

Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 
Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 
Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 
Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 
Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

13. Wie viel Geld hatten Sie in der Zeit zwischen der Lehrvertragsauflösung und dem Beginn der 
neuen Ausbildung zur Verfügung? 

Ffina6 Das war sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ................... # Franken pro Monat. 

Ffina7 Das war ziemlich ausgeglichen, nämlich ca............................. # Franken pro Monat. 

Ffina8 Ich habe meine Ausbildung ohne Unterbruch direkt fortgesetzt ......................................................... 0/1 

14. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung? 

) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt teils
teils 

stimmt sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist.............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben .............................................................................................. 1 2 3 
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© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 5 

15. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 

) Eine Antwort pro Zeile stimmt 
überhaupt nicht 

stimmt  
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

16. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 
… wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 
… ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 
… welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 
… welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 
… welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 
… wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 
Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

17. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

#
#Fmiss_a 

#

© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 6 

ZU IHRER JETZIGEN AUSBILDUNG 

1. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer jetzigen Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-
Ausbildung oder Schule)? 

1 2 3 4 5 6 7 
Fsatg1 ausserordentlich 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
ziemlich 

unzufrieden 
teils -  
teils 

ziemlich 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

ausserordentlich 
zufrieden 

2. Wie denken Sie in letzter Zeit ganz allgemein über Ihre Ausbildung?  

So denke ich... 

)Eine Antwort pro Zeile praktisch 
nie 

sehr 
selten 

eher 
selten 

hin und 
wieder 

eher 
oft 

sehr 
oft 

praktisch 
immer 

Fsatr1 
Meine Ausbildung ist zwar nicht gerade ideal, aber 
schliesslich könnte sie noch schlimmer sein. ............. 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatg2 
Hoffentlich bleibt meine Ausbildungssituation immer 
so gut wie jetzt............................................................ 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatr2 
Am besten schluckt man den Ärger hinunter, wenn 
einen bei der Arbeit oder im Unterricht etwas stört..... 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatr3 
Als Lehrling/Schüler/in kann man wirklich nicht viel 
erwarten...................................................................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatg3 
Nach einem freien Tag freue ich mich richtig darauf, 
wieder in die Schule oder in den Betrieb zu gehen. ... 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit1 
Meine jetzige Ausbildung will ich auf jeden Fall 
fertig machen.............................................................. 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit2 
Sobald ich etwas Besseres finde, werde ich die 
Ausbildung / Lehrstelle wechseln ............................... 1 2 3 4 5 6 7 
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© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 7 

3. Falls Sie in einem Lehrbetrieb sind: 
Was denken Sie über Ihren Lehrbetrieb? 

)Eine Antwort pro Zeile stimmt 
überhaupt nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fclif1 Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich meine Lehre mache............. 1 2 3 4 
Fclif2 Mein Lehrbetrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin .................................... 1 2 3 4 

Fclif3 
Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen im Betrieb komme  
ich sehr gut aus .................................................................................. 1 2 3 4 

Wie oft kommt Folgendes bei Ihrer Arbeit im Lehrbetrieb vor? 

)Eine Antwort pro Zeile sehr selten 
/ nie 

eher 
selten 

ab und 
zu 

eher oft sehr oft / 
immer 

Fwvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen............................. 1 2 3 4 5 
Fwvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich........................................ 1 2 3 4 5 
Fwsca1 Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich machen muss... 1 2 3 4 5 
Fwvar3 An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können voll 

einsetzen. ............................................................................... 1 2 3 4 5 
Fwove1 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross ...................................... 1 2 3 4 5 
Fwsca2 Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und Weise ich 

meine Arbeit erledige. ............................................................. 1 2 3 4 5 
Fwove2 Ich muss schwierige Sachen machen, die ich noch nicht 

gelernt habe............................................................................ 1 2 3 4 5 
Fwove3 Ich habe zu viel zu tun. ........................................................... 1 2 3 4 5 
Fwsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen............................ 1 2 3 4 5 
Fwove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert................................. 1 2 3 4 5 
Fwove5 Ich muss Sachen machen, die mir zu kompliziert sind ........... 1 2 3 4 5 

Was denken Sie über Ihren Lehrmeister / Ihre Lehrmeisterin? 

)Eine Antwort pro Zeile stimmt 
überhaupt nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fquam3 
Mein/e Lehrmeister/in sagt mir meist, ob ich meine Arbeit gut 
gemacht habe oder nicht..................................................................... 1 2 3 4 

Fquam4 Mein/e Lehrmeister/in nimmt sich Zeit für mich, wenn ich ihn/sie 
etwas frage.......................................................................................... 1 2 3 4 

Fquam2 Mein/e Lehrmeister/in kann Dinge gute erklären................................. 1 2 3 4 
Fquam6 Mein/e Lehrmeister/in lobt mich, wenn ich etwas gut mache .............. 1 2 3 4 
Fquam7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem Lehrmeister  / meiner 

Lehrmeisterin....................................................................................... 1 2 3 4 
Fquam9 Mein/e Lehrmeister/in weiss sehr viel über seinen/ihren Beruf ........... 1 2 3 4 

© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA 8 

ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 

) Eine Antwort pro Zeile trifft gar 
nicht zu 

trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft 
eher zu 

trifft 
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 

) Eine Antwort pro Zeile ist total 
falsch 

ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 

) Eine Antwort pro Zeile 
nie 

1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 

) Eine Antwort pro Zeile 
stimmt  

überhaupt 
nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 

Das ist für mich... 

)Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 
sehr 
un

typisch 

eher 
un

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 
) Bitte Monat und Jahr angeben 

Fclev02 
Fcle02m, 

y 
Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr 

Fclev14 
Fcle14m, 

y 
Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev03 
Fcle03m,

y 

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr 

Fclev04 
Fcle04m,

y 
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,

y 

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,

y 

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,

y 
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,

y 
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,

y 
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,

y 

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,

y 
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,

y 

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m, anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 

) Eine Antwort pro Zeile 
nie 

1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 

) Eine Antwort pro Zeile völlig 
unwichtig 

eher 
unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a #Text  _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 1B

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 
In den folgenden Fragen geht es um die Lehrvertragsauflösung und die Ausbildung, die Sie danach gemacht 
haben (Berufswechsel, Profilwechsel, Betriebswechsel, oder ganz neue Ausbildung). 
Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte auf die letzte 
Lehrvertragsauflösung. 
  
 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, haben Sie da ernsthaft überlegt,  
keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wussten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung schon, welchen (neuen) Beruf Sie 
lernen werden?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im selben Beruf fortsetzen werde ................ 1 

Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf ich lernen werde..................................... 2 

Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) ich 
neu machen werde .................................................................................................................................

3 Fphas4 

Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen bzw. welche Ausbildung ich machen 
werde......................................................................................................................................................

4 

4. Hatten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits einen neuen Lehrbetrieb oder eine 
Schule?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb bleiben werde..................................... 1 

Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb ich meine (An-)Lehre machen werde . 2 

Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich meine schulische Ausbildung machen 
werde (Handelsschule, Gymnasium etc.)...............................................................................................

3 
Fphas5 

Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbetrieb oder Schule) gefunden ................... 4 
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5. Bevor Sie sich für die neue Ausbildung (Lehre oder Schule etc.) entschieden haben,  
wie häufig haben Sie … 

 ) Eine Antwort pro Zeile 
nie 1-Mal 2-3 Mal 

4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

6. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für den (neuen) Beruf zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

7. Wer hat Sie dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule zu suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 
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8. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte wiederum auf die 

letzte Lehrvertragsauflösung. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

Fseba3 Ich musste mich für die neue Lehrstelle gar nicht bewerben ........................................................  0/1 

9. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, bis Sie Ihren neuen Ausbildungsplatz gefunden haben? 

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   

10. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________

   

11. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 
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12. Bevor Sie mit der neuen Ausbildung angefangen haben, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile nein ja 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

13. Wie viel Geld hatten Sie in der Zeit zwischen der Lehrvertragsauflösung und dem Beginn der 
neuen Ausbildung zur Verfügung? 

Ffina6 Das war sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ...................#  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das war ziemlich ausgeglichen, nämlich ca.............................#  Franken pro Monat. 

Ffina8 Ich habe meine Ausbildung ohne Unterbruch direkt fortgesetzt ......................................................... 0/1 

14. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt teils-
teils 

stimmt sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist.............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben .............................................................................................. 1 2 3 
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15. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

16. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

17. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a

# 

 

© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA  6 
 

ZU IHRER ARBEITSTELLE 

Gemäss Ihren Angaben im Telefoninterview arbeiten Sie zurzeit 

als  

in  

) Bitte beziehen Sie sich bei folgenden Fragen auf diese Arbeitsstelle. 

1. Bevor Sie Ihre jetzige Arbeit angefangen haben: Waren Sie da auf Stellensuche? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 

Fjsea9 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

2. Falls Sie auf Stellensuche gewesen sind:  
Wie lange haben Sie gesucht, bevor Sie ihre jetzige Arbeit angefangen haben? 

Fjsem 
Ich war ........................ #  Monate lang auf Stellensuche. 

3. Bevor Sie an dieser Stelle angefangen haben: Ist Ihnen da etwas vom Folgenden passiert? 

 ) eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fjsel1 Ich habe in der jetzigen Firma vorher eine Schnupperlehre, ein Praktikum o. Ä. gemacht ............. 1 2 
Fjsel2 Ich habe in der jetzigen Firma eine Lehre, Anlehre oder Attest-Ausbildung gemacht...................... 1 2 
Fjsel3 Ich habe mich für meine jetzige Stelle schriftlich beworben........................................................... 1 2 
Fjsel4 Ich bin für meine jetzige Stelle zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen worden...................... 1 2 
Fjsel5 Ich musste mich für meine jetzige Stelle gegen andere Bewerber/innen durchsetzen ................... 1 2 
Fjsel6 Ich habe für meine jetzige Stelle einen Eignungstest oder eine Prüfung machen müssen ............. 1 2 

4. Wer hat Sie dabei unterstützt, eine Arbeitsstelle zu suchen? 

 ) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupj1 Meine Eltern ................................................................................................................................. 0/1 
Fsupj2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen........................................................................................ 0/1 
Fsupj3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin...................................................................... 0/1 
Fsupj4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer ............................................................................ 0/1 
Fsupj5 Eine Person der Lehraufsicht ....................................................................................................... 0/1 
Fsupj7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater ........................................................................................ 0/1 
Fsupj10 Eine Person aus dem Motivationssemester ................................................................................ 0/1 
Fsupj11 Ein/e Berater/in vom RAV............................................................................................................. 0/1 
Fsupj12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr) ........................................ 0/1 
Fsupj13 Eine Person aus dem Praktikum .................................................................................................. 0/1 
Fsupj8 
Fsupj8_a Eine andere Stelle/Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsupj9 Niemand ....................................................................................................................................... 0/1 
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5. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Arbeit? 
        

1 2 3 4 5 6 7 
Fjsag1 ausserordentlich 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
ziemlich 

unzufrieden 
teils -  
teils 

ziemlich 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

ausserordentlich 
zufrieden 

6. Was denken Sie über den Betrieb, in dem Sie zurzeit arbeiten? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fclco1 Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich arbeite ...................... 1 2 3 4 

Fclco2 Mein Betrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin ................................ 1 2 3 4 

Fclco3 Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen im Betrieb 
komme ich sehr gut aus........................................................... 1 2 3 4 

7. Wie oft kommt Folgendes bei Ihrer Arbeit vor? 
 ) Eine Antwort pro Zeile sehr selten 

/ nie 
eher 

selten 
ab und 

zu 
eher oft sehr oft / 

immer 

Fjvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen. ....................... 1 2 3 4 5 
Fjvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich. .................................. 1 2 3 4 5 
Fjsca1 Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich machen 

muss................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fjvar3 An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können voll 

einsetzen............................................................................ 1 2 3 4 5 
Fjove1 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross.................................. 1 2 3 4 5 
Fjsca2 Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und Weise 

ich meine Arbeit erledige.................................................... 1 2 3 4 5 
Fjove2 Ich muss schwierige Sachen machen, die ich noch nicht 

gelernt habe. ...................................................................... 1 2 3 4 5 
Fjove3 Ich habe zu viel zu tun........................................................ 1 2 3 4 5 
Fjsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen. ...................... 1 2 3 4 5 
Fjove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert. ........................... 1 2 3 4 5 
Fjove5 Ich muss Sachen machen, die mir zu kompliziert sind....... 1 2 3 4 5 

8. Was denken Sie über Ihren Chef / Ihre Chefin? 
 )Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fquab3 Mein/e Chef/in sagt mir meist, ob ich meine Arbeit gut gemacht 
habe oder nicht.................................................................................... 1 2 3 4 

Fquab4 Mein/e Chef/in nimmt sich Zeit für mich, wenn ich ihn/sie etwas 
frage .................................................................................................... 1 2 3 4 

Fquab2 Mein/e Chef/in kann Dinge gut erklären .............................................. 1 2 3 4 
Fquab6 Mein/e Chef/in lobt mich, wenn ich etwas gut mache.......................... 1 2 3 4 
Fquab7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem Chef  / meiner Chefin........ 1 2 3 4 
Fquab9 Mein/e Chef/in weiss sehr viel über seinen/ihren Beruf....................... 1 2 3 4 
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9. Wie denken Sie in letzter Zeit ganz allgemein über Ihre Arbeit?  
  So denke ich... 

 ) Eine Antwort pro Zeile praktisch 
 nie 

sehr 
selten 

eher 
selten 

hin und 
wieder 

eher  
oft 

sehr 
oft 

praktisch 
immer 

Fjsar1 Meine Arbeit ist zwar nicht gerade ideal, aber 
schliesslich könnte sie noch schlimmer sein. ........... 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsag2 Hoffentlich bleibt meine Arbeitssituation immer so 
gut wie jetzt............................................................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsar2 Am besten schluckt man den Ärger hinunter, 
wenn einen bei der etwas stört. ................................ 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsar3 Als Arbeitnehmer/in kann man wirklich nicht viel 
erwarten. .................................................................. 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsag3 Nach einem freien Tag freue ich mich richtig 
darauf, wieder zur Arbeit zu gehen........................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit2 Sobald ich etwas Besseres finde, werde ich die 
Arbeitsstelle wechseln .............................................. 1 2 3 4 5 6 7 

10. Wie oft denken Sie daran, die Stelle zu wechseln? 
 ) Eine Antwort pro Zeile sehr 

selten 
eher 

selten 
ab und 

zu eher oft sehr oft 

Fjqit3 Daran denke ich. ........................................................................... 1 2 3 4 5 

11. Falls Sie vorher eine Lehre gemacht haben, wie denken Sie heute darüber 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt  
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Feval1 Was ich in der Berufsschule gelernt habe, ist für meine 
jetzige Arbeit sehr nützlich...................................................... 1 2 3 4 

Feval2 Was ich im Lehrbetrieb gelernt habe, ist für meine jetzige 
Arbeit sehr nützlich ................................................................. 1 2 3 4 

Feval5 Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals den gleichen 
Lehrberuf wählen.................................................................... 1 2 3 4 

Feval6 Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals den gleichen 
Lehrbetrieb wählen ................................................................. 1 2 3 4 

12. Wie viel verdienen Sie? 
 ) Eine Antwort pro Zeile  

  

Fsala1 Ich bin im Stundenlohn bezahlt und verdiene: #  Franken pro Stunde 

 Fsala2 Ich bin im Monatslohn bezahlt und verdiene: #  Franken pro Monat 

 
Fsala3 Andere Art von Bezahlung (z.B. Prämien, 

Bonus), nämlich: 
# 

 Franken pro #__________ 
 

Ist das brutto oder netto gerechnet? 
 

  

Brutto (vor Abzug von AHV, IV, Pensionskasse usw.) ..................................................................... 1 
Fsala4 

Netto (ausbezahlt nach Abzug von AHV, IV, Pensionskasse usw.) ................................................ 2 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 1C 

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 
In den folgenden Fragen geht es um die Lehrvertragsauflösung und die Ausbildung, die Sie danach gemacht 
haben (Berufswechsel, Profilwechsel, Betriebswechsel, oder ganz neue Ausbildung). 
Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte auf die letzte 
Lehrvertragsauflösung. 
  
 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, haben Sie da ernsthaft überlegt,  
keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wussten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung schon, welchen (neuen) Beruf Sie 
lernen werden?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im selben Beruf fortsetzen werde ................ 1 

Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf ich lernen werde..................................... 2 

Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) ich 
neu machen werde .................................................................................................................................

3 Fphas4 

Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen bzw. welche Ausbildung ich machen 
werde......................................................................................................................................................

4 

4. Hatten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits einen neuen Lehrbetrieb oder eine 
Schule?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb bleiben werde..................................... 1 

Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb ich meine (An-)Lehre machen werde . 2 

Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich meine schulische Ausbildung machen 
werde (Handelsschule, Gymnasium etc.)...............................................................................................

3 
Fphas5 

Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbetrieb oder Schule) gefunden ................... 4 
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5. Bevor Sie sich für die neue Ausbildung (Lehre oder Schule etc.) entschieden haben,  
wie häufig haben Sie … 

 ) Eine Antwort pro Zeile 
nie 1-Mal 2-3 Mal 

4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

6. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für den (neuen) Beruf zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

7. Wer hat Sie dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule zu suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 
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8. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte wiederum auf die 

letzte Lehrvertragsauflösung. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

Fseba3 Ich musste mich für die neue Lehrstelle gar nicht bewerben ........................................................  0/1 

9. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, bis Sie Ihren neuen Ausbildungsplatz gefunden haben? 

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   

10. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________

   

11. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 
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12. Bevor Sie mit der neuen Ausbildung angefangen haben, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile nein ja 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

13. Wie viel Geld hatten Sie in der Zeit zwischen der Lehrvertragsauflösung und dem Beginn der 
neuen Ausbildung zur Verfügung? 

Ffina6 Das war sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ...................#  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das war ziemlich ausgeglichen, nämlich ca.............................#  Franken pro Monat. 

Ffina8 Ich habe meine Ausbildung ohne Unterbruch direkt fortgesetzt ......................................................... 0/1 

14. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt teils-
teils 

stimmt sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist.............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben .............................................................................................. 1 2 3 
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15. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

16. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

17. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a

# 
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AKTUELLE SITUATION 

1. Wenn Sie frei wählen könnten, was würden Sie am liebsten machen? 
  ) mehrere Antworten möglich 

Fnech1 zusätzliches Schuljahr (z. B. 10. Schuljahr, Motivationssemester etc.) ............................................. 0/1 
Fnech2 
Fnech2_a Vorlehre in folgendem Beruf # ___________________________________________________

0/1 

Fnech3 
Fnech3_a Praktikum in folgendem Beruf # __________________________________________________

0/1 

Fnech4 
Fnech4_a Anlehre in folgendem Beruf # ____________________________________________________

0/1 

Fnech5 
Fnech5_a Attest-Ausbildung in folgendem Beruf # ____________________________________________

0/1 

Fnech6 
Fnech6_a Lehre (mit Lehrbetrieb) in folgendem Beruf # ________________________________________

0/1 

Fnech7 
Fnech7_a 

Vollzeitberufsschule (ohne Lehrbetrieb) in folgendem Beruf(sfeld)  

# __________________________________________________________________________
0/1 

Fnech8 Maturitätsschule (Gymnasium) .......................................................................................................... 0/1 
Fnech9 Diplommittelschule /Fachmittelschule................................................................................................ 0/1 
Fnech10 Handels-/ Handelsmittelschule oder Wirtschaftsmittelschule ............................................................ 0/1 
Fnech11 
Fnech11_a andere Ausbildung, nämlich #____________________________________________________

0/1 

Fnech12 
Fnech12_a Job /  Erwerbstätigkeit, nämlich # _________________________________________________

0/1 

Fnech13 
Fnech13_a anderes, nämlich: #____________________________________________________________

0/1 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 2B

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 
In den folgenden Fragen geht es um die Lehre oder Anlehre, die Sie angefangen haben, und die 
Lehrvertragsauflösung. 
Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte auf die letzte 
Lehrvertragsauflösung. 
 
 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, haben Sie da ernsthaft überlegt,  
keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wie häufig haben Sie seit damals… 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 1-Mal 2-3 Mal 
4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

4. Haben Sie sich seit der (letzten) Lehrvertragsauflösung wieder für eine neue Lehrstelle 
beworben oder an einer Schule angemeldet? 

Nein......................................................................................... 1 Î weiter zu Frage 14 Fseek1 
Ja ............................................................................................ 2 Î weiter zu Frage 5 ! 
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5. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für einen (neuen) Beruf zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

6. Wer hat Sie bisher dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule zu suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

7. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte wiederum auf die 

letzte Lehrvertragsauflösung. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

8. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, um einen neuen Ausbildungsplatz zu finden?  

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   
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9. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________

   

10. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 

11. Falls Sie eine Zusage für eine Lehrstelle oder eine Schule erhalten haben, warum haben Sie 
diese Ausbildung dann nicht angefangen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Die Ausbildung entsprach nicht meinen Vorstellungen ........................................................................ 1 
Ich habe eine Arbeitsstelle / einen Job gefunden................................................................................. 2 
Ich konnte die Ausbildung aus privaten Gründen nicht anfangen ........................................................ 3 

Frefu 

Ich konnte die Ausbildung aus gesundheitlichen Gründen nicht anfangen .......................................... 4 

Frefu_a anderes #  

12. Sind Sie zurzeit auf der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 Fseek2 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

13. Wann haben Sie sich zum letzten Mal beworben? 
 

Fappm, 
Fappy ) Bitte geben Sie den Monat und das Jahr an .....................#

Monat 

 
Zahl 

Jahr 

Zahl 
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14. Falls Sie zurzeit nicht für eine neue Lehrstelle oder Schule bewerben: Warum nicht? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fnots1 Ich weiss nicht, welche Ausbildung ich machen soll ........................................................................... 0/1 

Fnots2 Ich habe bei meiner Lehrstellensuche nur Misserfolge gehabt ........................................................... 0/1 
Fnots3 Ich habe keine Ausbildung gefunden, die meinen Vorstellungen entspricht ....................................... 0/1 
Fnots4 Es gibt keine Ausbildung, die ich schaffen könnte .............................................................................. 0/1 
Fnots5 Es ist nicht nötig, dass man eine Lehre macht .................................................................................... 0/1 
Fnots6 Ich habe einen Job gefunden .............................................................................................................. 0/1 
Fnots7 Ich kann aus privaten Gründen keine Ausbildung machen ................................................................. 0/1 
Fnots8 Ich kann aus gesundheitlichen Gründen keine Ausbildung machen ................................................... 0/1 
Fnots9 Ich kann es mir nicht leisten, eine Lehre zu machen, da verdient man zu wenig................................  

Fnots10 Ich habe keine Lust mehr, eine Ausbildung zu machen ...................................................................... 0/1 
Fnots 
Fnots_a anderes, nämlich: # Text _______________________________________________________ 0/1 

15. Nach der Lehrvertragsauflösung, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile ja nein 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

16. Wie viel Geld haben Sie seit der Lehrvertragsauflösung zur Verfügung? 

Ffina6 Das ist sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ........................  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das ist ziemlich ausgeglichen, nämlich ca..................................  Franken pro Monat. 

17. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt 
teils-teils 

stimmt sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist .............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben............................................................................................... 1 2 3 
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18. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

19. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

20. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a

# 
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ZU IHRER ARBEITSTELLE 

Gemäss Ihren Angaben im Telefoninterview arbeiten Sie zurzeit 

als  

in  

) Bitte beziehen Sie sich bei folgenden Fragen auf diese Arbeitsstelle. 

1. Bevor Sie Ihre jetzige Arbeit angefangen haben: Waren Sie da auf Stellensuche? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 

Fjsea9 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

2. Falls Sie auf Stellensuche gewesen sind:  
Wie lange haben Sie gesucht, bevor Sie ihre jetzige Arbeit angefangen haben? 

Fjsem 
Ich war ........................ #  Monate lang auf Stellensuche. 

3. Bevor Sie an dieser Stelle angefangen haben: Ist Ihnen da etwas vom Folgenden passiert? 

 ) eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fjsel1 Ich habe in der jetzigen Firma vorher eine Schnupperlehre, ein Praktikum o. Ä. gemacht ............. 1 2 
Fjsel2 Ich habe in der jetzigen Firma eine Lehre, Anlehre oder Attest-Ausbildung gemacht...................... 1 2 
Fjsel3 Ich habe mich für meine jetzige Stelle schriftlich beworben........................................................... 1 2 
Fjsel4 Ich bin für meine jetzige Stelle zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen worden...................... 1 2 
Fjsel5 Ich musste mich für meine jetzige Stelle gegen andere Bewerber/innen durchsetzen ................... 1 2 
Fjsel6 Ich habe für meine jetzige Stelle einen Eignungstest oder eine Prüfung machen müssen ............. 1 2 

4. Wer hat Sie dabei unterstützt, eine Arbeitsstelle zu suchen? 

 ) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupj1 Meine Eltern ................................................................................................................................. 0/1 
Fsupj2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen........................................................................................ 0/1 
Fsupj3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin...................................................................... 0/1 
Fsupj4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer ............................................................................ 0/1 
Fsupj5 Eine Person der Lehraufsicht ....................................................................................................... 0/1 
Fsupj7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater ........................................................................................ 0/1 
Fsupj10 Eine Person aus dem Motivationssemester ................................................................................ 0/1 
Fsupj11 Ein/e Berater/in vom RAV............................................................................................................. 0/1 
Fsupj12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr) ........................................ 0/1 
Fsupj13 Eine Person aus dem Praktikum .................................................................................................. 0/1 
Fsupj8 
Fsupj8_a Eine andere Stelle/Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsupj9 Niemand ....................................................................................................................................... 0/1 
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5. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Arbeit? 
        

1 2 3 4 5 6 7 
Fjsag1 ausserordentlich 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
ziemlich 

unzufrieden 
teils -  
teils 

ziemlich 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

ausserordentlich 
zufrieden 

6. Was denken Sie über den Betrieb, in dem Sie zurzeit arbeiten? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fclco1 Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich arbeite ...................... 1 2 3 4 

Fclco2 Mein Betrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin ................................ 1 2 3 4 

Fclco3 Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen im Betrieb 
komme ich sehr gut aus........................................................... 1 2 3 4 

7. Wie oft kommt Folgendes bei Ihrer Arbeit vor? 
 ) Eine Antwort pro Zeile sehr selten 

/ nie 
eher 

selten 
ab und 

zu 
eher oft sehr oft / 

immer 

Fjvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen. ....................... 1 2 3 4 5 
Fjvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich. .................................. 1 2 3 4 5 
Fjsca1 Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich machen 

muss................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fjvar3 An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können voll 

einsetzen............................................................................ 1 2 3 4 5 
Fjove1 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross.................................. 1 2 3 4 5 
Fjsca2 Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und Weise 

ich meine Arbeit erledige.................................................... 1 2 3 4 5 
Fjove2 Ich muss schwierige Sachen machen, die ich noch nicht 

gelernt habe. ...................................................................... 1 2 3 4 5 
Fjove3 Ich habe zu viel zu tun........................................................ 1 2 3 4 5 
Fjsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen. ...................... 1 2 3 4 5 
Fjove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert. ........................... 1 2 3 4 5 
Fjove5 Ich muss Sachen machen, die mir zu kompliziert sind....... 1 2 3 4 5 

8. Was denken Sie über Ihren Chef / Ihre Chefin? 
 )Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fquab3 Mein/e Chef/in sagt mir meist, ob ich meine Arbeit gut gemacht 
habe oder nicht.................................................................................... 1 2 3 4 

Fquab4 Mein/e Chef/in nimmt sich Zeit für mich, wenn ich ihn/sie etwas 
frage .................................................................................................... 1 2 3 4 

Fquab2 Mein/e Chef/in kann Dinge gut erklären .............................................. 1 2 3 4 
Fquab6 Mein/e Chef/in lobt mich, wenn ich etwas gut mache.......................... 1 2 3 4 
Fquab7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem Chef  / meiner Chefin........ 1 2 3 4 
Fquab9 Mein/e Chef/in weiss sehr viel über seinen/ihren Beruf....................... 1 2 3 4 
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9. Wie denken Sie in letzter Zeit ganz allgemein über Ihre Arbeit?  
  So denke ich... 

 ) Eine Antwort pro Zeile praktisch 
 nie 

sehr 
selten 

eher 
selten 

hin und 
wieder 

eher  
oft 

sehr 
oft 

praktisch 
immer 

Fjsar1 Meine Arbeit ist zwar nicht gerade ideal, aber 
schliesslich könnte sie noch schlimmer sein. ........... 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsag2 Hoffentlich bleibt meine Arbeitssituation immer so 
gut wie jetzt............................................................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsar2 Am besten schluckt man den Ärger hinunter, 
wenn einen bei der etwas stört. ................................ 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsar3 Als Arbeitnehmer/in kann man wirklich nicht viel 
erwarten. .................................................................. 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsag3 Nach einem freien Tag freue ich mich richtig 
darauf, wieder zur Arbeit zu gehen........................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit2 Sobald ich etwas Besseres finde, werde ich die 
Arbeitsstelle wechseln .............................................. 1 2 3 4 5 6 7 

10. Wie oft denken Sie daran, die Stelle zu wechseln? 
 ) Eine Antwort pro Zeile sehr 

selten 
eher 

selten 
ab und 

zu eher oft sehr oft 

Fjqit3 Daran denke ich. ........................................................................... 1 2 3 4 5 

11. Falls Sie vorher eine Lehre gemacht haben, wie denken Sie heute darüber 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt  
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Feval1 Was ich in der Berufsschule gelernt habe, ist für meine 
jetzige Arbeit sehr nützlich...................................................... 1 2 3 4 

Feval2 Was ich im Lehrbetrieb gelernt habe, ist für meine jetzige 
Arbeit sehr nützlich ................................................................. 1 2 3 4 

Feval5 Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals den gleichen 
Lehrberuf wählen.................................................................... 1 2 3 4 

Feval6 Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals den gleichen 
Lehrbetrieb wählen ................................................................. 1 2 3 4 

12. Wie viel verdienen Sie? 
 ) Eine Antwort pro Zeile  

  

Fsala1 Ich bin im Stundenlohn bezahlt und verdiene: #  Franken pro Stunde 

 Fsala2 Ich bin im Monatslohn bezahlt und verdiene: #  Franken pro Monat 

 
Fsala3 Andere Art von Bezahlung (z.B. Prämien, 

Bonus), nämlich: 
# 

 Franken pro #__________ 
 

Ist das brutto oder netto gerechnet? 
 

  

Brutto (vor Abzug von AHV, IV, Pensionskasse usw.) ..................................................................... 1 
Fsala4 

Netto (ausbezahlt nach Abzug von AHV, IV, Pensionskasse usw.) ................................................ 2 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 2C 

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 
In den folgenden Fragen geht es um die Lehre oder Anlehre, die Sie angefangen haben, und die 
Lehrvertragsauflösung. 
Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte auf die letzte 
Lehrvertragsauflösung. 
 
 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, haben Sie da ernsthaft überlegt,  
keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wie häufig haben Sie seit damals… 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 1-Mal 2-3 Mal 
4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

4. Haben Sie sich seit der (letzten) Lehrvertragsauflösung wieder für eine neue Lehrstelle 
beworben oder an einer Schule angemeldet? 

Nein......................................................................................... 1 Î weiter zu Frage 14 Fseek1 
Ja ............................................................................................ 2 Î weiter zu Frage 5 ! 
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5. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für einen (neuen) Beruf zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

6. Wer hat Sie bisher dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule zu suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

7. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Falls Sie mehrere Ausbildungen abgebrochen oder gewechselt haben, beziehen Sie sich bitte wiederum auf die 

letzte Lehrvertragsauflösung. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

8. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, um einen neuen Ausbildungsplatz zu finden?  

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   
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9. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________

   

10. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 

11. Falls Sie eine Zusage für eine Lehrstelle oder eine Schule erhalten haben, warum haben Sie 
diese Ausbildung dann nicht angefangen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Die Ausbildung entsprach nicht meinen Vorstellungen ........................................................................ 1 
Ich habe eine Arbeitsstelle / einen Job gefunden................................................................................. 2 
Ich konnte die Ausbildung aus privaten Gründen nicht anfangen ........................................................ 3 

Frefu 

Ich konnte die Ausbildung aus gesundheitlichen Gründen nicht anfangen .......................................... 4 

Frefu_a anderes #  

12. Sind Sie zurzeit auf der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 Fseek2 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

13. Wann haben Sie sich zum letzten Mal beworben? 
 

Fappm, 
Fappy ) Bitte geben Sie den Monat und das Jahr an .....................#

Monat 

 
Zahl 

Jahr 

Zahl 
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14. Falls Sie zurzeit nicht für eine neue Lehrstelle oder Schule bewerben: Warum nicht? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fnots1 Ich weiss nicht, welche Ausbildung ich machen soll ........................................................................... 0/1 

Fnots2 Ich habe bei meiner Lehrstellensuche nur Misserfolge gehabt ........................................................... 0/1 
Fnots3 Ich habe keine Ausbildung gefunden, die meinen Vorstellungen entspricht ....................................... 0/1 
Fnots4 Es gibt keine Ausbildung, die ich schaffen könnte .............................................................................. 0/1 
Fnots5 Es ist nicht nötig, dass man eine Lehre macht .................................................................................... 0/1 
Fnots6 Ich habe einen Job gefunden .............................................................................................................. 0/1 
Fnots7 Ich kann aus privaten Gründen keine Ausbildung machen ................................................................. 0/1 
Fnots8 Ich kann aus gesundheitlichen Gründen keine Ausbildung machen ................................................... 0/1 
Fnots9 Ich kann es mir nicht leisten, eine Lehre zu machen, da verdient man zu wenig................................  

Fnots10 Ich habe keine Lust mehr, eine Ausbildung zu machen ...................................................................... 0/1 
Fnots 
Fnots_a anderes, nämlich: # Text _______________________________________________________ 0/1 

15. Nach der Lehrvertragsauflösung, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile ja nein 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

16. Wie viel Geld haben Sie seit der Lehrvertragsauflösung zur Verfügung? 

Ffina6 Das ist sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ........................  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das ist ziemlich ausgeglichen, nämlich ca..................................  Franken pro Monat. 

17. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt 
teils-teils 

stimmt sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist .............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben............................................................................................... 1 2 3 
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18. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

19. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

20. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a

# 
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AKTUELLE SITUATION 

1. Wenn Sie frei wählen könnten, was würden Sie am liebsten machen? 
  ) mehrere Antworten möglich 

Fnech1 zusätzliches Schuljahr (z. B. 10. Schuljahr, Motivationssemester etc.) ............................................. 0/1 
Fnech2 
Fnech2_a Vorlehre in folgendem Beruf # ___________________________________________________

0/1 

Fnech3 
Fnech3_a Praktikum in folgendem Beruf # __________________________________________________

0/1 

Fnech4 
Fnech4_a Anlehre in folgendem Beruf # ____________________________________________________

0/1 

Fnech5 
Fnech5_a Attest-Ausbildung in folgendem Beruf # ____________________________________________

0/1 

Fnech6 
Fnech6_a Lehre (mit Lehrbetrieb) in folgendem Beruf # ________________________________________

0/1 

Fnech7 
Fnech7_a 

Vollzeitberufsschule (ohne Lehrbetrieb) in folgendem Beruf(sfeld)  

# __________________________________________________________________________
0/1 

Fnech8 Maturitätsschule (Gymnasium) .......................................................................................................... 0/1 
Fnech9 Diplommittelschule /Fachmittelschule................................................................................................ 0/1 
Fnech10 Handels-/ Handelsmittelschule oder Wirtschaftsmittelschule ............................................................ 0/1 
Fnech11 
Fnech11_a andere Ausbildung, nämlich #____________________________________________________

0/1 

Fnech12 
Fnech12_a Job /  Erwerbstätigkeit, nämlich # _________________________________________________

0/1 

Fnech13 
Fnech13_a anderes, nämlich: #____________________________________________________________

0/1 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 3A

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 

In den folgenden Fragen geht es um die Lehrvertragsauflösung und die Ausbildung, die Sie danach gemacht 
haben (Berufswechsel, Profilwechsel, Betriebswechsel, oder ganz neue Ausbildung). 
 
Gemäss Ihren Angaben am Telefon haben Sie verschiedene Ausbildungen angefangen. 
Uns geht es um folgende Lehrvertragsauflösung: 

Ausbildung 1: _____________________________________________________  

und folgende Ausbildung, die Sie danach angefangen haben: 

Ausbildung 2: _____________________________________________________  

) Bitte beziehen Sie sich bei den folgenden Fragen auf diese beiden Ausbildungen und die Zeit zwischen 

diesen beiden Ausbildungen (auch wenn Sie später noch andere Lehren begonnen haben). 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird (Ausbildung 1 im Kasten oben), haben Sie da 
ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu 
machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wussten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung schon, welchen (neuen) Beruf Sie 
lernen werden?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im selben Beruf fortsetzen werde ................ 1 

Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf ich lernen werde..................................... 2 

Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) ich 
neu machen werde .................................................................................................................................

3 Fphas4 

Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen bzw. welche Ausbildung ich machen 
werde......................................................................................................................................................

4 
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4. Hatten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits einen neuen Lehrbetrieb oder eine 
Schule?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb bleiben werde..................................... 1 

Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb ich meine (An-)Lehre machen werde . 2 

Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich meine schulische Ausbildung machen 
werde (Handelsschule, Gymnasium etc.)...............................................................................................

3 
Fphas5 

Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbetrieb oder Schule) gefunden ................... 4 

5. Bevor Sie sich für die neue Ausbildung (Ausbildung 2 im Kasten auf Seite 1) entschieden 
haben, wie häufig haben Sie … 

 ) Eine Antwort pro Zeile 
nie 1-Mal 2-3 Mal 

4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

6. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für den (neuen) Beruf (Ausbildung 2) zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 
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7. Wer hat Sie dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule (Ausbildung 2) zu 
suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

8. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Beziehen Sie sich auf die Lehrvertragsauflösung (Ausbildung 1) und die Bewerbungen, die Sie geschrieben haben, 

bevor Sie mit Ausbildung 2 angefangen haben. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

Fseba3 Ich musste mich für die neue Lehrstelle gar nicht bewerben ........................................................  0/1 

9. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, bis Sie Ihren neuen Ausbildungsplatz (Ausbildung 2) gefunden haben? 

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   

10. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________
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11. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 

12. Bevor Sie mit der neuen Ausbildung (Ausbildung 2) angefangen haben, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile nein ja 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

13. Wie viel Geld hatten Sie in der Zeit zwischen der Lehrvertragsauflösung (Ausbildung 1) und 
dem Beginn der neuen Ausbildung (Ausbildung 2) zur Verfügung? 

Ffina6 Das war sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ...................#  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das war ziemlich ausgeglichen, nämlich ca.............................#  Franken pro Monat. 

Ffina8 Ich habe meine Ausbildung ohne Unterbruch direkt fortgesetzt ......................................................... 0/1 

14. Warum haben Sie die Ausbildung 2 wieder abgebrochen? 

Freas_a # Text _____________________________________________________________________________ 

15. Sind Sie zurzeit noch auf der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 Fseek2 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

16. Wann haben Sie sich zum letzten Mal beworben? 
 

Fappm, 
Fappy ) Bitte geben Sie den Monat und das Jahr an .....................#

Monat 

 
Zahl 

Jahr 

 
Zahl 
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17. Falls Sie zurzeit nicht für eine neue Lehrstelle oder Schule bewerben: Warum nicht? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fnots0 Ich habe in der Zwischenzeit eine Ausbildung gefunden und bin noch dran oder habe bereits 
abgeschlossen .....................................................................................................................................

0/1 

Fnots1 Ich weiss nicht, welche Ausbildung ich machen soll ............................................................................ 0/1 

Fnots2 Ich habe bei meiner Lehrstellensuche nur Misserfolge gehabt ............................................................ 0/1 
Fnots3 Ich habe keine Ausbildung gefunden, die meinen Vorstellungen entspricht ........................................ 0/1 
Fnots4 Es gibt keine Ausbildung, die ich schaffen könnte ............................................................................... 0/1 
Fnots5 Es ist nicht nötig, dass man eine Lehre macht ..................................................................................... 0/1 
Fnots6 Ich habe einen Job gefunden ............................................................................................................... 0/1 
Fnots7 Ich kann aus privaten Gründen keine Ausbildung machen .................................................................. 0/1 
Fnots8 Ich kann aus gesundheitlichen Gründen keine Ausbildung machen .................................................... 0/1 
Fnots9 Ich kann es mir nicht leisten, eine Lehre zu machen, da verdient man zu wenig.................................  

Fnots10 Ich habe keine Lust mehr, eine Ausbildung zu machen ....................................................................... 0/1 
Fnots 
Fnots_a anderes, nämlich: # Text _______________________________________________________ 0/1 

18. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung 
(Ausbildung 1)? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt 
teils-teils 

stimmt 
sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist.............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben .............................................................................................. 1 2 3 
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19. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

20. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

21. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a 

# 
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ZU IHRER JETZIGEN AUSBILDUNG 

1. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer jetzigen Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-
Ausbildung oder Schule)? 

        

1 2 3 4 5 6 7 
Fsatg1 ausserordentlich 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
ziemlich 

unzufrieden 
teils -  
teils 

ziemlich 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

ausserordentlich 
zufrieden 

2. Wie denken Sie in letzter Zeit ganz allgemein über Ihre Ausbildung?  
  So denke ich... 

 )Eine Antwort pro Zeile praktisch 
 nie 

sehr 
selten 

eher 
selten 

hin und 
wieder 

eher  
oft 

sehr 
oft 

praktisch 
immer 

Fsatr1 Meine Ausbildung ist zwar nicht gerade ideal, aber 
schliesslich könnte sie noch schlimmer sein. ............. 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatg2 Hoffentlich bleibt meine Ausbildungssituation immer 
so gut wie jetzt............................................................ 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatr2 Am besten schluckt man den Ärger hinunter, wenn 
einen bei der Arbeit oder im Unterricht etwas stört..... 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatr3 Als Lehrling/Schüler/in kann man wirklich nicht viel 
erwarten...................................................................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fsatg3 Nach einem freien Tag freue ich mich richtig darauf, 
wieder in die Schule oder in den Betrieb zu gehen. ... 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit1 Meine jetzige Ausbildung will ich auf jeden Fall 
fertig machen.............................................................. 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit2 Sobald ich etwas Besseres finde, werde ich die 
Ausbildung / Lehrstelle wechseln ............................... 1 2 3 4 5 6 7 
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3. Falls Sie in einem Lehrbetrieb sind: 
Was denken Sie über Ihren Lehrbetrieb? 

 )Eine Antwort pro Zeile stimmt 
überhaupt nicht 

stimmt  
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fclif1 Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich meine Lehre mache............. 1 2 3 4 

Fclif2 Mein Lehrbetrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin .................................... 1 2 3 4 

Fclif3 Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen im Betrieb komme  
ich sehr gut aus .................................................................................. 1 2 3 4 

Wie oft kommt Folgendes bei Ihrer Arbeit im Lehrbetrieb vor? 
 
 )Eine Antwort pro Zeile sehr selten 

/ nie 
eher 

selten 
ab und 

zu 
eher oft sehr oft / 

immer 

Fwvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen............................. 1 2 3 4 5 
Fwvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich........................................ 1 2 3 4 5 
Fwsca1 Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich machen muss... 1 2 3 4 5 
Fwvar3 An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können voll 

einsetzen. ............................................................................... 1 2 3 4 5 
Fwove1 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross ...................................... 1 2 3 4 5 
Fwsca2 Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und Weise ich 

meine Arbeit erledige. ............................................................. 1 2 3 4 5 
Fwove2 Ich muss schwierige Sachen machen, die ich noch nicht 

gelernt habe............................................................................ 1 2 3 4 5 
Fwove3 Ich habe zu viel zu tun. ........................................................... 1 2 3 4 5 
Fwsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen............................ 1 2 3 4 5 
Fwove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert................................. 1 2 3 4 5 
Fwove5 Ich muss Sachen machen, die mir zu kompliziert sind ........... 1 2 3 4 5 

Was denken Sie über Ihren Lehrmeister / Ihre Lehrmeisterin? 
 )Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fquam3 Mein/e Lehrmeister/in sagt mir meist, ob ich meine Arbeit gut 
gemacht habe oder nicht..................................................................... 1 2 3 4 

Fquam4 Mein/e Lehrmeister/in nimmt sich Zeit für mich, wenn ich ihn/sie 
etwas frage.......................................................................................... 1 2 3 4 

Fquam2 Mein/e Lehrmeister/in kann Dinge gute erklären................................. 1 2 3 4 
Fquam6 Mein/e Lehrmeister/in lobt mich, wenn ich etwas gut mache .............. 1 2 3 4 
Fquam7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem Lehrmeister  / meiner 

Lehrmeisterin....................................................................................... 1 2 3 4 
Fquam9 Mein/e Lehrmeister/in weiss sehr viel über seinen/ihren Beruf ........... 1 2 3 4 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 3B

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 

In den folgenden Fragen geht es um die Lehrvertragsauflösung und die Ausbildung, die Sie danach gemacht 
haben (Berufswechsel, Profilwechsel, Betriebswechsel, oder ganz neue Ausbildung). 
 
Gemäss Ihren Angaben am Telefon haben Sie verschiedene Ausbildungen angefangen. 
Uns geht es um folgende Lehrvertragsauflösung: 

Ausbildung 1: _____________________________________________________  

und folgende Ausbildung, die Sie danach angefangen haben: 

Ausbildung 2: _____________________________________________________  

) Bitte beziehen Sie sich bei den folgenden Fragen auf diese beiden Ausbildungen und die Zeit zwischen 

diesen beiden Ausbildungen (auch wenn Sie später noch andere Lehren begonnen haben). 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird (Ausbildung 1 im Kasten oben), haben Sie da 
ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu 
machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wussten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung schon, welchen (neuen) Beruf Sie 
lernen werden?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im selben Beruf fortsetzen werde ................ 1 

Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf ich lernen werde..................................... 2 

Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) ich 
neu machen werde .................................................................................................................................

3 Fphas4 

Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen bzw. welche Ausbildung ich machen 
werde......................................................................................................................................................

4 
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4. Hatten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits einen neuen Lehrbetrieb oder eine 
Schule?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb bleiben werde..................................... 1 

Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb ich meine (An-)Lehre machen werde . 2 

Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich meine schulische Ausbildung machen 
werde (Handelsschule, Gymnasium etc.)...............................................................................................

3 
Fphas5 

Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbetrieb oder Schule) gefunden ................... 4 

5. Bevor Sie sich für die neue Ausbildung (Ausbildung 2 im Kasten auf Seite 1) entschieden 
haben, wie häufig haben Sie … 

 ) Eine Antwort pro Zeile 
nie 1-Mal 2-3 Mal 

4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

6. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für den (neuen) Beruf (Ausbildung 2) zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 
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7. Wer hat Sie dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule (Ausbildung 2) zu 
suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

8. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Beziehen Sie sich auf die Lehrvertragsauflösung (Ausbildung 1) und die Bewerbungen, die Sie geschrieben haben, 

bevor Sie mit Ausbildung 2 angefangen haben. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

Fseba3 Ich musste mich für die neue Lehrstelle gar nicht bewerben ........................................................  0/1 

9. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, bis Sie Ihren neuen Ausbildungsplatz (Ausbildung 2) gefunden haben? 

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   

10. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________
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11. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 

12. Bevor Sie mit der neuen Ausbildung (Ausbildung 2) angefangen haben, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile nein ja 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

13. Wie viel Geld hatten Sie in der Zeit zwischen der Lehrvertragsauflösung (Ausbildung 1) und 
dem Beginn der neuen Ausbildung (Ausbildung 2) zur Verfügung? 

Ffina6 Das war sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ...................#  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das war ziemlich ausgeglichen, nämlich ca.............................#  Franken pro Monat. 

Ffina8 Ich habe meine Ausbildung ohne Unterbruch direkt fortgesetzt ......................................................... 0/1 

14. Warum haben Sie die Ausbildung 2 wieder abgebrochen? 

Freas_a # Text _____________________________________________________________________________ 

15. Sind Sie zurzeit noch auf der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 Fseek2 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

16. Wann haben Sie sich zum letzten Mal beworben? 
 

Fappm, 
Fappy ) Bitte geben Sie den Monat und das Jahr an .....................#

Monat 

 
Zahl 

Jahr 

 
Zahl 
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17. Falls Sie zurzeit nicht für eine neue Lehrstelle oder Schule bewerben: Warum nicht? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fnots0 Ich habe in der Zwischenzeit eine Ausbildung gefunden und bin noch dran oder habe bereits 
abgeschlossen .....................................................................................................................................

0/1 

Fnots1 Ich weiss nicht, welche Ausbildung ich machen soll ............................................................................ 0/1 

Fnots2 Ich habe bei meiner Lehrstellensuche nur Misserfolge gehabt ............................................................ 0/1 
Fnots3 Ich habe keine Ausbildung gefunden, die meinen Vorstellungen entspricht ........................................ 0/1 
Fnots4 Es gibt keine Ausbildung, die ich schaffen könnte ............................................................................... 0/1 
Fnots5 Es ist nicht nötig, dass man eine Lehre macht ..................................................................................... 0/1 
Fnots6 Ich habe einen Job gefunden ............................................................................................................... 0/1 
Fnots7 Ich kann aus privaten Gründen keine Ausbildung machen .................................................................. 0/1 
Fnots8 Ich kann aus gesundheitlichen Gründen keine Ausbildung machen .................................................... 0/1 
Fnots9 Ich kann es mir nicht leisten, eine Lehre zu machen, da verdient man zu wenig.................................  

Fnots10 Ich habe keine Lust mehr, eine Ausbildung zu machen ....................................................................... 0/1 
Fnots 
Fnots_a anderes, nämlich: # Text _______________________________________________________ 0/1 

18. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung 
(Ausbildung 1)? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt 
teils-teils 

stimmt 
sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist.............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben .............................................................................................. 1 2 3 
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19. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

20. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

21. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a 

# 
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ZU IHRER ARBEITSTELLE 

Gemäss Ihren Angaben im Telefoninterview arbeiten Sie zurzeit 

als  

in  

) Bitte beziehen Sie sich bei folgenden Fragen auf diese Arbeitsstelle. 

1. Bevor Sie Ihre jetzige Arbeit angefangen haben: Waren Sie da auf Stellensuche? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 

Fjsea9 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

2. Falls Sie auf Stellensuche gewesen sind:  
Wie lange haben Sie gesucht, bevor Sie ihre jetzige Arbeit angefangen haben? 

Fjsem 
Ich war ........................ #  Monate lang auf Stellensuche. 

3. Bevor Sie an dieser Stelle angefangen haben: Ist Ihnen da etwas vom Folgenden passiert? 

 ) eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fjsel1 Ich habe in der jetzigen Firma vorher eine Schnupperlehre, ein Praktikum o. Ä. gemacht ............. 1 2 
Fjsel2 Ich habe in der jetzigen Firma eine Lehre, Anlehre oder Attest-Ausbildung gemacht...................... 1 2 
Fjsel3 Ich habe mich für meine jetzige Stelle schriftlich beworben........................................................... 1 2 
Fjsel4 Ich bin für meine jetzige Stelle zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen worden...................... 1 2 
Fjsel5 Ich musste mich für meine jetzige Stelle gegen andere Bewerber/innen durchsetzen ................... 1 2 
Fjsel6 Ich habe für meine jetzige Stelle einen Eignungstest oder eine Prüfung machen müssen ............. 1 2 

4. Wer hat Sie dabei unterstützt, eine Arbeitsstelle zu suchen? 

 ) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupj1 Meine Eltern ................................................................................................................................. 0/1 
Fsupj2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen........................................................................................ 0/1 
Fsupj3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin...................................................................... 0/1 
Fsupj4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer ............................................................................ 0/1 
Fsupj5 Eine Person der Lehraufsicht ....................................................................................................... 0/1 
Fsupj7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater ........................................................................................ 0/1 
Fsupj10 Eine Person aus dem Motivationssemester ................................................................................ 0/1 
Fsupj11 Ein/e Berater/in vom RAV............................................................................................................. 0/1 
Fsupj12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr) ........................................ 0/1 
Fsupj13 Eine Person aus dem Praktikum .................................................................................................. 0/1 
Fsupj8 
Fsupj8_a Eine andere Stelle/Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsupj9 Niemand ....................................................................................................................................... 0/1 

 

© Bildungsplanung und Evaluation, LEVA  8 
 

5. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Arbeit? 
        

1 2 3 4 5 6 7 
Fjsag1 ausserordentlich 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
ziemlich 

unzufrieden 
teils -  
teils 

ziemlich 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

ausserordentlich 
zufrieden 

6. Was denken Sie über den Betrieb, in dem Sie zurzeit arbeiten? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fclco1 Ich bin stolz auf den Betrieb, in dem ich arbeite ...................... 1 2 3 4 

Fclco2 Mein Betrieb ist ein Ort, wo ich gerne bin ................................ 1 2 3 4 

Fclco3 Mit den meisten meiner Arbeitskolleg/innen im Betrieb 
komme ich sehr gut aus........................................................... 1 2 3 4 

7. Wie oft kommt Folgendes bei Ihrer Arbeit vor? 
 ) Eine Antwort pro Zeile sehr selten 

/ nie 
eher 

selten 
ab und 

zu 
eher oft sehr oft / 

immer 

Fjvar1 Bei meiner Arbeit kann ich viel dazulernen. ....................... 1 2 3 4 5 
Fjvar2 Meine Arbeit ist abwechslungsreich. .................................. 1 2 3 4 5 
Fjsca1 Ich kann mitbestimmen, welche Arbeiten ich machen 

muss................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fjvar3 An der Arbeit kann ich mein Wissen und Können voll 

einsetzen............................................................................ 1 2 3 4 5 
Fjove1 Der Zeitdruck an der Arbeit ist gross.................................. 1 2 3 4 5 
Fjsca2 Ich kann selber bestimmen, auf welche Art und Weise 

ich meine Arbeit erledige.................................................... 1 2 3 4 5 
Fjove2 Ich muss schwierige Sachen machen, die ich noch nicht 

gelernt habe. ...................................................................... 1 2 3 4 5 
Fjove3 Ich habe zu viel zu tun........................................................ 1 2 3 4 5 
Fjsca3 Ich kann meine Arbeit selbständig einteilen. ...................... 1 2 3 4 5 
Fjove4 Ich fühle mich bei der Arbeit überfordert. ........................... 1 2 3 4 5 
Fjove5 Ich muss Sachen machen, die mir zu kompliziert sind....... 1 2 3 4 5 

8. Was denken Sie über Ihren Chef / Ihre Chefin? 
 )Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fquab3 Mein/e Chef/in sagt mir meist, ob ich meine Arbeit gut gemacht 
habe oder nicht.................................................................................... 1 2 3 4 

Fquab4 Mein/e Chef/in nimmt sich Zeit für mich, wenn ich ihn/sie etwas 
frage .................................................................................................... 1 2 3 4 

Fquab2 Mein/e Chef/in kann Dinge gut erklären .............................................. 1 2 3 4 
Fquab6 Mein/e Chef/in lobt mich, wenn ich etwas gut mache.......................... 1 2 3 4 
Fquab7 Ich habe eine gute Beziehung zu meinem Chef  / meiner Chefin........ 1 2 3 4 
Fquab9 Mein/e Chef/in weiss sehr viel über seinen/ihren Beruf....................... 1 2 3 4 
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9. Wie denken Sie in letzter Zeit ganz allgemein über Ihre Arbeit?  
  So denke ich... 

 ) Eine Antwort pro Zeile praktisch 
 nie 

sehr 
selten 

eher 
selten 

hin und 
wieder 

eher  
oft 

sehr 
oft 

praktisch 
immer 

Fjsar1 Meine Arbeit ist zwar nicht gerade ideal, aber 
schliesslich könnte sie noch schlimmer sein. ........... 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsag2 Hoffentlich bleibt meine Arbeitssituation immer so 
gut wie jetzt............................................................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsar2 Am besten schluckt man den Ärger hinunter, 
wenn einen bei der etwas stört. ................................ 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsar3 Als Arbeitnehmer/in kann man wirklich nicht viel 
erwarten. .................................................................. 1 2 3 4 5 6 7 

Fjsag3 Nach einem freien Tag freue ich mich richtig 
darauf, wieder zur Arbeit zu gehen........................... 1 2 3 4 5 6 7 

Fquit2 Sobald ich etwas Besseres finde, werde ich die 
Arbeitsstelle wechseln .............................................. 1 2 3 4 5 6 7 

10. Wie oft denken Sie daran, die Stelle zu wechseln? 
 ) Eine Antwort pro Zeile sehr 

selten 
eher 

selten 
ab und 

zu eher oft sehr oft 

Fjqit3 Daran denke ich. ........................................................................... 1 2 3 4 5 

11. Falls Sie vorher eine Lehre gemacht haben, wie denken Sie heute darüber 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt  
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Feval1 Was ich in der Berufsschule gelernt habe, ist für meine 
jetzige Arbeit sehr nützlich...................................................... 1 2 3 4 

Feval2 Was ich im Lehrbetrieb gelernt habe, ist für meine jetzige 
Arbeit sehr nützlich ................................................................. 1 2 3 4 

Feval5 Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals den gleichen 
Lehrberuf wählen.................................................................... 1 2 3 4 

Feval6 Wenn ich zurück könnte, würde ich nochmals den gleichen 
Lehrbetrieb wählen ................................................................. 1 2 3 4 

12. Wie viel verdienen Sie? 
 ) Eine Antwort pro Zeile  

  

Fsala1 Ich bin im Stundenlohn bezahlt und verdiene: #  Franken pro Stunde 

 Fsala2 Ich bin im Monatslohn bezahlt und verdiene: #  Franken pro Monat 

 
Fsala3 Andere Art von Bezahlung (z.B. Prämien, 

Bonus), nämlich: 
# 

 Franken pro #__________ 
 

Ist das brutto oder netto gerechnet? 
 

  

Brutto (vor Abzug von AHV, IV, Pensionskasse usw.) ..................................................................... 1 
Fsala4 

Netto (ausbezahlt nach Abzug von AHV, IV, Pensionskasse usw.) ................................................ 2 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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Bildungsplanung und 
Evaluation 

NACH DER 
LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 
2007 

Wichtig: 
 
Ihre Antworten werden vertraulich behandelt und 
an niemanden weitergegeben! 
 
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen  
in den nächsten zwei Wochen zurück.  
Ein frankiertes Antwortkuvert liegt bei. 

Vielen Dank im Voraus fürs Mitmachen! 
 

Projekt LEVA 
Erziehungsdirektion / BiEv 
Sulgeneckstr. 70, 3005 Bern 3C 

 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Nehmen Sie sich eine ruhige halbe Stunde Zeit. 
 

) Die Zeige-Hand sagt Ihnen, wie Sie eine bestimmte Frage beantworten müssen. 

 Hier genügt es, wenn Sie das für Sie passende Kästchen ankreuzen (⌧). 

# Die Schreib-Hand bedeutet, dass Sie bei der entsprechenden Antwort selber etwas 
hinschreiben müssen (z.B. eine Zahl oder ein Wort). 

 
 
Wenn Ihnen beim Ausfüllen etwas nicht klar ist, rufen Sie uns an: 031 633 83 69.
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DIE ZEIT NACH DER LEHRVERTRAGSAUFLÖSUNG 
 

! 

In den folgenden Fragen geht es um die Lehrvertragsauflösung und die Ausbildung, die Sie danach gemacht 
haben (Berufswechsel, Profilwechsel, Betriebswechsel, oder ganz neue Ausbildung). 
 
Gemäss Ihren Angaben am Telefon haben Sie verschiedene Ausbildungen angefangen. 
Uns geht es um folgende Lehrvertragsauflösung: 

Ausbildung 1: _____________________________________________________  

und folgende Ausbildung, die Sie danach angefangen haben: 

Ausbildung 2: _____________________________________________________  

) Bitte beziehen Sie sich bei den folgenden Fragen auf diese beiden Ausbildungen und die Zeit zwischen 

diesen beiden Ausbildungen (auch wenn Sie später noch andere Lehren begonnen haben). 

1. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird (Ausbildung 1 im Kasten oben), haben Sie da 
ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung (Lehre, Anlehre, Attest-Ausbildung, Schule) mehr zu 
machen?  

) Eine Antwort pro Zeile 

  nein ja 

Fphas1 Ich habe mir ernsthaft überlegt, keine neue Ausbildung mehr zu machen.................................... 1 2 

Fphas2 Ich wollte meine Ausbildung auf jeden Fall fortsetzen oder eine neue Ausbildung machen ......... 1 2 

2. Als klar war, dass Ihr Lehrvertrag aufgelöst wird, welche Ausbildung hätten Sie am liebsten 
gemacht?  

 ) Nur eine Antwort möglich 
Eine (An-)Lehre im selben Beruf.......................................................................................................... 1 

Eine (An-)Lehre oder Attest-Ausbildung in einem anderen Beruf ........................................................ 2 

Eine schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.)........................................................... 3 

Ich hatte noch keine Ahnung ............................................................................................................... 4 

Eine andere Ausbildung, nämlich # Text_____________________________________________ 5 

Fphas3 
Fphas3_a 

keine .................................................................................................................................................... 6 

3. Wussten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung schon, welchen (neuen) Beruf Sie 
lernen werden?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich meine (An-)Lehre im selben Beruf fortsetzen werde ................ 1 

Ja, ich wusste damals schon, welchen neuen/anderen Beruf ich lernen werde..................................... 2 

Ja, ich wusste damals schon, welche schulische Ausbildung (Handelsschule, Gymnasium etc.) ich 
neu machen werde .................................................................................................................................

3 Fphas4 

Nein, ich wusste damals noch nicht, welchen Beruf ich lernen bzw. welche Ausbildung ich machen 
werde......................................................................................................................................................

4 
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4. Hatten Sie zum Zeitpunkt der Lehrvertragsauflösung bereits einen neuen Lehrbetrieb oder eine 
Schule?   

 ) Nur eine Antwort möglich 
Ja, ich wusste damals schon, dass ich im gleichen Lehrbetrieb bleiben werde..................................... 1 

Ja, ich wusste damals schon, in welchem anderen Lehrbetrieb ich meine (An-)Lehre machen werde . 2 

Ja, ich wusste damals schon, in welcher neuen Schule ich meine schulische Ausbildung machen 
werde (Handelsschule, Gymnasium etc.)...............................................................................................

3 
Fphas5 

Nein, ich hatte noch keinen neuen Ausbildungsplatz (Lehrbetrieb oder Schule) gefunden ................... 4 

5. Bevor Sie sich für die neue Ausbildung (Ausbildung 2 im Kasten auf Seite 1) entschieden 
haben, wie häufig haben Sie … 

 ) Eine Antwort pro Zeile 
nie 1-Mal 2-3 Mal 

4 Mal oder 
häufiger 

Fadve1 …Lehrstellenbörsen / Stellenanzeiger angeschaut? ........................ 1 2 3 4 

Fadve2 …Unterlagen über Berufe und Ausbildungen studiert? .................... 1 2 3 4 

Fadve3 …ein BIZ besucht?........................................................................... 1 2 3 4 

Fadve4 …eine Berufsberatung aufgesucht?................................................. 1 2 3 4 

Fbefo1 …einen Eignungstest für eine (An-)Lehre gemacht? ....................... 1 2 3 4 

Fbefo8 …eine Schnupperlehre gemacht?.................................................... 1 2 3 4 

Fbefo10 …ein Praktikum in einem Betrieb gemacht? .................................... 1 2 3 4 

Fbefo9_a Anderes, nämlich: # Text ________________________________________________________   

6. Wer hat Sie dabei unterstützt, sich für den (neuen) Beruf (Ausbildung 2) zu entscheiden? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsupd1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsupd2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsupd3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsupd4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsupd5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsupd7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater .......................................................................................... 0/1 
Fsupd10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsupd11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsupd12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsupd13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsupd8 
Fsupd8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text ______________________________________ 0/1 

Fsupd9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 
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7. Wer hat Sie dabei unterstützt, einen (neuen) Lehrbetrieb oder eine Schule (Ausbildung 2) zu 
suchen? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fsups1 Meine Eltern................................................................................................................................... 0/1 
Fsups2 Mein/e Freund/innen oder Kolleg/innen ......................................................................................... 0/1 
Fsups3 Mein ehemaliger Lehrmeister/meine Lehrmeisterin ....................................................................... 0/1 
Fsups4 Eine Berufsschullehrerin/ein Berufsschullehrer.............................................................................. 0/1 
Fsups5 Eine Person der Lehraufsicht......................................................................................................... 0/1 
Fsups7 Eine Berufsberaterin/ein Berufsberater.......................................................................................... 0/1 
Fsups10 Eine Person aus dem Motivationssemester .................................................................................. 0/1 
Fsups11 Ein/e Berater/in vom RAV .............................................................................................................. 0/1 
Fsups12 Eine Person aus dem berufsvorbereitenden Schuljahr (10. Schuljahr).......................................... 0/1 
Fsups13 Eine Person aus dem Praktikum.................................................................................................... 0/1 
Fsups8 
Fsups8_a Eine andere Stelle / Person, nämlich: # Text _____________________________________ 0/1 

Fsups9 Niemand......................................................................................................................................... 0/1 

8. Wann haben Sie sich das erste Mal für eine neue Lehrstelle beworben oder sich an einer 
Schule angemeldet? 

) Beziehen Sie sich auf die Lehrvertragsauflösung (Ausbildung 1) und die Bewerbungen, die Sie geschrieben haben, 

bevor Sie mit Ausbildung 2 angefangen haben. 

Fseba1 Ich habe mich bereits vor der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate vorher. Zahl 

Fseba2 Ich habe mich erst nach der Lehrvertragsauflösung 
beworben/angemeldet, nämlich .....................................#   Monate nachher. Zahl 

Fseba3 Ich musste mich für die neue Lehrstelle gar nicht bewerben ........................................................  0/1 

9. Bei wie vielen Betrieben haben Sie sich beworben und bei wie vielen Schulen haben Sie sich 
angemeldet, bis Sie Ihren neuen Ausbildungsplatz (Ausbildung 2) gefunden haben? 

Fappl1 Anzahl Bewerbungen bei Betrieben ..........................................................................#    
Fappl10 Anzahl Anmeldungen bei Schulen.............................................................................#   

10. Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
Fappl2 Ich habe mich nur für einen Beruf beworben,...................................................................................... 1 

Fappl2_a nämlich # Text ______________________________________________________________  

Fappl20 
 
Ich habe mich für verschiedene Berufe beworben, ............................................................................. 1 

Fappl20a nämlich # (alle Berufe aufzählen) Text ____________________________________________
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11. Wie oft ist Ihnen für diese Lehrstellen oder Schulen zugesagt oder abgesagt worden? 

Fappl3 Ich habe Zusagen bekommen, nämlich..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl4 Ich habe Absagen bekommen, nämlich .............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl5 Ich habe gar keine Antwort bekommen..............................................................#  Mal. Zahl 

Fappl6 Ich habe selber abgesagt, bevor ich wusste, ob sie mich nehmen oder nicht....#  Mal. Zahl 

12. Bevor Sie mit der neuen Ausbildung (Ausbildung 2) angefangen haben, haben Sie da… 

 ) eine Antwort pro Zeile nein ja 
Ffina1 gearbeitet und Geld verdient? .................................................................................................... 1 2 

Ffina2 Arbeitslosengeld bekommen? .................................................................................................... 1 2 

Ffina3 Unterstützung von der Fürsorge/Sozialhilfe erhalten? ............................................................... 1 2 

Ffina4 finanzielle Unterstützung von den Eltern oder Verwandten bekommen?................................... 1 2 

Ffina5 Darlehen oder Stipendien bezogen?.......................................................................................... 1 2 

13. Wie viel Geld hatten Sie in der Zeit zwischen der Lehrvertragsauflösung (Ausbildung 1) und 
dem Beginn der neuen Ausbildung (Ausbildung 2) zur Verfügung? 

Ffina6 Das war sehr unregelmässig, durchschnittlich ca. ...................#  Franken pro Monat. 

Ffina7 Das war ziemlich ausgeglichen, nämlich ca.............................#  Franken pro Monat. 

Ffina8 Ich habe meine Ausbildung ohne Unterbruch direkt fortgesetzt ......................................................... 0/1 

14. Warum haben Sie die Ausbildung 2 wieder abgebrochen? 

Freas_a # Text _____________________________________________________________________________ 

15. Sind Sie zurzeit noch auf der Suche nach einem neuen Ausbildungsplatz? 
Nein....................................................................................................................................................... 1 Fseek2 
Ja .......................................................................................................................................................... 2 

16. Wann haben Sie sich zum letzten Mal beworben? 
 

Fappm, 
Fappy ) Bitte geben Sie den Monat und das Jahr an .....................#

Monat 

 
Zahl 

Jahr 

 
Zahl 
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17. Falls Sie zurzeit nicht für eine neue Lehrstelle oder Schule bewerben: Warum nicht? 

) Alle zutreffenden Antworten ankreuzen 

Fnots0 Ich habe in der Zwischenzeit eine Ausbildung gefunden und bin noch dran oder habe bereits 
abgeschlossen .....................................................................................................................................

0/1 

Fnots1 Ich weiss nicht, welche Ausbildung ich machen soll ............................................................................ 0/1 

Fnots2 Ich habe bei meiner Lehrstellensuche nur Misserfolge gehabt ............................................................ 0/1 
Fnots3 Ich habe keine Ausbildung gefunden, die meinen Vorstellungen entspricht ........................................ 0/1 
Fnots4 Es gibt keine Ausbildung, die ich schaffen könnte ............................................................................... 0/1 
Fnots5 Es ist nicht nötig, dass man eine Lehre macht ..................................................................................... 0/1 
Fnots6 Ich habe einen Job gefunden ............................................................................................................... 0/1 
Fnots7 Ich kann aus privaten Gründen keine Ausbildung machen .................................................................. 0/1 
Fnots8 Ich kann aus gesundheitlichen Gründen keine Ausbildung machen .................................................... 0/1 
Fnots9 Ich kann es mir nicht leisten, eine Lehre zu machen, da verdient man zu wenig.................................  

Fnots10 Ich habe keine Lust mehr, eine Ausbildung zu machen ....................................................................... 0/1 
Fnots 
Fnots_a anderes, nämlich: # Text _______________________________________________________ 0/1 

18. Wenn Sie jetzt zurückschauen: Wie denken Sie heute über Ihre Lehrvertragsauflösung 
(Ausbildung 1)? 

 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt gar 
nicht 

stimmt 
teils-teils 

stimmt 
sehr 

Fretr1 Ich bin froh, dass mein Lehrvertrag aufgelöst worden ist.............................. 1 2 3 

Fretr2 Die Vertragsauflösung ist für mich eine gute Chance gewesen, neu 
anzufangen ................................................................................................... 1 2 3 

Fretr3 Ich finde es schade, dass mein Lehrvertrag aufgelöst wurde ....................... 1 2 3 

Fretr4 Mit der Vertragsauflösung hat sich eigentlich nicht viel verändert in 
meinem Leben .............................................................................................. 1 2 3 
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19. Wie denken Sie über folgenden Aussagen? 
 ) Eine Antwort pro Zeile stimmt 

überhaupt nicht 
stimmt  

eher nicht 
stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fvaed1 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt einen Ausbildungs-
platz zu erhalten................................................................................. 1 2 3 4 

Fvaed2 
Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es das Wichtigste, wieder eine Lehrstelle zu bekommen, was für 
eine spielt keine Rolle ........................................................................ 1 2 3 4 

Fvaed3 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, überhaupt wieder eine (An-)Lehrstelle zu finden .......... 1 2 3 4 

Fvaed4 Nach einer Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch ist  
es schwierig, eine gute neue (An-)Lehrstelle zu finden...................... 1 2 3 4 

Fvaed5 Heutzutage muss man froh sein, überhaupt eine Arbeit(sstelle)  
zu erhalten ......................................................................................... 1 2 3 4 

Fvaed6 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man überhaupt eine Arbeitsstelle findet ....................... 1 2 3 4 

Fvaed7 Es ist wichtig, einen Lehrabschluss oder ein anderes Diplom zu 
haben, damit man eine gute Arbeitsstelle findet................................. 1 2 3 4 

20. Worauf kommt es Ihrer Meinung nach ganz allgemein an, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung oder einem Lehrabbruch wieder eine Ausbildung findet? 

 Ob man einen neuen Ausbildungsplatz findet, hängt vor allem 
davon ab, 

stimmt 
überhaupt 

nicht 

stimmt 
eher nicht 

stimmt 
eher 

stimmt 
genau 

Fattr1 … wie sehr man sich selber darum bemüht (z.B. Bewerbungen 
schreibt) ........................................................................................ 1 2 3 4 

Fattr2 … ob man bereit ist, auch eine Lehre/Schule zu machen, die 
einem nicht so gefällt..................................................................... 1 2 3 4 

Fattr3 … ob jemand Schweizer/in oder Ausländer/in ist .......................... 1 2 3 4 

Fattr4 … welche Schule man vorher besucht hat (Realschule, 
Sekundarschule, Kleinklasse, 10. Schuljahr etc.).......................... 1 2 3 4 

Fattr5 … welche Noten man in dieser Schule (Realschule etc.) gehabt 
hat ................................................................................................. 1 2 3 4 

Fattr6 … welche Noten man dann in der Berufsschule (vorherige 
Lehre) gehabt hat .......................................................................... 1 2 3 4 

Fattr7 … ob es genügend Lehrstellen gibt............................................... 1 2 3 4 

Fattr8 … wie sehr jemand von den Eltern, den Lehrern oder anderen 
Personen unterstützt wird.............................................................. 1 2 3 4 

Fattr9 Es ist vor allem Glück oder Pech, ob jemand nach einer 
Lehrvertragsauflösung wieder eine Lehrstelle oder Schule findet . 1 2 3 4 

21. Wenn Sie an die Zeit, als Sie einen neuen Ausbildungsplatz gesucht haben, zurück denken: 
Welche Unterstützung (welche Art, von wem usw.) hätten Sie sich gewünscht? Was hat Ihnen 
gefehlt? 

# 

# Fmiss_a 

# 
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AKTUELLE SITUATION 

1. Wenn Sie frei wählen könnten, was würden Sie am liebsten machen? 
  ) mehrere Antworten möglich 

Fnech1 zusätzliches Schuljahr (z. B. 10. Schuljahr, Motivationssemester etc.) ............................................. 0/1 
Fnech2 
Fnech2_a Vorlehre in folgendem Beruf # ___________________________________________________

0/1 

Fnech3 
Fnech3_a Praktikum in folgendem Beruf # __________________________________________________

0/1 

Fnech4 
Fnech4_a Anlehre in folgendem Beruf # ____________________________________________________

0/1 

Fnech5 
Fnech5_a Attest-Ausbildung in folgendem Beruf # ____________________________________________

0/1 

Fnech6 
Fnech6_a Lehre (mit Lehrbetrieb) in folgendem Beruf # ________________________________________

0/1 

Fnech7 
Fnech7_a 

Vollzeitberufsschule (ohne Lehrbetrieb) in folgendem Beruf(sfeld)  

# __________________________________________________________________________
0/1 

Fnech8 Maturitätsschule (Gymnasium) .......................................................................................................... 0/1 
Fnech9 Diplommittelschule /Fachmittelschule................................................................................................ 0/1 
Fnech10 Handels-/ Handelsmittelschule oder Wirtschaftsmittelschule ............................................................ 0/1 
Fnech11 
Fnech11_a andere Ausbildung, nämlich #____________________________________________________

0/1 

Fnech12 
Fnech12_a Job /  Erwerbstätigkeit, nämlich # _________________________________________________

0/1 

Fnech13 
Fnech13_a anderes, nämlich: #____________________________________________________________

0/1 
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ZU IHRER PERSON 

1. Wie sehen Sie sich selbst? 
 ) Eine Antwort pro Zeile trifft gar  

nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

teils-  
teils 

trifft  
eher zu 

trifft  
genau zu 

Fsele1 Insgesamt bin ich mit mir selbst zufrieden ............................ 1 2 3 4 5 
Fseld1 Ich fühle mich manchmal richtig wertlos ............................... 1 2 3 4 5 
Fsele2 Ich glaube, ich habe ein paar gute Eigenschaften ................ 1 2 3 4 5 
Fsele3 Ich kann Dinge ebenso gut wie die meisten anderen ........... 1 2 3 4 5 
Fseld3 Bestimmt gibt es Zeiten, in denen ich mich nutzlos fühle ..... 1 2 3 4 5 

Fsele4 Ich habe das Gefühl, ein wertvoller Mensch zu sein, mit 
anderen mindestens auf gleicher Stufe zu stehen ................ 1 2 3 4 5 

Fseld4 Ich wünschte, ich könnte vor mir selbst mehr Achtung 
haben.................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fseld5 Alles in allem neige ich dazu, mich als eine/n Versager/in 
zu fühlen ............................................................................... 1 2 3 4 5 

2. Was denken Sie ganz allgemein von ihrem Leben? 
 ) Eine Antwort pro Zeile ist total 

falsch 
ist sehr 
falsch 

ist eher 
falsch 

ist eher 
richtig 

ist sehr 
richtig 

ist total 
richtig 

Fposl1 Meine Zukunft sieht gut aus.................................. 1 2 3 4 5 6 
Fposl2 Ich freue mich zu leben......................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl3 Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie 
sich meine Lebenspläne verwirklichen. ................ 1 2 3 4 5 6 

Fposl5 Was auch immer passiert, ich kann die gute 
Seite daran sehen. ............................................... 1 2 3 4 5 6 

Fposl6 Mein Leben scheint mir sinnvoll............................ 1 2 3 4 5 6 

3. Wie oft haben Sie im vergangenen Monat folgende Substanzen konsumiert? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal 
pro Woche 

3 bis 5 mal pro 
Woche täglich 

Fdrug1 Alkohol............................................................ 1 2 3 4 5 
Fdrug2 Tabak.............................................................. 1 2 3 4 5 
Fdrug3 Beruhigungs- oder Schlafmittel....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug4 Cannabis (Haschisch oder Gras).................... 1 2 3 4 5 
Fdrug5 Extasy oder andere Partypillen....................... 1 2 3 4 5 
Fdrug6 Schmerzmittel ................................................. 1 2 3 4 5 

4. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 
 
) Eine Antwort pro Zeile 

stimmt  
überhaupt 

nicht 

stimmt eher 
nicht 

stimmt  
eher 

stimmt  
genau 

Fseef1 Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft meistern... 1 2 3 4 
Fseef2 Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen ...................... 1 2 3 4 

Fseef3 Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich immer meinen 
Fähigkeiten vertrauen kann ................................................................... 1 2 3 4 

Fseef4 Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden .................................... 1 2 3 4 
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5. Was tun Sie typischerweise, wenn Sie grossen Stress oder ein schwieriges Problem haben? 
  Das ist für mich... 
 )Kreuzen Sie bitte an, was für Sie typisch ist 

sehr 
un-

typisch 

eher 
un-

typisch 
teils- 
teils 

eher 
typisch 

sehr 
typisch 

Fcopt1 Ich durchdenke zuerst das Problem, bevor ich etwas unternehme....... 1 2 3 4 5 
Fcope1 Ich werde wütend. ................................................................................. 1 2 3 4 5 
Fcopa1 Ich suche den Kontakt mit anderen Menschen. .................................... 1 2 3 4 5 
Fcopa2 Ich mache einen Einkaufsbummel. ....................................................... 1 2 3 4 5 

Fcope2 Ich habe die Befürchtung, dass ich die Situation nicht bewältigen 
kann ...................................................................................................... 1 2 3 4 5 

Fcopa3 Ich gehe essen...................................................................................... 1 2 3 4 5 
Fcopt2 Ich erarbeite mir einen Plan und führe ihn auch aus. ............................ 1 2 3 4 5 
Fcope3 Ich mache mir Vorwürfe, weil ich nicht weiss, was ich machen soll. ..... 1 2 3 4 5 

Fcopt3 Ich denke über die Situation nach und versuche, aus meinen Fehlern 
zu lernen. .............................................................................................. 1 2 3 4 5 

Fcope4 Ich wünsche mir, ich könnte ungeschehen machen, was passiert ist ... 1 2 3 4 5 
Fcopa4 Ich besuche einen Freund/eine Freundin. ............................................. 1 2 3 4 5 

Fcopt4 Ich versuche, so planmässig und gezielt vorzugehen, dass ich die 
Situation in den Griff bekomme. ............................................................ 1 2 3 4 5 

6. Ist Ihnen in den letzten 4 Jahren Folgendes passiert? 
 

) Eine Antwort pro Zeile 
Nein Ja 

Falls ja: Wann war das? 

) Bitte Monat und Jahr angeben 
Fclev02 

Fcle02m, -
y

Ich bin von Zuhause ausgezogen......................... 1 2 # Monat Jahr   
Fclev14 

Fcle14m, -
y

Ich bin umgezogen ............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 
Fclev03 

Fcle03m,-
y

Meine Eltern haben sich getrennt oder scheiden 
lassen ................................................................... 1 2 # Monat Jahr   

Fclev04 
Fcle04m,-

y
Ich habe geheiratet............................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev15 
Fcle15m,-

y

Ich habe (selber) eine Trennung oder 
Scheidung durchgemacht..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev05 
Fcle05m,-

y

Ich habe einen schweren Unfall oder eine 
schwere Krankheit gehabt .................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev06 
Fcle06m,-

y
Eine Person, die mir nahe stand, ist gestorben.... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev07 
Fcle07m,-

y
Ich habe mit der Polizei Scherereien gehabt ........ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev08 
Fcle08m,-

y
Ich habe eine unglückliche Liebe durchgemacht.. 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev10 
Fcle10m,-

y

Ich habe grossen Krach mit meiner Familie oder 
mit meinen Freunden gehabt................................ 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev11 
Fcle11m,-

y
Ich bin Mutter / Vater geworden ........................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev12 
Fcle12m,-

y

Ich bin schwanger geworden / Eine Frau ist von 
mir schwanger geworden ..................................... 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Fclev13 
Fclev_a 

Fcle13m,- anderes: # 1 2 # Monat Jahr Monat Jahr 

Januar = 1; Februar = 2; März = 3; April = 4; Mai = 5; Juni = 6;  
Juli = 7; August = 8; September = 9; Oktober = 10; November = 11; Dezember = 12 
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7. Kam es im vergangenen Monat vor, dass...? 
 ) Eine Antwort pro Zeile 

nie 
1 bis 3 mal 
im Monat 

1 bis 2 mal  
pro Woche 

3 bis 5 mal  
pro Woche täglich 

Fheal1 ... Sie Magenschmerzen hatten? .................... 1 2 3 4 5 
Fheal2 ... Sie unter Appetitlosigkeit litten?.................. 1 2 3 4 5 
Fheal3 ... Sie sich nicht konzentrieren konnten? ........ 1 2 3 4 5 
Fheal5 ... es Ihnen schwindlig war?............................ 1 2 3 4 5 
Fheal6 ... Sie nicht einschlafen konnten? ................... 1 2 3 4 5 
Fheal7 ... Sie nervös und unruhig waren? .................. 1 2 3 4 5 
Fheal8 ... Sie ungewohnt müde waren? ..................... 1 2 3 4 5 
Fheal9 ... Sie sehr starke Kopfschmerzen hatten?..... 1 2 3 4 5 

8. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, was ist Ihnen da wichtig? 
 ) Eine Antwort pro Zeile völlig 

unwichtig 
eher 

unwichtig eher wichtig sehr wichtig 

Fvawi1 Eine Arbeit haben, bei der ich immer etwas Neues dazulernen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawi2 Einen Beruf haben, bei dem ich meine Fähigkeiten voll einsetzen 
kann .................................................................................................. 1 2 3 4 

Fvawe1 Viel Geld verdienen, guter Lohn ....................................................... 1 2 3 4 
Fvafa1 Heiraten oder in fester Partnerschaft leben ...................................... 1 2 3 4 
Fvawe2 Einen sicheren Arbeitsplatz haben (Sicherheit vor Arbeitslosigkeit) . 1 2 3 4 
Fvafu1 Einen Beruf haben, der mir viel Freizeit lässt.................................... 1 2 3 4 
Fvafa2 Kinder haben..................................................................................... 1 2 3 4 
Fvafu2 Ferien und Freizeit geniessen........................................................... 1 2 3 4 
Fvawe3 Einen Beruf haben mit guten Aufstiegsmöglichkeiten....................... 1 2 3 4 
Fvawe4 Eine Arbeit haben, die von anderen anerkannt und geachtet wird.... 1 2 3 4 
Fvafu3 Viel Zeit für mich haben .................................................................... 1 2 3 4 
Fvawi3 Eine Arbeit haben, bei der ich viel Kontakt mit Menschen habe ....... 1 2 3 4 
Fvafa3 Mir eine eigene Familie aufbauen, in der ich mich wohl fühle........... 1 2 3 4 
Fvawi4 Einen Beruf haben, in dem ich anderen helfen kann ........................ 1 2 3 4 
Fvafu4 Mit meinen Freund(innen) die Freizeit verbringen ............................ 1 2 3 4 
Fvawi5 Eine Arbeit haben, die mir das Gefühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun 1 2 3 4 
Fvaot1 
Fvaot_a anderes, nämlich: # 1 2 3 4 

9. Was denken Sie, werden Sie in 10 Jahren beruflich machen? 

) nur eine Antwort möglich 

Ich werde eine unbefristete Arbeitsstelle haben..................................................................................... 1 
Ich werde eine befristete Arbeitsstelle haben (Temporärstelle, Aushilfe, Saison-Stelle etc.) ................. 2 
Ich werde als selbstständig Erwerbende/r arbeiten................................................................................ 3 
Ich werde keine bezahlte Arbeit machen (z.B. Hausfrau, Hausmann) ................................................... 4 

Fdofu1 

Ich habe keine Ahnung........................................................................................................................... 5 

10. Was denken Sie, welchen Beruf werden Sie in 10 Jahren haben? 

Fdofu2_a # Text _____________________________________________________________________________ 
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) HABEN WIR ETWAS WICHTIGES VERGESSEN? 
HIER HABEN SIE PLATZ FÜR WEITERE BEMERKUNGEN 

 
 

 
Lcomm_a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN! 
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